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V o r b e m e r k u n g 

In dem vorliegenden Statistischen Bericht werden die Ergebnisse 
der Erhebung an den allgemei:lbil_de~:l-::n Snhuls"\ im C::ahre 1958 in 
Form von Bundeszusammenstellungen veröffentlicht • .. ' ' - ' 

Dem Bestreben nach einEn von Jahr zu Jahr zunehmenden Vereinhai t-
lichu.Eß: der Berio'hterstattung stehen immer wieder Schwierigkei-
ten entgegen, die' ~ine in sich geschlossene Darstellung nicht 
restlos .gestatten.· Irmnerhin wurde in dieser Richtung auch in dem 
hier gegebenen B~richt eine Anzahl wichtiger, im folgenden er-
läuterter Fortschritte erzielt. 

Zum ersteh Male konnten die allgemeinbildenden Schulen von Ber-
lin (West), deren besonderer organisatorischer Schulaufbau bis-
her - abgesehen von den Sonderschulen - eine Trer~ung nach Schul-
arten nicht erlRubte und die deshalb stets in einem gesonderten 
Tabellenteil nachgbwiesen werden mußten, in der gleichen Weise 
wie diejenigen der übrigen Bundesländer in die allgemeinen Tabel-
len für Volks-, Mitte-l- und Höhere Schulen aufgenommen werden. 
Jedoch wurden die Nachweise für Berlin vorläufig noch nicht in 
das Bundesergebnis einbe~ogen, sondern jeweils als besonderer 
Posten den Bundesergebnissen angefügt, um den üblichen, viel be-
nötigten Vergleich der Bundesergebnisse ohne Berlin (West) mit 
den entsprechenden der früheren Jahre 1-,icht .zu erschweren. 

Für das Saarland, über dessen Schul·Nesen erstmalig im Jahre 1957 
im Rahr~en der bunde se inhe i tlichen Schulsta tis ti){en berichtet 
wurde, mußte das gleiche Anfügen der Ergebnisse an die entspre-
chenden Bundesnachweise deshalb beibehalten "lerden, weil dort bei 
der Erhebung noch nicht sämtliche statistischen ii!Ierkmale des Bun-
desprogramms berücksichtigt sind und ss sich nicht empfahl, die 
U;J.Vollständigen Nachweise in die Bundesergebnisse einzubeziehen. 

Die allgemeinbildenden Schulen in den L~ndern Harnburg und Bremen, 
die ähnlich wie diejenigenip Berlin (West) Volks-, Mittel- und 
Höhere Schulen.orgar':isatorisch zusammenfassen, wurden ebenfalls . . 

bei der Erheburig des Jahres 1958, soweit es möglich war, in die 
nach Ländern geglied~rten bundeseinheitlichen 'l'abellen aufgenom-
men. Das lie:; sich durchführen für Schülerklassen, für Schüler 
nach Schuljahrgängen, Geburtsjahren und Reli~;;ionszugehörigkeit, 
für Schulanfänger bei den Volksschulen und f\.ü Neuaufnahmen bei 
l'ili ttel·- und Höheren Schulen sowie für üchulentlassungen aus der 
Volksschule und Abgängen mit Abschlußzeugnis aus den Mittel- und 
Höheren Schulen. Jedoch war es bei den I/i.ndern Remburg und Bremen 
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nicht wie bei Berlin ('.7est) rr:oglict, auch Hachweise über Gchuler_ 
und hauptamtliche Lehrkräfte den einzelnen Schularten zuzuord-
nen. Es fehlen deshalb diese Angaben für Hamburg und Bremen bei 
den Volksschulen in Tabelle 1a über Schulen nach Klassigkeit, 
in Tabelle 1b über Schulräc;me, in den Tabellen 1h und 1i über 
Lehrkräfte sowie die .Angaben fiir Mi ttelsolmlen und Höhere Schu-
len in den Tabellen 3a bzw. 4a und 4b über >ochulen und Schulräume 
und in den Tabellen 3f und 3g bzw. 4f und 4g über Lehrkräfte. 
Die hier fehlenden Nochweise über Schulen :md Lehrkräfte in Harn-
burg und Bremen sind in dem vorliegenden Bericht in einem beson-
deren Tabellenteil (Tabellen 5a - o) zusammengefa3t. 

Nicht betroffen von der neuen Zuordnung der Nachweise von Berlin 
(West), Harnburg und Bremen sind die Sonderschulen, in denen vor-
wiegend volksschulpflichtige körperlich oder geistig benachtei-
ligte oder sozial gefhhrdete Kinder an ein eingeschränktes oder 
abgewandeltes Volksschullehrziel herangeführt werden. Sie wurden 
von jeher in sämtlichen Ländern der Bundesrepublik einschließlich 
Berlin (';lest) gesondert erfallt und bisher stets in eii;en: eigenen 
Tabellenteil (vgl. die Tabellen 2a - g) eimheitlich nach den für 
sie geeigneten Merkmalen nachgewiesen. 

An diese Sondertabellen für Harnburg und Bremen schließt sich der 
Tabellenteil übsr die "Nald<jOJ:'fschulen (·Tabellen 6a- d) an, die 
ebenfalls wegen ihrer von del" Norm abweichenden Organisation 
nicht in die allgemeinen Ta0ellen :für Volks-, Mittel- und Höhere 
Schulen aufgenomnen werden 3:önnen. 

Über die ne·c~a:c>tigen Bildungseinrichtungen der "Abendmi ttelschu-
.-~ len" und "Abendg;y::mnas~en", die geschaffen wurden, um befähigten 

jungen Menschen mit Volksschulabschluß nachträglich den Erwerb 
der Mittelschulreife bzw. 6es Abiturs zu ermöglichen, wird hier 
erstmals in einer als "~nhang zum Tabellenwerk beigefügten Über-
sicht berichtet. Es ist anzunehmen, daß in den kommenden Jahren 
diese Einrichtungen- vor allem auch im Zusammenhang mit dem 
Ausbau des zweiten Bildungsweges - an Bedeutung gewinnen werden. 

Zu dem Erhebungsmerkmal der Vertriebenen- bzw. Flüchtlingseigen-
sch~ft in der Statistik der allgemeinbildenden Schulen 1958 sei 
darauf aufmerksam gemacht, daß es nur bei den hauptamtlicher" 
Lehrkräften angewandt w;;~rde, nicht aber bei den Schülern, bei 
denen die Ständige Konferenz der Kultusminister der Länder eine 
entsprechende Befragung nicht gestattete. Bei den hauptamtlichen 
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Lehrkräften wurden außerdem die aus der sowjetischen Be-
satzungszone und aus dem Sowjetsektor von Berlin ''Zugezoge-
nen" nachgewiesen, die im vergangeneu Schuljahr erstmalig 
in der Bundesrepublik als hauptamtliche Lehrkräfte einge-
stellt worden sind, Dieser letztere Nachweis ist vor allem 
für die Beurteilung der Lehrernachwuchsfrage von Bedeutung. 

Hinsichtlich der Frage der Zusammenfassung der schulstatisti-
schen Ergebnisse des Landes Bayern mit denen der übrigen 
Bundesländer, die sich aus dem Herbstbeginn des Schuljahres 
in Ba~;rn ergibt, wird auf die Ausführungen in der Vorbe-
merkung des Statistischen Berichtes, Arb .-Nr.: VIII/9/12, 
S. 4, 4, Abs. verwiesen. Nach der dort erläuterten Neurege-
lung werden seit dem Jahre 1957 künftighin jeweils die Ergeb-
nisse der Erhebung vom Mai mit denjenigen der Erhebung vom 
Oktober des gleichen Jahres in Bayern zusammengefaßt, • 
Diese sachlich notwendige Umstellung erschwert allerdings 
den Vergleich der schulstatistischen Bundesergebnisse für 
die Jahre 1957 und 1958 mit denen der früheren Erhebungen. 
~s empfahl sich deshalb, hier gemäß der neuen Zusammenfas-
sung eine Übersicht mit den wichti~sten Daten für das all-
gemeinbildende Schulwesen in der Bundesrepublik D;:;utschland 
über Schüler, Schulentlassene aus der Volksschule, Abgänge 
mit erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung aus den weiter-
führenden Schulen und hauptamtliche Lehrkräfte, jeweils ge-
gliedert nach dem G-eschlecht, für den Zeitraum von 1953 bis 
einschließlich 1958 zu geben. IJ' 
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Allgcr~einbildende Schulen ic, Bundesgebiet oinschl. 8orlin (ohne Saarland) 

,-

i 1 i Sehulentlassun~en Abgänge mit Hauptamt liehe I Jahr oor Erhebung ) Schö ler I nach Beendigung der ' Mi !~Mfl~~ab- 1 Cb~~~~1·- I ~~~p~- Lehrkräfte 
I Volksschulpflicht 2 i 
' I 

I ; I männli eh 3 510 851 I 382 707 i 14 935 a) ' 16 155 118 622 
1953 weiblich 3 285 957 i 376 364 I 19 377 a) ! 7 489 74 492 i . I zusammen 6 795 816 I 759 071 34 363 a) i . .43644 193 114 

I I 21 118 118 681 männ 1 i eh 3 383 414 41,4 881 19 Sill 13 119 
1954 weiblieh 3 152 541 I 408 005 I 25 064 15 Bill 9 997 75 436 

' 31 115 194 117 i zusa!llmen 5 535 955 I 822 887 I 44 642 29 0(]2 ' 
I 

I männlich 3 286 331 378 907 23 434 13 300 21 060 118 189 
I 1955 weiblich 3 064 923 31il 873 30 993 16 591 10 295 76 827 I 
' zusciT'men 5 351 254 742 700 54 427 29 891 31 355 195 016 

I . ' • 9 730 ~) ~ännlich 3 260 142 329 724 27 508 25 886 117 307 
I 1956 weib Hch 3 027 533 316 018 36 542 11 488 J 12 858 78 409 
I zusarrmen 6 287 675 645m 64 050 21 218 b) 38 754 195 716 
I männ lieh 3 242 656 304 068 29 8CO 13 485 27 455 118 137 

~ 
• 

I 
1957 weiblieh 3 GC4 819 295 020 37 986 16 [()7 14179 80 345 

zusammen 6 247 475 599 CBS 67 786 30 092 41 634 198482 
I männ lieh 3 247 528 286 333 30 868 12 971 zg 123 118 179 I 

1958 weiblich 3 Olll 179 279 357 38 712 16 744 15 1ß7 82 ffi7 
zusammen 5 250 707 565 690 69 580 29 715 44560 200 866 

1) Jeweils im ~~al; in Bayern im OKtober des gleichen Jaht'Js.- 2) An Volks- und Sooderschulen.- 3) Einschließlich des Aufbauzuges an Vol~ 
schulen.- 4) Ohne 8erlin.- 5) Ohne die von Nichtschülem, Cst-.~biturienten u.a. erworbenen Reifezeugnisse. Besonders zu beachten ist, daß die 
Zahlen von 1953 bis 1956 jeweils vom Schuljahrschluß im Scmmer in Bayem mit denen vcn Schuljahrschluß Enoo März in den übrigen Ländern zusammen-
gefaßt sind.- a) Ohne Aufbauzüge in Volksschulen.- b) Ohne Nordrhein-liestfalen.-

Liu der vorstehenden Ubsrslcn"t su1 IuJ._genaej;;j vt::.rHH:LrK v. lJC::lö RDö.LHKen · 

der Gesamtschülerzahl von 6,8 Mill. auf 6,25 Mill. Schüler in den 
Jahren von 1953 bis 1958 ist jeweils auf die Entlassung stärker 
besetzter Geburtsjahrgänge ab 1938/39 aus der Volksschule und auf 
die gleichzeitige Aufnahme schwächer besetzter Geburtsjahrgänge 

ab 1946/47' in die Volksschule zurückzuführen. Der Rückgang der 
Zahl der Schulentlassenen aus der Volksschule von 820 000 auf 
566 000 Schüler von 1954 bis 1958 folgt aus der abnehmenden Be-
setzung der Geburtsjahrgänge von 1939 bis 1943. Dagegen beruht das 
Ansteigen der Zahl der Abgänge mit mittleren Schulabschlüssen und 
mit Abitur ab 1953 teils auf der zunehmenden Besetzung der Geburts-
jahrgänge ab 1934, teils aber auch auf dem immer stärker werdenden 
Drang zu den wei torführenden Schulen. 

In bezug auf die regionale Gliederung der statistischen Ergebnisse 
über die allgemeinbildenden Schulen, die in den Veröffentlichungen 
des Statistischen Bundesamtes bis zum Land erfolgt, sei darauf 
aufmerksam gemacht, daS die Länderveröffentlichungen in der Regel 
wichtige Nachweise in einer Aufgliederung bis zu den kleineren Ver-
waltungsbezirken bzw. Schulaufsichtsbezirken enthalten. 
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Öffentliche und private Volks-, Sonder-, Mittel- und Höhere Schulen und Schulen mit neu organisiertem Schulaufbau 

Stand: Mai 1958 1) 
Gesamtü:tersicht 

Schüler Hauptamt!iche Lehrkräfte 
Schulen Schüler- 1-----,--·---r-----l------'---'~------'----~ L a n d 

Jungen Mädchen zusammen klassen 

Vclksschulen 
2 

Schleswig-Holstein ) 1 6k ' 6 906 i 116 3B2 110 268 ' 226 650 
Minderheitsschulen 3) 83 293 2 294 2 447 4 741 

Niedersachsen 4 684 19 025 319 313 302 743 622 056 
Noedrhein-Westfalen 6 313 35 876 7o6 424 685 392 1 391 816 
Hessen 2 729 11 953 223 513 215 458 438 971 
Rheinland-Pfalz 3 165 8 743 171 627 166 865 338 492 
Baden-Württemberg 4 099 18 577 326 ~04 t 316 797 642 801 

Sayernlu~;mmen --,---·-+l-z'";-'~'3JL11N~~ -d~ -~~ .. ·2·~}~~~-. -d~ ·iJ 
Saarland I 582 I 2 885 1 50 409 1 49 9il9 I 10\i 318 

Sonderschulen 

Sch le swig-Hol ste in 
Hamburg 
Niedersachs~n 

Bremen 
N9rdrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
GundesQebiet ( 
Saa.r.land 
Berlin {West) 

56 
48 

132 
20 

381 
64 
60 

21 
46 

67 
457 

3 865 
4 676 
8 i40 
1 583 

24 755 
4 B29 
2 616 

660 
5 001 

2 6o6 
2 855 
5 222 

969 
16 092 
2 990 

574 
2 s6o 

f<l,i ttelschulen 

Schleswig-Holstein 2 1 93 1 172 I 17 388 19 487 
Minderheitsschulen 3) 3 29 ' 226 238 

Niedersachsen 20] 2 295 36 374 38 356 
Nordrhein-Westfalen 257 3 085 54 709 51 226 
Hessen 48 644 11 289 12 379 
Rheinland-Pfalz 31 201 2 934 4 150 

6 471 
7 531 

13 262 
2 552 

40 847 
7 819 
4 356 

11 987 

1 234 
7 861 

36 875 
464 

7'· 730 
105 935 

23 668 
7 084 

22 212 

männlich 

4 242 
152 

11 892 
17 917 
7 685 
5 511 

11 531 

177 
267 
412 

63 
1 038 

218 

45 
268 

weib_lich 

2 281 
126 

6 023 
16 197 
4 407 
3 463 
7 20t 

22 
266 

542 
15 

1 040 

zusammen 

6 523 
278 

17 915 
3'1 114 
12 092 
8 974 

18 731 

67 
534 

1 532 
38 

Bayern -----+--1_88 ~51 _!]_994 -j---.::2::,6_.::.!_::.,._~_::::._~4-----":.:::_-l--'-=:~ .. --j--''--"'"'---f 
Saden-Wurttemberg I 54 1 63* 8 669 13 

Zusammen 881 I 9 320 145 583 166 075 311 658 7 17G 5 411 12 587 
Saarland 8 I 74, 1 370 1 348 , 2 71e 61 38 9f •. ~.-. 

Höhere Schulen 

Schleswig-l!olstein 21 61 I 1 371 21 505 
Minderheitsschulen 3) 1 j 11 120 

Nie_dersachsen 180 3 308 55 751 

,, 130 36 635 1 1 401 
92 212 9 

39 852 95 603 3 164 
Nordrhein-Westfalen 458 7 522 1 128 285 
Hessen 167 2 9101 50 275 
Rhe1nland-Pfalz 120 I 1 6oo~ 28 224 
Baden-Württemberg 31.5 4 J49 80 974 
Bayern__ _ __________ 

1
: ____ 2_0!1_~ _ 4:~J ___ 24-~QO ___ 

Zosammen 1 607 I 25 957 459 934 
Saarland 30 1 487 t:l 494 J 

98 02) i 226 JOB 7 724 
32 764 I 83 039 2 921 
19 451 I 47 675 1 618 

-3~ ~i t--ii;-m-,-- J~~ 
5 271 I 13 765 ! 496 

Schulen mit neu organisiertem Schulaufbau 

! Schleswig-Holstein 
4

) I 1 371 645 550 1 195 29 
Hamburg 356 ) 546 97 502 93 520 191 022 3 461 
Bremen I 139 2 2291 39 715 37 663 77 378 1 366 
Freie Wddorfsobulen 5) 25 398\ 6 141 I 5 931 12 072 331 . 
Berlin (West) I 434 : 6 }28! 103 927 

1 
100 136 I 204 o63 3 708 

1----------------------------------- ------ _ _j_ ___ _ 

Inag&samt (8unUesgebiat 

516 
6 

1 362 
4 583 
1 342 

729 
1 G99 
2 103 

12 340 
203 

1 917 
'l5 

4 526 1 

12 307 I 
4 263 

; ~;~ I 

-3~~;,~ i 
699 I 

19 48 
3 436 6 ff!7 
1 233 2 599 

409 740 i 

3 883 1 7 ,~, · 
·----.---·--~~-

einschl. Saarland und ! 
Ber lin) 166 o61J 3 )Oll 461 I 3 o6o 281 J 6 368 742 :. 120 562 J 84 047 i 204 609 i 

'--------------------'---·----'----~-. -- -·--------------------"------- --------- ____ :..J 
1) Bayern 1. Oktober 1958. - 2) Ohne Minderheitsschulen. - 3} Private Sch~len .der dänischen Minderheit im Lande5teil Schles-
wig. - 4) Volksoberschule in Preetz. - 5} In 9 Ländern des Bund(lsgebietes einschl. Berlin (~lest) 



Öffentliche und private Volks-, Sonder-, Mittel- und Höhere Schulen und Schulen mit neu organisic~tem Schulaufbau 
Stand: Mai 1958 1 ) 
Verhältniszahlen 

,----------------.------~~======~----------~~~---------~------Schulen Schülerklassen je j Schüler je Hauptberuf-
/ liehe Lehr-

je Klassen- f 1n r-:t)o Schüler- hauptberuf kräfte je 
100 OOO Schule 

1 
lFin 2 Schule liehe Lehr Schüler-

c--------------------------L~El~·n~wo~"h~ne~r~2-)~!--------~'---ra_u_m __ 3~_w,_h_n_•_r~)~-------L--k-l_a_s_s• __ ~ __ k_r_a_f_t_4_)_L_ck.l~a~s~s~e---f 
l a n d 

Volksschulen 
I Schleswig-Hclstein 5) 

Minderheitsschulen 6) I
I ;;5 I ;;~ 999 ';~ ii ;~ ~;~; 

4,1 1,2 957 133 33 35 0,9'• Niedersachsen 

70,5 

1 

~::::~ein-West fa]en ;~ :~ I :: ~ ~: ~ ;~~ ~~~ ;~ ;~ ~: ;,~ 
I Rheinland-Pfa!z 94.9 I 2,8 1,1 1 C15 107 39 38 1,03 
Baden-~lürttemberg \ 55,6 4,5 1 1 1 872 157 35 34 1,!11 

Bayern----------+---L~--t--"3"-' 7~ __ .:_1 ,,_:;2'---+-------<9=.81,+----'-1·'"'29'--""'f----"' 3~57--+----"" "f3"-...+-----1Cl'"-06"-l 
Zusammen 1 61,1 j 4,3 1,2 940 154 36 36 0,99 

Saarland i 56,5 5,0 1,1 i 973 172 35 35 I 1,00 

! Schleswig-Hnlstein 

! burg 
dersachsen 
men 

Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 

$<"1"1derschuler. 

2,5 6,~ 1,7 1 29 116 
2,7 s,n 1,7 42 157 
2,0 5,3 1,6 20 10.1 
3,0 6,7 1,1 38 128 
2,5 4,6 1,9 27 W7 
1,4 5,3 1,2 17 122 
1,8 3,7 1,3 13 73 

19 
20 

21 
17 

0,90 
1,19 

19 20 0,94 
19 17 1,09 
23 25 0,95 
23 21 1,10 

19 o,:9 Baden-\Vürttemberg 1
1
· 1,6 I 5,2 1,5 16 100 

Bayern ----·+-----1~,~8---+-----4~,_2-+--·---1:c•~4~-+--------:1~7_1~----9~1~+---
! Bundesgehiet {o.Saarl.-u.Berlin)~ 2,1 I 4,9 

1 

1,6 221 105 21 :1,_.'? 
-~ t-__1_,00 

~Saarland I 2,:) 3,2 1,3 12 59 
Berlin (West) . 2,1 9,9 1,1 ! 35! 171 

1ö 1,00 
17' 15 1,17 

Mittolschulen 
Schleswig-Holstein 5} 

Minderheitsschulen 6) 
4,1 12,7 1,4 I 16.31· 397 31 24 1,30 

9,7 1,0 I 155 16 12 1,31 
11,1 1,4 115j 361 33 25 1,30 Niedersa0hsen 3,2 

~~;: ~;§ 691 :;~ §; ~~ ~I ~;~6 
1~;~ ;;~ II ~~I :~; §5 ~~ ;;;~ 

__:6,_,_,+7+ _ __:11.:,2:__+-----744-+. __ --=c21,60-+---~3"-3----1f------':2-::-1_ _ _ _:.1!..o,5u.7--+ 
1C,6 1,4 I 641 354 33 25 1,35 
9,31 1,6, 26[ 34~ I 37 27 1,34 

Nordrhein-Westfalen 1 1 7 
Hessen 1,0 
Rheinland-Pfalz ~,1 

Bader1-Württemberg 0, 7 

~:::"'- I ::: . 
~her'e Schule" 

j Schlesv1ig-Holstein 5) 2,7 22,5 1,3 i 
j Minderheitsschulen 6) • 11,0 1,0 
j Niedersachsen 2,8 1S,t; 1,4 
I Nordrhein-Westfalen 3,1 16,4 1,2 
j Hessen I 3,6 17,4 1,3 I 
i Rheinland-Pfalz ~~-~+ 3,6 13,3 1 1 '1 l I Baden-Württemberg 4,3 13,8 j 1, 2 I Bayer_n__________ 3 H-.....c1c::;6L, ~.:...., __ .....!..<]__ 

1 
__ 

Zusammen 3,3 16,2 I 1,3 1 

Saarland , 2,9 16,2 1,1 

1~1 I 
147 
148 
18~ 

143 
177 
156 I 

1571 
134 I 

Schulen d t neu organisiertem Schula\Jfbau 

Schleswig-H11lstein 7) 
Harnburg 
Bremen 
Freie Waldorfschulen 8) 
Berlin (~lest} 

19,8 
20,7 

19,5 

37 ,'J 
15,6 
16,n 
15,9 
14,6 

1 '2 

1 '3 
1,2 
1 ,2 
1 '1 918 

6m 
212 
531 
494 
497 
397 
413 
47L 
475 
459 

195 
537 
557 
483 
470 

27 I 19 1 ,40 
19! 14 1,36 
29 21 1,37 
3~ 18 1 ,64 ! 
29 19 1,4C 
J• 20 1,47 
30 22 1 1 ,]4 

_ _ ___:2::,9'-----+-----24---· 1 ,2::..._ 
29 20 1 1,5n 

I 
28 2() ~ 1,44 

32 
34 
35 
30 
32 

25 1 '30 
28 1,24 
)0 1,17 
16 1,86 
27 1,20 ' 

_;___ ___ j 

1) Bayern 1. Okt"'ber 1958.- 2) Fadgeschriebene Wr>hnbevölkerung am 3\'1,6,1958 (Stat.Sericht VIII/7/74),- 3) V·""n der Schule 
allein benutzter Klassenraum. - 4) Einschl. techn. Lehrkräfte. - 5) ()hne Mir~derheitsschulen, ... 6} Private Schulen der däni-
schen Minderheit im Landesteil Schleswig, '- 7) Volkseberschule in Preetz. - 8} In 9 Ländern des Bundesgebietes ebschl. 
Berlin \West), 
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Lfd, 
Nr. 

--
I 1 

I 
2 
3 

I 
4 
5 

I 6 

I 
7 
8 

I 

I 9 
10 
11 
12 

i 13 

! 14 

' 15 I 16 I 
I 17 

I 18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 

25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 I 
36 

37 
38 
39 
40 
41 
42 I 

I 

1. Öffentliche und 
Stand: 

a) Schulen nach konfessionellem Charakter, Sr;hulen, 

"---- -----·--- ---- ·----- ··- ---· 
--- --------~~h!!!~n...t... 

davon_ 
Chr.~Christliche Gemeinschaftsschulen -- -·-------------

1 
Land Ev.=Evangelische 8ekenntnisschulen ----- ----- ---· r------- ·-- c insgesamt 

Kath,=Katholische Bekenntnisschulen mit 1 mit 2 
Lehrer Lehrern 

·--

Schleswig-Holstein Schulen 1 6oo 576 -
~hne Minderheitsschulen 5) davon Chr, 1 599 576 -

Kath, 2 - -
SchiJlerklassen 6 908 576 -
Scht.;ler 226 650 16 672 -
Schulen 83 35 -

Minderheitsschulen 5) Schülerklassen 293 39 --
Schüler 4 741 429 

I 
-

Schulen 6 4 684 1 385 -
davr>n Chr. ) 3 760 1 176 -

Niedersachsen Ev. 564 144 -
Kath. 360 65 -

Schülerklassen 19 825 1 391 -
Schüler 622 056 44 684 -
Schulen 6 313 934 4 

davon Chr, 871 70 2 
Nordrhein-Westfalen Ev. 1 801 294 -

Kath. 3 64i 57n 2 
SchüleJ:"klassen 35 876 716 224 
Schüler 1 391 816 21 161 9 738 -------·-- -- -- f-·-·---·-·· -----·-
Schulen 2 729 1 023 -

davon Ch~. 2 729 1 023 -Hessen 
Schülerklassen 11 953 1 023 -
Schüler 438 971 33 464 -
Schulen 3 165 1 335 1 

darunter Chr, 818 307 -
Rheinland-Pfalz Ev. 802 368 -

Kath, 1 544 660 1 
Schülerklassen 8 743 1 335 2 
Schüler 338 492 43 411 66 I 
Schulen 4 099 1 185 -

' davon Chr, 3 096 8o6 -
Baden-Württemberg 7) Ev. 325 10') -

Kath, 678 270 -
Schüler'klassen 18 577 1 355 - I Schüler 627 511 38 174 -
Schulen 7 043 2 088 3 

darunter Chr, 241 6 -
-I Bayern Ev. 1 564 702 -

Kath, 5 214 1 380 3 ! 
Schüler'klassen 25 716 2 087 I 5 I 
Schüler 905 860 69 364 106 I ' 

Anmerkungen ~iehe S~~te 12 • 
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private Volksschulen 1 ) 
Mai 1958 2) 
Schülerklassen und Schüler 3 ) nach Klassigkeit der Schulen 

-------- -------- ·-------- ~-------------------- --- -- ----- ----------- -- -
Schülerklassen Sct1Uler 

----
.:;;:;;;;--(,-;,} • • • -~~,.~·,:-:(;;).\)- 0=~-~-- - -- --- ----· ----- --------- -- -- -- -------··---------- ---------- ------

I 2 . . -- -- - - -- - ·-------- -. -- ----- -- . -----

mit 1 mit 2. und 3 4 5 6 7 8 9 
Lehr(!r mehr - nl-.. 

--- ------- i--- ------- -· ----·-· 

I 
- 454 184 68 25 22 23 15 233 
- 454 182 68 25 22 23 15 233 
- 2 ' - - - - - - -- 914 592 296 151 144 217 186 3 832 
- 27 905 19 170 9 798 4 6yi 4 505 6 634 6 179 131 156 

6 15 10 2 3 - 3 - 9 
12 31 39 8 19 - 26 - 119 

115 346 507 110 313 - 426 - 2 495 
--- f--· 

36 1 019 757 384 164 167 119 653 -
34 780 6}6 308 128 133 79 486 -
1 150 72 45 18 8 17 1n9 -
1 89 49 31 18 26 23 58 -

72 ' 2 036 2 270 1 543 823 1 046 922 8 922 -
1 707 ' 64 352 6B 049 25 662 33 698 I 304 983 i 48 479 30 422 ----1--'------- --- 1--- .. -- -- -29 1 088 775 532 297 541 724 1 389 -

10 105 106 92 44 61 75 306 -
2 298 '194 145 76 116 179 43J -

17 6s5 475 295 177 364 470 586 -
53 2 189 2 343 2 198 1 529 4 ~~5 6 400 16 219 -

1 286 71 995 84 438 82 425 57 780 158 672 I 256 991 647 330 -
695 2::6 159 51 ' 55 392 -- bb 

- 695 286 159 51 68 55 392 -
- 1 396 858 636 255 408 385 6 9~2 -
- 53 172 36 538 28 016 11 746 19 52~ 18 826 237 689 -

14 876 350 129 70 97 67 206 -
- 215 71 33 26 20 19 127 -
1 260 80 29 14 1C- 14 26 -

13 i 401 199 66 Jrl 67 }4 53 -
' 

I 
Lfd. 

i Nl". 
I 

~-~ 
1 ·I ' 2 

I 
I 3 

4 

5 
I 6 I 7 I B I 
f 9 I 10 

11 
12 

I 1} 
I 14 

15 
16 

i 17 
15 
19 
20 

I 21 
22 

I 23 
24 

25 
i 26 
I 27 I 28 

28 1 753 1 072 53~ 481 i 725 ' 565 2 252 29 
726 62 663 43 359 21 932 19_~fr JO 235 2) 595_ . 1-- 93 034 __ _;_I 3~ 

~-·---··- --- 1 056 515 294 112 116 Gse - 31 
- 750 386 2}4 ' 13J 94 99 594 - 32 
- 99 4"/ 19 14 8 5 24 - 33 
- 207 82 41 16 10 12 40 - 34 

2 309 1 727 1 347 929 762 ' 905 9 243 - I 38 -
- 70 627 56 493 45 288 30 B)8 25 535 30 915 329 621 , ___ -- - 36 

24 1 818 883 601 i 316 231 392 6B7 - 37 
- 10 11 11 2 5 30 160 . I -

I 
38 

5 368 129 99 57 31 71 102 - 39 
19 1 437 740 488 248 192 289 418 - 40 
48 3 641 2 666 2 425 I 1 643 1 578 3 655 7 968 - i 41 

1 562 123 159 95 716 88 171 ' 59 607 57 260 13C B07 250 108 - ' 
42 . 

I 
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Lfd. 
Nr. Land 

noch: 1. Öffentliche und 
Stand: 

noch: a) Schulen nach konfessionellem Charakter, Schulen, 

Chr.~Christliche Gemeinschaftsschulen 
Ev.~Evangelische Bekenntnisschulen 
Kath,=Katholische Bekenntnisschulen insgesamt 

Schul~ 

davon ------------------, 
1 ' I 

···~·· ' 

r

i ___ 43--~----------------·------,i-S-c-h-ul-e_n ____________ S ______ +-----2-9--71-6----~-----Le_:r::1 I L_eh_r_er-:----

44. darur1ter Chr, ) 13 113 3 964 2 
45 Ev. 5 056 1 617 -
46 Zusammen 3) Kath, 11 439 !

11 

2 945 6 
47 Schülerklassen 

4
) 127 091 8 522 231 

I 

I 
I 

48 Schüler 4 556 097 I 267 359 9 910 
49 
50 
51 

52 
53 
54 
55 
56 

57 
58 
59 

darunter Privatschulen 
Schulen 155 I 4/ -
Schülerklassen 542 I 57 -

Schüler 11 076 r 747 
-- -------------- -- ~-~c-hule;------ ------t---;82 ----- -----~~;---1

1
-----~~ 

! davon Ev. 168 41 - I 

Saarland II[ Schülerklassen Kath, 2 ~:; I ';~ i ~ I 
I Schüler 100 }18 

1 

3 152 +- 59 I 
I Schulen 9) 307 -- -- ~~: 

Schülerklassen 4 295 (West) 

Schüler 146 892 

1} Einschl. der Aufbauzüge, - 2) Bayern 1. tktober 1958. - 3) Ohne Hamburg, Bremen und. die Vclks~berschule in Schleswig-
der dänischen Minderheit im Landesteil Schleswig. - 6) Schulen für Schüler aller B~kenntnisse. - 7) Die Schulen sind hier 
9) Grundschulen 1, - 6. Klasse und Oberschult?n Praktischer Zweig 7. - 9. Klasse ohne die den V"'lksschulen entsprechenden 
b) Grundschulen. 

Lfd. 
Nr. 

3 
4 I 
5 
6 
7 
8 

I 9 
10 I 

' i1 I 12 I 
I 

Land 

Niedersachsen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
ßaden-Württemberg 
Bayern 

Z.usammen 
darunter PrivatschuleM 
Saarland 
Berlin (West) 

29 716 
155 
582 
307 9) 

354 
8 

I 

b) Schulen mit Aufbauzügen, Schulräume, 

10 985 
8 40"/ 

17 208 
22 901 

115 260 
508 

2 853 
4 115 

4 6)2 
17 

12.0 
84 

I 
I 

---- ---·-------
5 736 

275 
15 887 
29 947 
10 542 

8 1.:;; 
16 297 
20 932 

107 722 
496 

.2 699 
4 002 

-·-- ---- ··- - -

65 
-

100 

597 
'79 

141 
243 
743 

1 994 
2 

38 
6 

1 Beh•lfetj 
! raume 4 

1' 

------ -·------

257 I 
2 I 748 

I 530 I 260 

I 1 255 
1 240 I 

I 

4 292 •) ! 
19 e) 

102 ' 
I - ; I ' --~--~--------------~------~------~------~--------~------~---------L'------~1 

1) Angaben für Hamburg, Bremen und die Volksoberschule ir Schleswig-Holstein sind in Tabelle 5 füt· die Freien-1\'aldorfschuler, 
Bayern ver.: 1, 10.1957 bis JO. 9. 1958. - 4) Räur:~e, die nnch Art, Größe 1 Belichtung und Bauzustand für Unterrich-tszwecke ung8-

Schleswig. - a) Au13-erdem wurde11 am Stichtag 11 Einrichtungen für Spätaussiedler rr.it 1 813 Schülern ge;.ähl-t,- b) Mit eigener 
Hessen, - g) Grundschulen 1. - 6. Klasse und Oberschulen Praktischer Zweig 7. - 9. Klasse c:hne dio den Volksschulen en"~

nachg:awiesen. 
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! : 
i 

i 
' i 
' 

I 

I 

! 

I 

private Volksschulen 1 ) 
Mai 1958 2) 
Schülerklassen und Schüler 3 ) nach Klassigkeit der Schulen 

------------·------------------------- --~---·-- ~- ------
Sch\Herklassen, SchUl~!:-------------------------------------------------·--------------· 
sind (in) tJassige(n) 4) <oh '" 

2 

mit 1 mit 2 und 3 4 
Lehrer rr:ehr Lehrern 

109 7 021 3 760 2 169 
44 3 009 1 678 905 
9 1 175 522 337 

50 2 819 1 547 921 
213 14 269 11 567 8 983 

5 396 474 219 404 270 J24 219 

7 38 19 17 
14 87 65 71 

154 1 705 1 286 1 659 

2 111 80 47 
1 34 29 14 
1 77 51 33 
2 222 240 188 

91 6 892 8 054 6 496 

- - 79.) -
- - 888 -

- ------- -,--- --- --

5 6 7 

1 109 1 238 1 499 
415 403 380 
179 173 286 
509 659 828 

5 830 8 668 13 075 
210 088 329 425 498 616 

-----· ---
6 4 5 

34 26 40 

777 516 699 
46 25 41 

9 4 10 

37 21 31 
237 192 320 

8 411 6 950 11 665 

- 228b' -- -

-.-- - - --

e 

4 000 
2 080 

758 
1 155 

51 782 
1 898 944 -------

3 
29 

1 O}B 

9 

242 
233 

3 951 
133 651 

9 
119 

2 495 
-

124 
26 -r--=-
38 

1 376 
48 548 

-
-

43 
44 

45 
46 
47 
48 

49 
50 
51 

52 
53 
54 
55 
56 

57 
58 3 407 

- - 27 300 - - 119 592 - -
~----

J._ .. 
I' 59 

_J._ _ _J 

Holstein. - 4} Ohne freiwillig€! 9. bzw. 10. Klassen, Aufbauklas$en, Sr->nderklassen und Parallelklassen. - 5) Pt-ivate Schulen 
nach Kla.ssenlehrel"stellen aufgegliedert .... 8) Oarunt.sr 3 760 Schulen für Schüler aller Bekenntnisse in Niedersachsen, -
Angaben für die Schulen besonderer pädagogische~ Prägung. - a) Oberschulen praKtischen Zweiges 7• - 9. Klasse, -

Räume für Leibesübungen, Schüler 1 ) 
Schüler r--=-~-- ---- ---: ... :~~=~=- ~~:e-!1~::?. ~~.-~~~~-§~=.··~~~~~= ---~ 

~denen eine Schul- -~r::_~~ü-~~9 ~te~~-------
~ turnhalle zur V~r- dar.Schulen die eine 

denen Sondel"'räume für -- ·-·--··---···· ---- /1-ld, 

j fügung steht insgesarnt sonstige Turnhalle 

1 mitbenutzen 
~---------------------------- ----· --
1 212 1 388 68 
I 31 52 
! 48Jb 4201 

555 ) 5 753 °) 

194 2 971 
568 3 531 
b95 6 348 

444 

747 
6o6 

Leibesübungen ~~r 
Verfügung stehen 

43 
1 

133 
249 d) 

137 
309 
202 

insgesamt 

4 741 
622 056 

1 391 816 
438 971 
338 492 
642 801 

905 ebo 

Mädche n 

----

110 26 8 
2 44 

302 74 
685 39 
215 458 
166 86 
316 79 
448 95 

7 
3 
2 

5 
7 
1 -

Nr, 

1 
2 

3 
4 

5 
6 
7 
B 

' 
2 738 f) 24 249 f) 1 074 f) 

8 f) 
4 571 387 

11 076 
2 248 92 

5 89 
49 90 
72 89 

1 9 ! 
54 1

) 94 f) 

92 '·90 
194 113 

49 
2 

I 32 100 318 l 26 
---------------------"--- ·------- ___ L 

148 715 

8- 10 
I 

J 9 11 ' 
1 12 I 

I 
' 

in Tabelle 6 enthalten. - 2) Züge bz,~~. Klassen mit dem Lehrziel der MittelschUle, - 3} In der Zeit ~vm 16.5.1957 bis 15.5.195d; 
eignet sind und durch ncrmala Klassenräume ersetzt werden müssen ... 5) Pdvate Schulen der däilischen Mil"'dE!rheit im Landesteil 
Schultwrnhalle, - c} Ohne eigene Schulturr.halle. - d} Mit eigenefl GymnastikräumEm. - e) Ohne Nordrhein-Westfalen, - f) Ohne 
sprechenden Angaben für die Schulen be•onderer pädagogi~cher ?rägung; si& wurdeA -in Tabelle 4 bei den HöherM Schulen mit 
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- - -- - ----------------------------------

noch: 1. Öffentliche und 
Stand: 

c) Schülerklassen und 

~~ Lfd Sr:lhc:tändige !=:.ch\ilor"'\~1::::~ sind_______ . l 
l-Nr_. -i. -·-----L-•n_d _____________ ~--·-· n-sges-·am··-'----t--- ---------Aubauklass-en 

4
) sonstige Klassen 5) 1 Normalklassen 

! ·1 I Schleswig-Holstein 
! chn.e Minderheitsschulen G) 
1 2 \ t~hnderheitsschuhn b) 
/ 3 j Harnburg 
\ 4 ! Niedersach~en 
' ! 5 Bremen 

i,·, 6

7 

Nordrhein ... Westfa1en 
Hessen 

! 8 Rh<1inland-Pfalz 

I, a Baden-WürttGmberg 
10/ 8 

6 918 
293 

4 124 
19 040 
1 625 

35 894 
11 965 
8 743 

19 0':)0 
25 728 

------!----------~----------

6 fl"11 255 -52 
265 18 10 

4 CY37 - 27 
16 858 118 64 

1 590 - 35 
35 768 
10 953 
8 687 

83 43 

! 876 '136 
32 24 

18 562 414 114 
66 40 1 ayer~ , I 11 Bundes-ge_b_i_e_t_(_o-hn_a __ S-aa_r_l_a_nd-u-nd--+---------+~~-------------+------------+------------l 

I 8erlin) 133 420 
, 12 darunter in Privatschulen 872 

I 
25 622 

131 013 I 
' ' 838 I 

I 
I 
' 

~ 862 ' 1 I 545 
18 16 

13 Saad and 2 885 2 877 8 I 
14 Berlin (West) 4 3:'~9 4 273 86 

d) Schüler nach 
Schü 

insgesamt I Von 
I darunter in ----

d. Lar'!d {teilweise ohne Schüler . -4 
der Sond<orklassen} Aufbaukla$scn ) 1. . . 

insgesa~Mädchen . insgesamt Mädchen insgesamt : Mädchen 

l 

[ 
!Nr I 

I 1: 3 
4 

5 
6 I 

SchlBswig-Holstein 6 
ohne Minderheitsschulen } 
Minderheitsschulen 6) 

Hamburg 
Niedersachsen 
Bremen 

225 836 103 396 

I 4 G13 2 404 
148 BJ9 73 855 

i 

I 621 662 ' 302 646 
56 914 28 893 

G 170 3 126 33 661 I 16 147 
215 124 524 

I 
255 

I - - 18 880 9 144 
3 285 1 543 102 669 49 5T 

8 360 4 04)' J 
7 
8 

9 
10 

11 

12 
13 

14 
15 

' 
I 
! 

i 
I 
I 
I 

I 
I 
I 
! 

Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemborg 
Bayern 

8unöesgebiet {ohne Saarland und 
ßerlin} 

daru~ter in Privatschulen 
Ostern 1958 8 ) nicht ver-
setzte Schüler Anzahl 

vH 
Saarland 

i 1 391 449 685 159 

I 
4)6 782 2i4 boo 
338 283 166 791 
643 705 317 244 

I 905 57J 448 839 

I I 
14 775 656 I 2 350 427 

I 
20 792 ! 10 723 

I 
142 307 i I ' J,O . 
100 318 I 49 909 

- -
3 212 1 445 240 849 

JO 323 14 669 64 SJO 
1 o62 537 57 495 

14 153 I 7 571 93 828 
3 604 i 1 621 140 396 

I I I 62 024 30 636 761 492 
215 I 124 ! 2 602 

i I I 

1 032 ' 30 679 ' 1}7 I 4,0 
- I - 143 

16 ) Berlin {West) 
j 

' 

----'---1-48_2_9_1 -~--7<_c. _9_04_" ---'-------'--- ~--2-0_7_50 

116 696 
31 573 
27 961 
45 858 
68 353 

369 602 
1377 

60 
10 0)2 

1) Einschl. der Aufbauzüge. - 2) Bayern i, Oktober 195?• • 3) In den Tabellen 1 d bis h sind die entsprechenden Angaben für 
z:lel der- MittelschUle.- 5) Z.B. fr-eiwillige '3. bzw. 10, Klassen 1 Förderklassen 1 Hilfsschulkla.ss&n, -Klassen für heimatlese 
jahr der Volksschule an fortlaufend gezählt. - 8) Bayern SCmmer 1958. - a) Der Übergang in die weiterführenden Schulen er-
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I 
I 

private Volksschulen 
Mai 1958 2) 

1 -
. ) 

So.hiiler nach Art der Klassen 3 ) 
r--------------------------------------------------------------------,--~ 

622 360 
58 914 

1 392 196 
439 J02 
)38 492 
tAJ 851 
906 159 

782 361 
20 969 

100 318 
148 913 

I 

2 353 171 I 
10 785. 

I 49 909 
72 995 

' 

Schüler 

I 
I 
' 

4 708 964 2 318 573 
20 519 10 567 

100 107 49 8:18 

148 173 72 842 
' I 

3 212 30 323 
1 o62 

. 14 153 
1 746 

60 166 
215 
-
-

1 445 
14 669 

537 
7 571 

655 

29 Gr 
124 

--
13 23 

235 
211 
740 

400 
43 

229 
549 
570 
556 

1 354 
150 
791 
286 

-----
4 928 

94 
101 
153 

Ud. 
Nr . 

1 
2' 

3 
4 

5 
6 
7 
8 

9 
10 

11 
12 
13 
14 

I Schuljahrgängen 3 ) 
ler I 

Schuljahrgang 7) den Schülern befinden sich im ... 
2. J. 4. 

insg€samt Mädchen insge~Mädchen insgesamt 1 Mädchen 

' ' ' 
32 835 15 864 32 550 15 795 32 551 15 732 

500 251 516 264 516 26B 

~}OO~Cj ""~'" ··~ ;.:;L~:~i~e::.:":._t--~:_~_·-1! 
10 6]4 1 

283 
a 

21 849 

~ 18 7361 9 153 !9 280 9 4o6 I 2Q 219 10 021 16 ~;; a 8 571 ) 

1. 

2 
3 
4 

I 
l 
I 

100 4451 
8 3191 

2174811 
58 944 
55 355/ 

105 740 
1]2 879 

731 2341 
7 i 

2 221 

28 831! 
3,9 I 

. 21 6761 
20 8031 

48 258 
4 049 

105 864 
28 705 
26 892 
51 837 
64 6]1 

355 504 
1 40 5 

10 6]0 
10 163 

98 525 
8 463 

21.5 136 
66 791 
54 920 

1C6 108 
131 970 

7]4 251 
3 111 

25 202 
3,4 

17 101 
20 426 

I 

47 575 
4 031 

104 958 
32 467 
26 750 
51 890 
64_ 323 

357 459 
1 624 

8 292 
10 104 

I 
' I 
! 

I 
! 
I 

91 )16 44 263 
B 496 4 184 

211 801 103 413 
67 376 32 )BO 

48 477~705 
102 1]6 49 745 
1 J1 666 64 382 

--1-
I 

3 5 I 
22 3~;31 

714 5541 
66 

17 282 ! 

20 716 I 
I 

J48 293 
1 8 55 

8 432 
10 292 

69 646 
7 439 

154 401 
51 377 
)6 835 
75 155 

122 727 

556 961 
2 188 

16 696 
J,O 

a 
33 841 
3 745 a) 

75 967 
25 559 
18 055 
37 416 
61 652 

275 743 
1 074 

a a 11 841 ~19 I 
19 448- 9 577 )I 

122 

5 849 
2]6 

3 977 
601 

10 985 

94 
0,9 

-

57 
2 8}4 

109 
2 016 I 

4]0 ' 
_J 

5 446 

' I 
I I 

! I 

7 
6 
7 
8 

9 
10 

11 
12 
13 

14 
15 
16 

I 
j 

I 
I 

Hamburg, Bremen, die Volkseberschule Preetz und die Freien Waldf'rfschulan mit enthalten. - 4) Züge bzw. Klassen mit dem Lehr ... 
Ausländer u.ä.- 6) Private Schulen der dänischen Minderheit im Landesteil Schleswig. - 7J Der Schuljahrgang wird vom 1.'- Schul-
folgt in der Regel ab 7• Schliljahrgang, 
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i 

I 
' 

Lfd. 
Land 6. Nr. 

M'""" 

1 Schleswig-Holstein 
61 ohne Minderheitssch;;len 19 397 9 550 

2 Minderhei tsscl-,ulen 6) 547 288 
3 Harnburg 16 677 8 429 
4 Niedersachsen 61 114 30 580 
5 Bremen 7 774 3 829 
6 Nordrhein-Westfalen 134 388 67 790 
7 Hessen 45 579 22 909 
8 Rheinland-Pfalz 31 603 16 137 
0 Baden-Württemberg 65 930 33 4}6 / 

10 Bayern W7 831 55 574 

11 Bundesgebiet (ohne Saarland 
und Berlin) 490 840 248 522 

I 12 I darunter in Privatschulen 2 234 1 131 
13 Osterrt 1958 7) nicht ver-

' setztS,SchU:l.er Anzahl 9 773 i 
14 vH 2,0 I 
15 Saarland 8 768 4 492 I 16 Berlin (West) 18 602 9 249 

I i 

- - - - -----,-------------------, 

Au:::~::::s!~ 5) 

- -- -
- -
- -
- -

135 62 
5 285 2 605 

203 113 
2 754 1 530 

298 164 

8 675 4 474 
- -

155 
1,8 . 

- -
- -

noch: 1, Öffentliche 
Stand: 

noch: d) Schüler 
noch; 

noch; Von den Schülern 

1· 
darunter in 

5 Aufbauklassen } 

' 

16 883 8073 1 302 628 
476 259 92 52 

11 767 5 890 - -
47 6so 23 589 598 286 
4 449 ,2 130 - -

1o6 750 54 041 702 310 
33 915 16 983 4 196 2 039 
24 264 12 440 156 75 
4J 705 21 928 2 377 

1--. 75 953 38 935 1 018 

' 
365 862 1s<i 26a 10 441 5 212 

1 6oo 808 92 52 

6 C:14 245 
.1 ,8 2,3 

7399 3 805 - -
8 536 4 064 - -

I 

e) Schüler nach 

I 

-~:~.-,-------La:------t ~~~-,~-n-~gr-e·s-:ccam.,..t--:----+-r-:-----~-~1~95~2--~-------=~--~-::-1 -~==~~-~~=-1~~-~--~~~--~~~·S-"~~~~ 
insgesamt Mädchen insgesamt Mädchen in_s_gesam .. 1t+= ~_.sges_.::~t'Midc .. ~'"' --·--1------------·----==-.:.:.-+---------- --- . ·- -

Schleswig-HolsteiM 6 

2 
3 ,, 
5 
6 
7 
8 
Q 
~ 

10 

11 

12 
13 i 
14 

226 890 ohne Mir1derheitsschulen ) 
Minderheitsschule~ 6) 4 J41 

110 396 7 921 
2 447 136 

Harnburg 149 456 74 004 2 820 
Niedersachsen 622 360 302 891 25 091 
ßr"emen 58 914 28 893 1 346 
Nordrhein-Westfalen 1 392 196 685 570 99 131 
Hessen 439 302 215 628 20 221 
Rheinland-Pfalz 338 492 166 865 18 082 

3 910 29 620 
74 419 

1 492 1b B58 

12 343 93 950 
665 7473 

48 519 2r9 79P 
9 B67 62 260 
8 88fl 53 452 

14 452 
204 

s 274 
45 743 
3 688 

102 559 
JO 437 
26 044 

31 216 
480 

18 203 

15 182 
249 

8 944 ' 
98 950• 48 019 
8 328 4 CJ16 

212 119 !03 750 
65 77s 32 224 I 

Baden-~iürt tember"g 643 851 
Bayern 9c6 159 

Bundesgebiet (ohne Saarland 

317 309 6 033 
54 991 26 704 1 

1o6 912 52 457 
132 13s1 64 521 I 

----l---r---j 
3 050 101 910 49 951 

48 592 130 3781 63 731 

4 782 361 

-----------------4--------+~428 
2 353 171 1201 209 137 312 7o6 118 345 074 729 415 356 o66 I 

I und Berlin) 
darunter in Privatschul8n 20 969 10 785 624 367 2 310 1 262 2 771 1 431 

Saarland 100 318 49 909 16 7 15 544 7 7081 17 277 8 394 
Berlin {West) 148 913 72 995 j 4 B05 2 357 1s J051 9 oo8J 21 489 w 6o4 1 

'----"------------'---·-c._ ___ ,_·---'-----~'-----.!...1 ____ i_ _______ , 
·1} Einschl. der Aufbauzüge. - 2} Bayern 1, Oktober 1'3).:3. - 3) Vgl. Anmerkung 3) Seite 14 , - 4} Der_ Schuljahrgang wird vcm 
Schulen der dänischen Minderheii im Landesteil Schleswig. - 7) Bayern Sommer 1958. 

- 16 -



und private Volksschulen 1 ) 
!Vlai 1958 2) 

nach Schuljahrgängen 3) 
Schüler 
befinden sich im ••• Schuljahrgang 4} 

~--==c darunter in 
Aufbauklassen 5) 
--

9. 

!insgesamt ' Mädchen I in r--- -- sgesamt M3dchen insgesamt 
' l 

18 389 9 238 ! 1 624 817 16 144 
539 300 36 2J 461 

'r~ 813 6 884 
I ~6 652 23 510 
I 4 610 2 332 
/100 S96 55 664 i 37 421 18 s51 1 

I zs 795 14 657 

- - 12 468 
688 307 2 684 
- - 1 004 

828 395 1 o66 
5 245 2 534 5 594 

243 122 455 
-i 47 138 23 619 2 667 1 436 3 397 

954 418 796 

Mädchen 

8 113 
236 

6 357 
1 025 

550 
463 

2 605 
156 

1 2161 
158! 

I 

darun 

Aufbauk. 

ter in 
lassen 5) 

~~ges~ 

1 68 
8 

1 07 

74 4 

4 79 3 
0 16 

1 80 5 
6 46 

318 
2 289 

80 
929 
121 

------- ===---~~---,-1 
_____ "'T _____ _ 

I 
10. 

931 433 

681 303 
4 955 2 368 

64 38 
576 299 
67 29 

darunter in 
5 Aufbauklassen ) 

- I 

928 433 

681 303 
4 955 2 368 

64 38 
573 297 
67 29 

Lfd. 
Nr, 

1 
2 
3 
4 

5 
6 ! 

7 
8 

9 
10 --~1 288 30 802 

I --T-
i 367 541 1ss s57 I 
11779 9361 

I 1o~!5 • I 

------ ---- -----
12 285 6 052 44 o69 

36 23 989 

--r--20 879 10 81 
513 8 

0 

7 
5 158 

49 
B 852 4 300 8 828 4 294 

. - 11 
12 

1 390 3 792 I 
9707 466sj 

302 267 

4 4871 
20 

2,5 o,6 1,9 
- - 8 718 - - 9 179 4 673 

14 
- .

1 

15 1 

- ! 118 62 I - I - 16 I 
i ) I ! , 

----· ---·-------·----~ -~-------1 

0 37 
0,4 

13 

Geburtsjahren 3) 

~=--=---=-------===--------~-----~=---=---===--==~~====~-=--
1 sind~bo:;:9!m J~~~ ------;;;----·------':~--~-~~~~94~---~~~- --~=~~~~~~~ ~~· 

~nsge~amt Mädchen _ins'l.:_samt Mäd~~ i~[~~~t_ -~de~~ _ . ~s_9esam.!_ _ Madchen _2~~~es~mt _Mad~:'2 __ _ 

! 
, 31 s11 15 466 28 933 14 o69 20 392 9 971 19 421 9 471 15 894 1 848 I 1 

512 255 525 275 505 273 566 299 453 235 ~ 2 
19 077 9 305 19 256 9 522 1~ 514 8 254 16 218 8 266 11 937 5 950 3 
99 283 48 155 85 407 41 518 64 876 32 015 61 586 3~ 429 47 254 23 345 4 
s 449 -' 12s s o6o 3 956 7 336 3 682 7 219 3 567 4 655 2 262 5 

214 556 104 91'1 183 656 89 845 142 500 70 996 130 314 65 683 110 729 56 008 6 
67 129 32 521 59 656 29 192 49 795 25 c6o 42 185 20 969 33 299 16 787 7 
54 074 26 534 44 099 21 616 34 198 17 122 30 262 15 339 25 656 13 143 8 

f 106 033 51 923 96 048 47 057 74 144 36 963 64 265 32 508 54 791 27 828 9 I 131 139 64 823 121 ~522 , 112 107 57 148 98 965 50 616 69 020 34 669 10 

I 732 093 358 071 647 330 I 317 572 i 522 367 26~- 471 001 -::·147 -- --·:7~88 -::·07~-1 11 

I 
3 '184 1 651 3 053 1 536 I 2 264 1 188 i 2 174 1 o68 1 646 821 l12 I 

I 
17 548 s 505 13 936 6 910 9 567 4 910 

1

. 7 90a . 4 142 1 711 3 899 13 1 

! __ 20776 10198 19705 9:~J--186: ___ 9J1B __ L 12-7581_6-283 -----1:~31~---~~11- _:4.J 
~,, Schuljahr der Volksschule an fortlaufend gezählt. - 5) Züge bzw. Klassen mit dem 1..-ehrziel der Mittelschule, - 6) Private 
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Lfd. 
1· Nr. 

I 
2 

3 I 
I ; 

6 

fj 
11 

12 
13 
14 

Lfd. 
r Nr. 
i 
! 

2 
3 
4 

5 
6 
7 
8 

9 
10 

11 

12 
13 
14 

Land 

noch: 1. Öffentliche 
Stand: 

noch: e) Schliler nach Geburtsjahren 3 ) 

ncch: S(.;(,,:;::J ... :c' '::_'"--

( noch: davon sind geboren im Jahre ------, 

I i 1941 

_J·nsg:.s,a.m,.1t9 144•"·'adch••,1,. 1943 1942 --un~r-üh~__j _ I"_ --"T ., _ " ,nsgosam Mad"-~"-fl ~~~~r~act

1
chen insgesamt J:1~~~ 

Schleswig-Holstein 4 
17

, ~.II 
ohne Minderheitsschulen J 1 21 545 10 485i

11 

17 ;;:86 8 ;-7. 2 ;~1 09? ~6D _~ 

Minderheitsschulen 4 ) l 636 330! 452 232 \ 52 I 18 5 3 1 
Harnburg 

1
)

1 

15 601 7 789; 12 056 5 873 896 4021' 20 13 
Niedersachsen 38 707 18 4·Sbi 6 068 2 379 873 ~ 385 315 92 
Bremen 1 4 618 2 224] 1 .360 677 Gf; ZJi 2 
Nordrhein-Westfalen I 81 666 40 151 j 6 356 2 617 f4,; 23R I 427 
Hessen i 27 861 13 5So 1 6 089 2 773 3 537 1 6591 •192 

192 
551 

Rheinland-?fal:z 22 292. 11 003! 1 2J3 498 121 61 \ 6 
Baden-'.•ürttemberg I' 29 394 

1 
13 796 ~- 3 747 523 499 221 [ 75 1 ]2~·1 

Bayern 9 856 i :, 309: ifC4 150 \ 29 l 6 ~ 5 ! ~ 
Bundesgebiet(o";;;;.;s;;;land ---~~ ---~----~- -;---+----~--~---- i 

und Berlin) 252 182 l 122 143 I 55 071 24 996 9 oeo 4 170 I 2 807 j' 1 061 i 
darunter in Pri vatschuhn \ 1 775 J 070 \ 1 Otf9 544 105 4.2 : 14 5 I 

Saarland 10 595 i 5 316 i 22t+ 85 - f 1 I' 

Berlin (eJest) 15. 744 7 513 I 5 014 2 294 583 239 I 62 31 
2 

~~) Schülerbewegi...:r~g 3 ) 

Voraussichtliche I Schulanfänger 6 d:J.runter mit dem Schulentlassungsn 
Land Ostern 1958 ) 1 insgesar:1t s I 

I Sci-wlentlassu,,~en nach Beendigung 
der Volksschulpflicht 7) 

. _____b ••• l.*'•• i""'_s_a_mt_l,_"_äd_c_h_e_n+i -::-:-~-:-::-:-:.,.:_::-:-:-:-en-+-;,-.s-:-::-~.-~-~~-
1

-:-~-:-ch-~-n .... wr' .. J 
/ Schlesw1-g-Holstrnn 

4 
J ! ---~~----r---

1 ohne MJnderheitsschulen ) i 30 327 I 14 714 [ 24 ~161
1 

11 767[ 1 616 852 23 643 
l Minderheitsschulen 4) i 468 I ~:34 ! 751' 403] 72 39 625 
i'Hamburg I 1B 853 1 9 155 ( i5 90J 7 80·' [ - I - 15 738 
I Niedersachsen I 97 077 II 47 1]4 · 72 903 36 242 ' 8831 450 I 60 815 ~ 
\sremen 8 326 4 020 j 6 313 3 1751 - - 940 I 
, ~lordrhein-1;Jestfalen \ 239 342 i 116 ) ,6 1:..-0 :::.eS 77 ;65 ( C-i;s 1 J18 , 1J7 32b ) 
i Hessen 'I 62 980 I 30 737 47 953 24 021 ' 3 640 1 716 I 43 7141 
(

1

Rheinland-Pfalz 1 55 573 J 27 135 38 73?. 19 132: 148 ! 83 32 835 , 
1 Baden-1:Jürttemberg 9\ 657 j 4,1 961 1 74 766 37 539 \ 335 , 166 I 50 279 \ 

[Bayern __ 13~~:..t 66 430 +~5-L~ 40+--.::._t-----~ 71 349 I 
!BundesgGbiet (ohne Saarland \ 
j und Burlin} 
1 

darunter in Privatschulen 'I 2 526 i 348 1[ 2 )46 1 248 I (2 I 39 1 992 J 

' • b' ' I 'Saarland 1 • • 
0

), • ) • ) - .I - 10 87? · 
:serlin (West) 91 l19 421d~ t,"(2J16 7Gs;1 8 057d1 9 902°15 107°)1 15 548 

11 321 
309 I 7 ab9 

I 29 343 
450 I 68 !(~r, 
~/ ' 

21 527 
16 409 
24 639 
35 156 

__ j_ 

I 
I 

215 45d I 999 

I 5 444 
7 413 I 

1) Einschl. der Aufbauzüge, - 2) Bayern 1, Oktober 1958. - 3) Vgl. Anmerkung 3) Seite 14, - 4) Private ·s ~hulen der dänischen 
Tabelle 5, für die Freien \·laldorfschulen in Tabelle 6 enthalten, - 6J Bayern Herbst i958. - 7) Ostern 1958; Bayern Sommer 
Verlegung d(s Schuljo.brbt:girms vc~' 1. Sqot .. r.b<'r uuf dc.n 1. MS.rz fcwd.:::>1 ko<:ine NewJ.ufr.3.hmBn stdt und wurd·.r :c.uch !<.·!inc Ent-
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und 
Mai 

private 
1958 2 ) 

Volksschulen 1 ) 

f) Schüler nach Religionszugehörigkeit 3 ) 

1
---------~------

----------------~--- -------- ----- -----;---, 
SchCler 

-------------~---------------- ------
davon sind [ - ----·~---~--~------------ ---A~g;h&ig;-s-o-n;ti;;~ 

I 1

1 

Religions- oder Welt-
! lMgesamt evangehsch ' rümisch-katholisch jüdisch anschauungsgemeinsch, 
I I 

Qfd, 

Nr. ' t- und gemeinschaftslos 
ri~~tr r-1ä~c'-h-";'-"-t--;"--sg_e_s_a;m"'t"_:r_-Mäd~e_n_1_in_s_9e_s~t ~~idc_h_~ ~~9-~~-':..-m!--M~_ti_~~~~~-~- -=~-~~~~;t ~= ~~~~?~~~~-----+ 

I 
226 890 I 110 396 

I 
4 741 I 

I 

11 392 196 ! 

I 
439 302 ' 

338 492 
• 643 851 
.., 9o6 159. 

4 573 991 
6 434 

100 318 

2 447 

302 891 

685 570 
215 628 
166 865 
317 309 
449 088 

2 250 194 
7 080 

49 909 

486 389 

6G1 289 
293 942 

138 356 
312 853 
222 81t1 

2 270 019 
4 195 

23 023 

102 226 
2 416 

' 236 578 

295 683 
144 199 
68 204 

153 559 
109 996 

113 061 
4 304 

11 380 

11 378 
47 

124 797 

772 s76 
138 662 
196 857 
316 489 
675 703 

5 515 

19 

61 024 

JSO 987 
68 224 
97 110 

156 582 
335 426 

2 236 809 1 104 887 
1 837 2 422 

76 547 JB 148 

h) Lehrkräfte 5 ) 

7 

173 
198 
34 
71 

407 

a 
s9o I 

5 
3
1 

2 

4 

89 
1c6 

16 
32 

198 

a 
445 I a 

5 I 

5 7ß1 
29 

11 174 

17 858 
6 500 
3 245 

14 438 
7 248 

5 289 

8 611 
3 099 
1 535 
7 136 
3 468 

31 801 
355 
380 

1 
2 
3 
4 

5 
6 
7 
8 

9 
10 

11 
12 

1J 
14 

,--------------:---:-:-:-:-:-:---.,---,-,---,-:-,-------,...,----------,----------,--, I Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrkräfte 

Nebenamtliche und 
nebenberufliche 

Lehrkräfte 

17 915 6 023 5 911 1 107 244 98 3 250 

34 114 16 197 i 5 158 1 963 884 271 414 165 

1

• 

I 12 092 I 4 407 l 3 195 1 411 649 202 246 697/:" II' 2 301 

8 974 i 3 463 : 911 374 205 48 145 2 979 II 

! 18 731 I 7 200 ' 3 300 1 411 373 126 I 175 6 582 
I 27 342 I 13 849 I 6 932 3 316 161 61 i 46 24 8 299 t 
~~--~----- -----r-------t------t-----t---·---r---

1

125 ;;69 I 53 546 !I 28 133 11 506 3 793 1 050 : 1 316 540 I 30 961 . 
524 I 310 I 28 23 6 I 2 : 1 1 . 134 .1 

I 2 878 d 1 097 i 29 9 17 6 i 35 13 II 307 

' 4 637 j 2 6ood · 383 1 206 _13_7 _ _,__5_0 ______ 4_6-~- 25 1:j_ 

6 250 

2 764 

625 
769 
985 

2 209 
1 605 

11 116 
82 
48 

2 

l;.fd. 
tlr. 

2 

3 
4 

5 
6 
7 
8 
9 

10 

1i 
12 

1J 
14 

Minderheit im Landesteil Schleswig. - 5) Angaben für Hamburg 1 Bremen und die Volksoberschule in Schleswig-Holstein sind in 
1958. - 8) Bayern Sommer 1959. - 9) Ohne Freie Waldorfschule (Rudolf-Steiner-Schule). - a} Ohne Niedersachsen, - b) Infolge 
l:o.ssunge:n \'or-geM:tl1'en. - c} 1\bscnlußz.eugnis der 9· und 10. Klasse. - d} Ohne die Schulen besonderer pädagogischer Prägung. 
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Lfd. 
Nr. Lehrbefähigung für 

I 1 Volksschullehramt insgesamt 
I 2 

I 
weiblich 

3 Hil fsschullehramt insgesamt 
4 weiblich I 5 Mittelschullehramt ir,sgesamt ' I 6 weiblich 

7 Höheres Lehramt insgesamt 
8 weiblieh 
9 Technisches Lehramt insgesamt 

10 weiblich 
11 Scnstigts Lehramt insgesamt 
12 weiblich 

13 Insgesamt insgesamt 
14 weiblich 

15 darunter an Privatschulen insgesamt 
16 weiblich 

17 Insgesamt i!'lsgesamt 
18 weiblich 

19 Insgesamt iMgesamt 
20 weiblich 

noch: 1. Öffentliche 
Stand: 

i) Hauptamtliche und hauptberufliche L.ehrkräfte 
Hauptamtliche 

davon 

insgesamt )0 

I 
35 40 1 

unter 30 bis unter bis unter bis unt:J 
32 4( ..iL 

Bl..lndesgebiet (ohne 

113 816 20 654 18 432 13 325 11 422 I 9 029 5 598 4 307 45 .0) 12 501 ! 327 16 50 51 33 
86 7 14 16 8 

4 875 762 738 527 415 
1 645 )62 191 1)8 113 

262 2 9 7 14 
193 1 2 7 7 

6477 1 270 601 720 563 
6 417 1 267 596 709 556 

212 17 22 35 25 
102 8 8 22 13. 

125 969 22 721 19 852 14 66~ 12 472 
53 546 14 146 9 840 6 49J 5 004 

524 132 1o6 68 41 
310 73 6o )6 28 

Saar 

2 878 I 830 I 442 I 296 I 273 I 1 0')7 
' 

290 178 128 112 

Berlin 

4 637 I 584 I 691 I 456 I 2 6oo 401 76~ 354 256 ·~ I I I L I - ----' 

k) Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrkräfte -------- -- Hau~~~~i~~ 

Lfd. 

Nr. 
Land 

Schleswig-Hol ste in 
4 

0hne Minderheitsschulen ) 
2 Minderheitsschulen 4} 
3 Niedersachsen 
4 Nordrhein-Westfaler, 
5 Hessen 
6 Rt-.einland-Pfalz 
7 Baden-Württemberg 

8 Bayern---------
9 Zusammen 

10 Saarland 

insgesamt 

-: t 
-- _ _2:.n~~esam 

6 523 
278 

17 915 
34 114 
12 092 
8 974 

18 731 
27 342 

125 969 
2 878 

r-- ----------
evangelisch 

------ ------weiblich --'-- insgesamt weiblich ----------r----------

2 281 5 879 2 044 
126 276 124 

6 023 14 067 4 526 
16 197 14 313 6 395 
4 407 7 847 2 563 
3 463 3 767 1 271 
7 200 9 166 3 476 

13 849 6 062 2 567 
53 546 61 377 22 96f 
1 ~97 721 253 

1) Einschl. der Aufbauzüge. - 2) Bayern 1~ Oktober 1958. - 3) Angaben für Ha~burg, Bremen und die Vclksoberschule in Schles-
Minderheit im Landesteil Schleswig. - a) Lehramt für 1. - 9. Klasse. 
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und private Volksschulen 1 ) 
Mai 1958 2) 

nach Lehrbefähigung und Altersjahrgruppen 3) 
und hauptber~fliche Lehrkräfte I sind 1m Alter von Jahren ~~ 

b1:
5 

unter \ bis5~nter _j! bis5~ntar 1
1

1 

' blS 
6~nter I 65 5aa~~and in 

Berlin 

Ufd. I 
Ne. I 

0 ! 6o r,5 I und m~hr 
~__2 _______ 22...__ ---------"-----'----- -------- _J 

Saarland und Borlin} I 

8 764 
3 276 

jt, 

1 
435 
127 
17 
5 

367 
355 • 1;5 

14 

i" 10 642 
4 778 

47 
32 

land 

212 
102 

(West) 

9 786 
2 701 

36 
8 

463 
164 
30 
16 

1 033 
1 025 

24 
13 

11 J/2 
3 927 

37 
24 

275 
158 

--- ---.--

18 095 
4 473 

56 
·:6 

827 
335 
105 

88 

537 
5_ß 

25 
10 

19 645 
5 457 

43 
25 

370 
120 

553 
266 

nach Religionszugehörigkeit 3) 

12 569 
2 895 

69 
16 

691 
210 

74 
64 

361 
355 

17 
13 

13 .,81 
3 553 

30 
16 

259 
102 

344 
170 

' 
769 
318 

2 

17 
5 
4 

3 
25 
24 
2 

819 
351 
20 
16 

2 825 
059 

17 
5 
8 
8 

22 
21 
6 
4 

----
2 878 

097 

a 
4 177 ) 
2 364 a) 

8 
3 

63 
52 
3 
2 

73 
72 

313 
107 

4 637 
2 6oo 

127 
111 

1 
2 

3 
4 

5 
6 
7 
8 

9 
10 
11 
12 

13 
14 
15 
16 

i 
' 

•~d'h;~ptber~fliche Lehrkräft;---- -----------------. ---------"---------·----,~ 
------------'"-d~;;-;~---------------- --------------------------. --·-··-------

- -----------------~--~gehÖ~·;ge-~~tig;~R;ii9i;~;.:~de~ L fd. 

römisch-katholisch jüdisch Weltanschauungsgemeinschaften und Nr. 

gemeinschaftsl0s 

==~'2~~sa.~!=-----~~ibl~~r:__~ -- ·-= in?9~sc:~t~~- ~~--N~-~fi_ih-=--1=:~--~~;i;!=-~-~--- ---~~~ibi~i.~~~ 

305 
2 

3 268 
19 !,88 

135 
2 

1 295 
'J 663 

3 941 I 1 710 . 

~ ~~~ r ~ ;~~ L 
___ 2_1 239__ .,.--~12~--- -

62 56s 29 799 I 
2154 i 841 
------' -----L 

339 102 1 
2 

580 202 3 
313 1~ 4 
3~ 1~ 5 

- , 38 I 12 6 I 
2 i 40j 170 7 

-·---'---- ~ --r-- 2 o:j~=---r~=-~~=-~jjj 
wig-Holstein sind in Tabell~ 5, für die Freien Waldorfschulen in Tabelle 6 enthalten. - 4) Private Schulen der dänischen 
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2. Öffentliche und 
Stand: 

a) Schulen, Schülerklassen, Schüler, 

Schulart 

Schulentlassungen nach~ 
Haupta~tl1che und 

Beend1gung der 
chüler- Schüler hauptberufl1che 

Schule Volksschulpfllcht 
lassen 2) lehrkrafte 

Ostern 1958 
___ j _____ l.-_~inc;s~g=:es~a;:crn'.'t--L • ..!:!M::;äd~cc;n.::en'!_..L':!. n:."s~g=:es:;a~m:::t..J. Mädchen 

Schleswig-Ho1stein 

Hilfsschulen 
Taubstummenschulen 

43 279 
12 

Körperbehindertenschulen 10 61 
Kranke~schulen 3) 6 19 311 
Für sorgGschuler; t,) i _5 15 292 

zusammen ------~----;;6-~---il5-r--647-1 -
::Jar. Privatschulen 3 , 9 1 131 

Hambvrg 

Hilfsschulen 21 224 5 185 
5 138 Blindenschulen ) 11 

Schwerhörigen- und Gehör-. 6 
losenschulen } l 2 25 279 

Kö:"perbehindertonschulen 7) 1 3 2•: 
Sprachheilschulen 8 ) 4 43 697 
Fürsorgeschulen 9) 18 58 949 
Sondorschule fuc Spät-~ 

heimkehrer 1U 259 
zusammen I 48 382 7 531 

2 J48 s66 362 253 104 
53 21 
32 2 

102 40 
71 143 -2606-- -----oi2 __ _ 
32 29 

7 15 ! 4 

1~ 18 I 12 

---4~t---t---3-6~-+-12t 
10 , 12 I 10 

2 043 808 328 258 11~. 16 9 14 72 

125 31 11 40 12 
12 s 7 

164 30 3 60 16 
331 5J 25 

108 63 32 21 7 
2 855 948 ") i 383 8

) 456 ' 189 

Niedersachsen 

Hil f.sschulen 105 531 10 847 4 434 1 962 802 485 

I 
182 

Blindenschulen 10 114 47 22 9 16 4 
Taubstummenschulen 3 52 551 222 10C 41 59 l 13 
Se h schwachenschulen 1 5 56 20 5 1 
Schwer·hörigen-und GehOr-

I losenschulen 5 60 25 9 2 7 2 
Körperbehindertenscnulen 10 194 98 17 9 10 i 7 

j Krankunschuh.-n 3 8 117 53 3 5 ' 2. 
Spcachheilschulcn ~2 11 203 62 27 I 11 13 I 4 
Fürsorgeschule_n __ 15 __ 62 1 120 261 -d~}-+---~~- __ _2)_+ ____ 2 

--694-- ---~--~- ------
zusammen 132 13 262 5 222 650 ' 238 

dar, Privatschulen 19 J so 1 521 459 413 [ 115 {2 46 

Bremen 

Hilfsschulw 11 102 2 118 842 340 126 109 61 
Taubstummenschulen 4 26 8 4 4 2 
Sehschwache~schulen 1 2 15 5 2 2 
Krankenschulen 

10 
2 4 76 34 7 4 4 3 

SprachheilschulG ) 12 168 48 17 3 16 10 

' I 
I 

Fürsorgeschulen 3 3 45 14 15 1 't-) Sonderschult.r für entwick- + 14: ' 83 
lungsgestört~ Kinder 1 7 104 18 4 

zusammen 2~ 134 2 552 969 r 138 

~nmerkungen siehe Seite 25 
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private Sonderschulen 
Mai 1958 1) 
Schulentlassungen, Lehrkräfte nach Schularten ---T Schu'ler- -rc-h-.u-l-e-nt_l_a-ss_u_n_g_sn_n_a_ch-~---

Hauptamtliche und 
Beendigung der 

Schüler I hauptberufliche 

---

- Sch-ula-rt ___ l_Sc--hulen ___ kla-ss-en- j Vc~~::~~u~;;~i~~t Lehrkräfte 

Hilfsschulen 
Blindenschulen 
Sehsehwachenschulen 
Schwerhörigen- und GehDr-

losenschulen 
KörperbehinClertenschulen 
Krankenschulen 
Sprachheilschulen 
Fürsorgeschulen 

• Sonstige Sorderschule'2._ 
zusammen 

j dar. Privatschulen 

Hilfsschulen 
Blindenschulen 

[ Taubstummenschulen 
j Krank-enschulen 
I Fürsorgeschulen 

Sonstige Sond~~ulen 
zusammen 

dar. Privatschulen 

Hilfsschulen 
! Blindenschulen 

~,.~,~,,~,- ""' ""~'-
losenschulen 

Taubstummenschulen 
, Körperbehindertenschulen 

I 

Fürsorgeschulen 11 
Sonstige Sond~schule~ 

zusammen 
da~. Privatschulen 

1 Hilfsschulen 
BlindenschultJn 
Schwerhörigen- und (jehör-

loser,Schulen 
) Körperbehindertenschulen 

Krankenschulen 10 
Sprachheilschulen ) 
Fürsorgeschulen 
Sonstige Sonder?chulen 

_ _ __ i_n~~~!.J_M_äd_c_h.:_n_-_1 .. in~g~~~!_j._M~~~~---t_l_·n_s~~~;{l-~~~1-· c_h 

Nordrhein-Westfalen 

)14 415 35 114 13 985 
3 15 173 74 
4 15 222 98 

14 108 1 172 515 
7 31 553 244 
6 16 273 139 
3 11 200 

20 82 2 088 696 
10 48 1 052 298 

)81 741 40 847 

,, f 
-16 092-

JO 

31 
2 
4 
8 

14 
' ' 64 

18 

29 
2 

1 
2 
3 

1)2 

247 
9 

37 

119 
5 

11 
14 
~ 

2 690 

Hessen 

5 6)8 
76 

)42 
545 
0]2 
1?6 

7 819 
1 125 

Rheinland-Pfalz 

2 559 
63 

13 I 52 I 
10 i 15 + 

125 
104 

72 
043 
390 

4 356 -6~1-2221· 
1o 1 53 , )64 

79 
3 

Baden-Württemberg 

4)0 9 144 
15 141 

846 ' 

2 280 

33 
123 
249 
271 

34 
2 990 

274 

067 
34 

53 
46 
29 

344 
__ :!:iL 

740 
400 

8 85 864 413 
2 10 125 55 
2 3 1~ ~ 

6 199 
23 
29 

164 
71 
22 
26 

650 
147 

7 331 
658 

889 
9 

34 

932 ' 

2 461 
12 
15 

62 
21 
11 

8 
252 

46 
2 888 

249 

379 
2 

19 

400 °) 

174 

JOD 447 
)2 12 
11 4 

132 38 
23 16 
10 9 
11 3 
83 41 
52 46 

654 --616 
125 86 

252 114 
9 2 

47 5 
15 6 
43 25 
10 ' 0 --------

376 158 
56 40 

113 45 417 I 
5 1 11 4 

19 ! 13 18 6 2J+ 9 19 I 6· 
8 4 5 5 

373 122 48' 1 33 
65 - ' ~ 8 -91ö -323---+--l 235 I --107. 

)16 I 96 1 49 41 

329 
17 

93 
15 
3 

45 
4 
1 

421 
17 

95 
5 
3 

177 
8 

40 
2 
3 

3 21 }60 1}0 44 9 24 4 
16 42 782 335 267 130 36 15 
~7~~--~2~2~~---:4~2~8--~---1~17L5~------23~~- 11 22 14 

-- da~~:~!~:~:~~:_•n _____ l _____ ~!~ L. _ _)~- '- 1; ~;~ ___ ?_?L - ---~ ~~~--~ ____ J]~_I __ J~; ---~~ --
Anmerkungen siehe Seite 25 

- 23 -



Schulart Schulen 

Hil-Fsschulen I 74 
Blindenschulen I 5 

1 Ta4bstummenschulen I 11 I Schwerhörigen- und Gehör-
losenschulen 1 

1 
Körperbehindertenschulen 2 

I Krankenschulen 11 
Sprachheilschulen 1 
Fürsorgeschulen 20 
Sonstige Sonderschulen ~ 45 -------- ----------

zusammen 170 
dar. Privatschulen 1 83 

1 Hilfsschulen 
Blindenschulen 
Taubstummenschulen 

Sehschwachenschulen 
Schwerhörigen- und Gehör-

losenschulen 
Körperbehindertenschulen 
Krankenschulen 3) 
Sprachheilschulen 
Fürsorgeschulen 4 ) 
Sonstige Sonderschulen 

I zusammen 

l 

I 
Hilfsschulen 
BlindenschLOlen 

! Taubstumn:enschul~n 
Schwerhörigen- und Gef",ör-

707 
17 
22 
6 

2? 
17 
38 
14 

124 

79 
051 

34 
5 
5 

losenschulen J 
Körperbehindertenschulen 8 
Krankenschuleri j 21 

1 Fürsorgeschulen + 77 
; Sonstige Sond~'::2_~.~~~ __ 6!__ 
1 zusammen 214 

Anmerkungen siehe Seite 25 

noch: 

noch: 2. Öffentliche und 
Stand: 

a) Scht~len, Schülerklassen, Schüler, 

Schüler-' 
klassen 

Schü-ler 

I Schulentlassungen nach 
j Beendigung der 
i Volksschulpflicht 

Ostern 1958 2 ) 

Hauptamtliche und 
hauptberufliche 

Lehrkräfte 

Bayern 

392 8 601 3 702 1 4o6 
16 194 81 39 
91 033 490 86 

11 208 66 23 
3 55 23 18 

28 7o6 322 14 
6 108 21 

48 311 4o6 383 
112 __ _l~.E --+~~----z ;~~--------
]07 15 407 
218 5 346 l 2 014 1 037 

Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin) 

3739 84 960 34 353 14 216 
81 899 402 131 

210 2 169 942 268 
22 293 123 29 

245 2 708 197 339 
73d 1 084 493 131 

963 
e 

78 ) 2 171 89 
104 1 736 468 144 
404 B 66? 2 729 2 180 e) 

229 5 630 2 028 946 e 

510"1 43 698 1s4n e 110 312 

darunter Privatschulen 

175 
13 
27 

3 150 
146 
284 

1 105 
66 

195 

435 
21 
17 

602 
15 
28 

14 

5 
6 

137 

--.3.~-
097 
440 

5 799 
57 

104 
15 

147 
45 
38 e) 

34 
769 e) 

__ 3~ e) 

7 391 e)i 

164 
8 

9 

, 

390 
23 

102 

11 
3 

15 
6 

49 
110 

------~--

709 
204 

3 587 
122 
246 
18 

303 
55 
70 

130 
383 
238 --

5 152 

171 
14 
29 

33 335 162 28 12 37 
35 d 598 261 74' f 23 30 
46 ) 1 110 471 49 f) 20 ~) 37 

262 5 805 797 1 684 f 638 f) 246 
__ 1

7
_5
4
_hrl I __ 

1
3"__
5 

-"7
1
2
4
::..:.

9
1--+----'1--'2:.:.:844 711 l 270 l ___ _2_2§___ " II 5 341 ---3 019 rr-1-;44- ) , 720 

- 24- -

177 
11 
51 

5 

15 
2 

28 
74 ---)6.;-

156 

425 
45 
81 
7 

1:3 
39 
5:J 
39 

195 
160 ---

2 144 

134 
8 

29 

27 
21 
34 

143 

--~~ I 



private Sonderschulen 
Mai 1958 1 ) 
Schulentlassungen, Lehrkräfte nach Schularten 

Saarland 

1-Jil "sschulen 18 ! 54 

) Blindenschulen 1J 2 
os5 I 436 1 . 

_;; l_;; -~-1--:--~ ,

1

1 Sch\•Jerhörigen- und Gehör 
losenschiJlen 4 9 

I 
Körp8rbehinde_rtenschulen ~ 2 

zusammen 
1
-21 

1 
--67-

1 

1 2]4 -t 574 . 9) 
' ' 

• Hilfsschulen 
Blindenschule~ 

1 Sehschwachenschulen 
! Schwerhörigen- und Gehör 

I losenschulen 
, KörpGrbehindertenschulen 
j KrankenachulBn 

24 
i 

3 
2 

I Sprachheilschulen 4 

Fürsorgeschulen ~i 6 
Sonstige Sond~schulen ---~ 

zusammen 46 
.

1
\ dar. Privatschulen 7 
L . 

Berlin (West) 

277 5 454 
3 22 

11 110 

2 1]0 
12 
40 

]0 285 125 
8 121 55 
2 23 15 

67 1 053 270 
36 455 118 

1- 4~~ t 7 ~~~--~ 2 ~~---~ L 20 , _3_0_2 _ _,_ __ 7_, _ __1__. 

9o6 
10 
24 

58 

93 
157 

18 
~266~--

22 

I I 

f - :., ~ 
]49 

5 
12 

29 

51 
3 

11 I 
---6~-t 

]28 
8 

15 

21 

22 

163 
4 

10 

38 16 
10 7 
2 2 

21 76 31 
37 37 15 
6 -20 12 --;;: ~--T -~- 5~;-- 266 

~ ! . !_' ___ 1_3 __ 1 
'-------

1} BayBrn 1. Oktober 1958. - 2) Bayern und Saarland Sommer 1958. - 3) Oarunter Hilfsschule in Krankenanstalten. - 4) Darun-
ter 1 Hilfsschule ir. Fürsorgeanstalten. - 5) Volksschule für Blinde und Sehbehinderte, - 6} Darunte~ 1 VolKs- und_ Mittel~ 

• 
schule für Scf-iwerhörige, - 7) Volksschule für· spastisch Gelähmte._ .... 8) Volksschulen für Sprachkranke. - _9) Schulen in Jugend-
a~tsh~imen. - 10) Sprachheil-und Schwerhbrigenschule{n).- 11) Fbrderschulen.- a} Ohne Pürsorgeschulen. - b) Ohne Kranken-
schulen, - c) Ohne Kranken- 1 Fürsorge- ~nd sonstige Sonderschulen. - d) Ohne Krank~nschu1en in Hessen. - e) Ohne Kranken-
schulen in Hamburg und Hessen und ohne Fürsorge- und sonstige Sonderschulen in Hessen. - f) Ohne Kranken-, Fürsorge- und 
sonstige Sonderschulen in Hessen, - g) Infclgu Verlegung dos Schuljahrbeginns vom 1. September auf den 1. März fanden keine 
Neuaufna~men statt und wurden auch keine Entlassungen vorgenommen. 
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- - --- --------;;,~---------------

noch: 2. Öffentlicl'\e und 
Stand: 

b) Schulen, Schulräume, 

r-- -------------------------~-------~--

Schulen Benutzte Schulräume 
----~- ---+-------~-----

, Lfd, 

Nr, Land 
insgesarr.t 

1 Schleswig-Holstein s6 
2 Harnburg 48 

3 Niedersachsen 132 
4. Bremen i 20 
5 Nordrhein~Wostfalen 381 
6 Hessen I 64 
7 Rheinland-·.Pfalz 60 ! . 
8 Baden-Württembcrg 120 
9 Bayern _21_0 -----

10 Bundesgebiet {ohne 
Saarland und Berlin) 051 

11 dar. Privatschulen 214 
12 Saa('land , 21 I 13 I!Berlin (West) [ 46 

i I ---·-----------------~·~---------

Lfd, 

Nr. 

't Schlee.wi 
2 Niedersa 
3 Nordrhei 
4 Hesa.en 

5 Rheinlan 

--------~-

Land 

g-Holstein 
chssn 

n-Westfalen 

c:l-Pfalz 
6 Baden-tiU 'rttemberg 
7 Bay•r;cn_ 

8 zus ammen 
9 oar. in Privatschulen 

10 Saarland 

darunter mit 
Heim bzw. 

Anstalt verbunden 

13 
22 
29 
5 

48 

33 
31 
50 
98 

32) 
213 

3 
12 

da 

Normals 
Klassen-
raume 

neu 
2 

erstellte } benutzte I ~ 
allein---~~ 

-- ----1 
I 134 ! 

I 

197 
238 10 229 
441 9 4JO 

j 13G 14 123 

I 
047 65 915 
281 17 ' 277 

I ~:~ ~~ ! :;~ , 

tl ---2~ 22 l 509 --

3 488 205 13 26;- II 

647 50 615 
53 52 

411 1 411 J 
----~------~..1--~----~---·-

c) Schüler nach 
---~--~---- - --

--,------------ -
--------·-~--

insgesamt 
eva!'\gelisch 

-
insgesamt Mädchen insgesamt Mädchen 

6 471 2 606 5 861 2 365 
13 262 5 222 10 663 4 217 
40 847 16 092 19 805 7588 
7 819 2 990 4 839 1 916 
4 356 1 740 1 892 742 

11 987 4 885 6 164 2 466 
15 487 6 339 ___!_123 1 817 

100 229 39 874 53 527 21 111 
15 144 5 J41 5 ?34 2 042 
1 234 574 317 I 

148 

__[__ 

1) Bayorn 1, Oktober 1958. - 2) In cter Zeit vom 16.5,1957 bis 15.5.1958; Bayern vom 1.10.1957 bis 30.9.1958. - 3) Räume, die 
werden müssen .... 4) Ohne Harnburg und Bremen, - a} Mit eigener Schulturnhalle. - b) Ohne eigene Schulturnhalle. - o} f~it eige 
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private Sonderschulen 
rllai. 1958 1) 

Religionszugehörigkeit 4 ) 

-Sc~üi=~-==:=-=~~~=---~=~=-~======-===~=-=~==:=~==--==~~==:-~ -=~~===~=-= -~~-- ----l davon sind 
---------------------··------------------------------- -- --- -- ----- - ---- - ------- --- - --- Lfd, 

A~gehor~ge sonst1ger Rellglcns-
odcr \~dt21nschw.~,.;ungsgume1nschaft0n Nr. I 

-1'-----""d.er· acme;inschaftslc::s 
__ insge~~ ---1----~~~c_h_sn _____ in_sj!:~~~ ~=r=~Mädch;;-

1 
163 

1

. 

296 105 
364 I 12s 
141 60 

35 I 15 I 

römisch-katholisch 
1-------------------! lnsgesamt +-- Mädchec:__ 

• 447 1 177 
· 2303 I 900 

2'• 676 Cl 374 
2 834 1 013 
2 425' 983 

jüdisch 

2 2 

5 

64 

5 523 2 305 2 
10 971 4 t,66 18 2 ---"'-'-'-'----+----'-"-'---+-------'-"----+------

29s 1 114 1 
-1 ::~ ---+-1' 5::---''5 183 

9 087 
903 

18 218 
3 262 

419 

27 
6 

5 
117 37 

14 I 7 I 

2 

3 I 4 ' 
5 I 6 I 
7 I 
8 

9 
10. 

I , 
----'' --· -1 

; I 
' ' !-----------'--------_: ______________ _ 

r.uch Art 1 Größe, Belichtung und Bcouzustand für Unterrichtszw10cke ungeeignet sind L.md durch nortttale Klassenräum& ersetzt 
n{)n Gymnastikrävmf:!n, - d) Ohne ßr'ernen und Nvrdrheir>...West"falen, 
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noch: 2. Öffentliche und 
Stand: 

d) Schüler nach 
----------,----------------------------------~-----------Schü r- f---------r-----...,.-----,-----~dovon 

IN. Land l ____ '_"_sg--.,os-am.-t--+---1..-._-+--·~2-. --+-----.3-·---)--~--- 4. I 
j ~ 1nsgo~bl. --,1'2~:::9t:•::.•:..· +-"we::i_:bc:_l:._• +"in'-'s"'g:;:es0:·-+--::.:••:.:i::bl::·-+-_:in:::s'-'!g::••::·+-•::.:•::i::::bl:_:.+i;cn::.:sg:1:e:::s::.·..j-_::::_-weibl.l 

2 Harnburg 7 531 2 855 260 97 328 117 I 512 190 807 312 

r1 ~~-Sc-hl-e:-,g--H-o-ls-t~:--- ---6-;6 a)l 2 582 62 19 234 96 419 162 737 299 

3 1 Niedersachsen 13 262 5 222 331 109 58L 224 1 125 464 1 615 641 I 
4 !Bremen 2 552 969 47 18 144 50 238 85 321 120 
5 : Nordrhein-Westfalen 40 847 16 C92 796 316 1 589 649 4 720 1 952 6 632 '2 635 ~· 
6 )Hessen 7 819 2 990 234 88 359 128' 858 330 1 208 475

1 

7 II Rhoinland-Pfalz 4 356 1 740 
1
1 126 45 284 104 484 203 I 5·10 229 

8 ,Baden-WUrttemberg 11 987 4 885 3861 187 918 398 1 472 631 I : ~46 720 
9 jsayern 15 487 6 339 912 410 1 362 ~5!'6.<.3-+__:1.J7C-'1:::.8+--_::.67JC2:..r. 2 2:lL -~ 

10 !Bundesgebiet (oLno Saadan I 1 I 
\ und Berhn) 110 237 °) 43 674 3 154 1 289 1 11 5461 4 689 115 643 6 294 , 

11 I dar, in Privatschulen 15 149 5 )41 1 168 4651 'I 1 469 536 1 1 826 6*' 
5 798 2 J29 
1 323 482 

12 1saarland '1 234 574 13' 7

1 

,

1 
6
14

2
3
6
·1. 

2
6
4
.9
1 

·,1; 

1 0
17
1

4

9 
~~~· 

1) jBerlin (\1est) 7 86·1 2 860 1571 61 )82 ( 
69 

I 
31 

304 110 

i ·-'----------'------'-----'----------' ----'------·---" 

e) Sci1üler nzch 
·----r----·------
1 

---~ 
Lfd. I davon 

1•: I ,.,.:._ .. -t-.:-:-n-d----r-in_s_g-asamt +---i-ns-:-e~;~~-19:2 -+--195~~---t·· ·:;~+· 00:;, ··~ 
I 

2 j weiblich 2 6o6 I 1 12 1 49 180 I 
3 Hamburg insgesamt 7 531 I 37 185 I )14 537 
4 weiblich 2 855 \ 9 74 11) 189 1 

\
1 

5
6 

Niedersachsen insgesamt 13 262 \' 22 178 I 531 1 250 l 
weiblich 5 222 Ii 10 ;,6 246 498 I 

1
1

. 7
8 

Bremen [ insgesamt 2 552 1 35 11n 244 
I weiblich 969 1 9 42 98 

9 I Nordrhein-Westfalen I insgesamt 40 847 -~~· 155 605 2 671 5 373 
10 I I we;blich 16 'l92 54 2 123 241 1 102 
11 

1

: Hessen insgesamt 7 819 II. 48 941 
12 weiblich - 2 990 23 368 

158' 494 
6o 179 

13 l, Rheinland-Pfalz in,sgesamt 4 356 7 445 
14 1 weiblich 1 740 4 193 

64 227 
20 93 

17 
18 

I Baden ... VJürttemberg I insgesamt 11 987 
l weiblich ,:j 885 8 

24 195 
89 

840 1 439 
379 624 

1 84.5 
744 

I 
I 

19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 

'!Bayern 

0
~ tnsgesamt 15 487 340 

----------- ~~:.~ __ _i.339 ---!--'-14,"7--+-· 

\
Bundesgebiet (ohne Saarland Hlsgesam;-J 110 312 637 

und Berlln) we1bhch 43 698 257 

~, t"" ~- 567 
2 144 6 836 

861 2 776 
12 5351 
5 0'7 ' 

I darunter lrl Pr1vat- I lnsgf::samt 15 1!14 260 
schulen wetbllch 5 341 104 

I Saarland 1r:sgesar::t i 234 
.vetbhch 574 

Berlin {West) insgesamt 7 861 
weiblich 2 860 

1) Bayern 1, Oktober 1958. - a) Ohne Angaben für 75 Schüler. 

- 2R -

25 
7 

6JB I 1 069 1 ~34 I 
229 

I 
-403 493 

I I 
29 103 175 

I 12 

I 49 71 

I 218~ 44:; 845 
78 I 180 300 I I I ' _l ________ . ------· --



private _Sonderschulen 
Mai 1958 1 ) 
:) ohul be suchs j ahr 
!er 
befinden sich im •. , Schulbesuchsjahr 

~~=l= 6~;"-bl.-i'-~n~ges~ 
1 o14 406 1 044 436 1 949

1 
1 018 362 I 1 17'' 422 I 1 103 

ibl. 

375 
447 

2 168 855 2 448 )l'2 2 2C4 902 
394 153 I 491 191 417 

7 o62 2 816 7 188 2 794 6 088 2 
176 
393 

1 300 1 513 ) 1 321 ;;es 1 ~oo 
623 • 236 631 20') 6C4 

;~~~I ;:~ ~~- ;~~~- ~~~ 
17 818 I 7 091 1b 711 7 )16 I 15 965 6 

408 
209 
556 
796 

262 

719 
88 

8. 

-f-:--
lnsges. 

911 
1 180 
2 109 

391 
6 009 
1 105 

846 
1 490 
2 nss 

16 129 
2 152 

156 

I'Jeibl. 

376 
485 
843 
144 

2 292 
424 
413 
6ro 
807 

6 392 
]90 
69 

--------rl ~ . 

9. 

57 
145 

10. 

19 
62 

557 184 45 18 
98 2B 11 4 

699 225 64 20 
276 88 70 31 j 

Lfd. 
Nr. 

2 

3 
4 

5 
6 
7 150 86 48 6 I 

468 163 55 32 8 
661 __ 25_1 .... _9_6_ 4Q 9 

4 0182 -1 ~,: ---591- ·-· 23~---·110 
779 292 143 58 I 11 

1 ;:; 6~~ 2 ~;I I 7;~12 ;~~ I 
1 077 401 1 o:~--~= ---~~t- 270 _J __ a~-~--~~ 6 1 :~~ ' 5~: 45~ I 15~ I ~~ 

__ l ______ _! __ -~- _j ~-----~---j- __________ j __ 

Geburtsjahren 
-----------ler 

sind g~boren im Jahre - ---v------- ------
1948 1947 1946 1945 1944 

785 993 1 087 927 1 021 
I 319 394 446 384 397 

I 
864 1 021 1 212 1 115 ~\ 224 
327 372 44"1 442 500 

I 1 962 2 276 2 642 2 088 1 b75 

' 796 893 1 o63 826 626 

I 365 425 513 380 380 
128 154 205 167 128 

7 o6o 6 965 7 229 6 202 3 912 
2 812 2 804 2 812 2 JB9 1 509 

I 1 246 1 347 1 294 1 ~59 911 
I 489 525 485 410 343 I s6o 565 696 656 643 
I 229 215 266 238 261 

1 86_5 2 001 2 o61 1 771 1 283 
733 803 841 670 517 

2 254 2 557 2708 2 177 968 
' 932 I 1 058 1 121 682 399 

16 961 18 150 19 442 16 375 12 017 
6 765 7 218 7 680 6408 4 680 
1 818 1 967 2 498 2 2]2 1 830 

621 659 841 720 657 
195 184 173 159 175 

89 96 79 72 81 
1 086 1 141 892 1 187 1 477 

i 414 i 401 320 443 531 

L 1 - ' 

- 29 -

I 

------------
1943 1 

·-

835 
350 
861 
319 
,142 

155 
76 
25 

534 
186 
225 
68 

210 
102 

942 

143 
59 

107 
39 
70 
27 
15 
9 

97 
J8 
60 
22 
83 
37 

--~-----

---------
- -·- ·-------

1941 
und früher 

------
35 
15 
54 
24 
66 
26 
8 
3 

44 
22 
36 
18 I 200 
82 

357 
131 
224 
100 

3 764 

73J_ 37 
75 

__j2 
723 
298 
227 
109 

I 78 
53 I 

207 

I 29 
I 1 436 

770 
322 

21 
15 

411 
140 __ __,__ 

8 
6 

90 
30 

728 
302 
401 
183 

11 
4 

45 
16 

Lfd. 
Nr. 

--
1 
2 

3 
4 

5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 

19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 



noch: 2; "• I . • Offen tliche und 
Stand: 

f) Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrkräfte 

1

!-Lfd.-1

1

----------- -----

Lehroefähigung für Nr. 

------------------------------------

-:,.:.::. I "";- II .,/:,.~1 :;::. !"''~:~::::: 
----- ---- . _12 1 4J I 45 ___j i ---+-------~----

! Volksschullehramt ! wsgesamt 

BuMdesgebiet {ohne. 

1 

2 \ \ li'8lbllcn 
3 I Hil fsschullchramt insgGsamt 
~ 

1 
j weiblich 

5 I Blind12.nl~hrs-r I iflsgesamt 
6 weiblich 
7 i Taubstummenlshrcr I insgesamt 
8 ( weiblich 
9 ! Sonstiges L&hramt insgesamt 

1 J89 

767 
2 839 

952 
86 
25 

477 
129 
}61 
271 iO j weiblich 

11 I Insgesa~--~;Bsa-mt-+~--5-1j2 

~1423 I I weiblich ! 2 144 

15 
16 

17 
18 

darunter an insgesamt 72C< 
Privatschulen I weiblich I 5C9 

Insgesamt 

Insgesam-t 

I losgesamt I weiblich 

insg-esamt 
weiblich 

67 
22 

53< 
266 

323 
1&\ 

75 
35 
7 

31 
6 

68' 
50 

504 
280 
161 
101 

6 
3 

21 
15 

260 
115 
458 
158 

12 
2 

112 

32 
45 
)() 

886 -----t 
m I 
s6 I 
56 i 

17 
4 

171 
93 

361 
1JO 

7 

74 
16 
21 
13 

634 
252 

55 
37 

5 
3 

11~· 

72 
255 
101 

11 

3 
54 I 
23 II 24 
21 I 

~--:;;;·-3 -'-1 

I 2~; ~ 
! 46 

9 
4 

Saar 

Berlin 

'---------------~----

l 
I 
' -

Lfd. 
Ne, 

1 
2 
3 
4 

5 
6 
7 
8 

9 

10 

11 
12 
13 

Land 

Schleswig-HolstG 
Hamburg 
Niedersachsen 
Bremen 

He$sen 

Rheinland-Pfalz 
Baden-'~Urttumber 

Bayer'n 

Sundesgebiet (oh 
und Berlin) 

in 

len 

g 

ne Saarland 

g) Lehr 
---------------------.,------c:---

Hauptamtliche und 
. c-------"dao:v.on sind ---r 

insgesamt 
e\langel isch römisch-kath~lisch ~ 

r-----,------- -----
i"sgesamt weiblich insgesa~r-

303 126 256 
456 189 
65n 238 507 
146 83 I 

1 6)4 616 

I 
695 

376 15B 229 
235 107 105 
623 263 33_, 
709 364 151 

---
5 152 2 144 2 2~6 a) 

I -------weiblich l 
--~ 

-------
weiblich 

102 

233 

insgesamt 

22 

102 37 I 
I 923 375 I 

95 m 56 I 
37 I 130 I 70 

~~~~~-t-~~ 
I I I 

I 
a 

tschulen 720 509 29s I r
135 ' 270 122 i 

845 a) I 2 146 a I II 978 a I [ 
a 1 e a 

dar. an Pdva 178 } i 4G9 ) ) 321 ) I 
Saarla(ld 6 ) 52 / 16 ) 67 22 I 15 i 

534 ' 266 ' I I I 
~ Berlin (West) ! l ~ 

. _L __________________________ , _______ . __ I_.. ________ , ______ I _____ i__. _________ "_j __ ~~---; 

1) Bayern 1, Oktober 1958.- a) Oh~~ Hamburg und Bremen. 
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private Sonderschulen 
Mai 1958 1) 
nach Lehrbefähigung und Altersjahrgruppen 

------------------------·----------. --· ----- --· --- ··-·-- --- ·--- ..... -
hauptberufliche Lehrkräfte 
_i~~~-Jahren ~==~--=--=-=--=------- ----~-=--T ___ -----i----~·n---
1 45 I 50 \ 55 i 60 I 65 I lm Berlin 
j b1s unter bis unter I b1s unter t b1s unter Saarland 
: 50 ! 55 6o 1 6J ( und r.~ehr , {West} 
--------·-----'-------~---------- ·---(-·-··-· ------

Saarland und Berlin) / 

115 
81 

22-, 
87 
13 
6 

30 
1 10 , 
I 51 I 

f-~~+ 226 I 
77 

! 6 ·, 
4 ' 

land 

120 

70 
301 

92 
10 

5 
42 
11 
6o 
51 

153 
S5 

6]1 
168 

16 
3 

65 
13 
48 
35 

915 
304 

99 
77 

92 36 
43 20 

500 29 
139 3 

8 2 

3 2 

57 12 
11 7 
37 8 
22 7 

-------·· 
693 87 
218 39 

41 49 
3~ 33 

16 17J 
8 96 

38 1} 

13 6 
3 5 

2 
10 15 
1 5 • l ]CO 

- ;j ~-- ili-l 
i 

Lfd.-1 

Nr. 

1 
2 
3 
4 

5 
6 
7 
8 

9 
10 

11 
12 
13 
14 

(West) 
4 
2 

52 
29 

7 12 
2 

5 
2 

15 
16 !_~-~~~-----] 

~l:~:d:u 
kräfte 

hauptberufliche Lehrkräfte 
-------------...,.-----------------------------·~--

1 ngehönge sonshger f' _____ Inh~~er ewes Im Schuljahr 1957/ 58 Nebenamtliche und 
el1g1ons- oder Weltan ndesvertr1ebenen~ 8unde$flüchili~s- erstmals eingestellte1 nebenberufliche 

schauungsgemsinschafte auswe1ses auswe1ses aus SBZ/S~"~wj, SE:!kt"'r Lohrkr.§fte 
und gemeznschaftslos A bzw. 8 C zugezogene Lehrkräfte 

:---- ---1-·---------~------------ ----------- . ------- -----------
['nsge:;mt w&ib~;ch i -~~~;:mt ~~~r- i~Si)~~t -~~b~:~h -~nsgT·-~ wciblt :n·~~;~ct ~'~~ib:r 

I 41 11 2;; ~~ s; 15 ~ ; s~ 4: 

71 39 13 8 5 324 110 30 8 229 
10 7 103 

19 
20 6 75 

2 2 146 
----

52 16 6 5 2 43 
'J· 7 1 9 2 

53 - 10 2 
208 
171 

37 lLP 4 8 3 

------- --- . --- -------- ------ ---------.-

18 

33 
148 !' 

70 

Lfd, 
Nr. 

1 
2 

3 
4 

5 
6 
7 
8 

9 -----I 
128 :) 49 a) ' 1 057 405 195 55 71 27 ) 929 449 10 

I ___ := _)l_i __ : __ ; I_ } ___ _j __ ~:_ L_ __ 

1

; __ ) __ : __ L _} -· -~--1 -~~--_, 

- 31 -



L fd. 
Nr. 

2 

3 
4 

5 
6 

7 
8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

', ;; 
18 

19 

20 

21 

22 

L a n d 

Schleswig-Holstein · 
ohne Mind~rht.itsschulcn 6} 
Minderheitsschulen 6) 

Niedersachsen 

Hesson 

Rh~inland-Pfalz 

Schulen 

93 
3 

207 
257 
48 

31 

), Öffentliche und 
Stand: 

a) Schulen, Schülerklassen, Schulräume, 

I Benutzte Schul räume in eigener Schul 

Schüler-
klassen 

1 178 
Z) 

2 235 

3 085 
644 

201 

Normale 

/ Klassen-
räume 

939 
Z) 

neu-
4 

erstell to ) I 

darunter 

allein 
benutzte 

340 
Z) 

1 782 153 1 661 

2 455 266 2 125 

516 33 487 

I ,. 

~ mit anderen 

! Schulen ,i[,' 

1

1 gemeinsam 

bemrtzto 
i i 

Öffentliche und 

55 

90 
237 

3 
205 15 201 3 I 

Badon-'.'ürttemberg 54 637 411 I 13 384 3 

:::~ ,.,-am_m_c_n -----+---:-:-:-+ 11 --:-:-,:--~---;-~-: '-:-t---5;-;-+1 --:-~-::-2-r .:: I 
I Berlin ('<lest) 54 °)1 744 l 711 

1 
40 1 G33 ! - I 

S eh! esw ig-Ho 1stein 
ohne Minderheitsschulen 6) 
Minderheitsschulen 6) 

Niedersachsen 

Nord rhein-i·~'estf e.l cn 

Hessen 

Rhoinland-Pfalz 

1 

3 

G 

39 
4 

6 

40 

284 

27 
54 

6 
29 

33 
Z)4 

26 

6 

1 

11 

I 

darunter: Private 

6 
29 

33 
249 

26 

50 

25 

1 9 51 1 i 

I ::::::l!ürttomborg-·-------t---9-:-+--5-~_; __ t---4_;_~--t---1:--!---4_::_+-_J 
I Zusamrr,,m 972 938 35 889 Z) 

Saarland 

! Berlin {liest) 

2 

7 32 32 32 J 
1) Ohne Aufbauzüge an Volksschulen. - 2} Bayern 1. Oktober 1958. - 3) Angaben für Hamburg1 Bremen und die VolksoborschulG in 
30.9.1958. - 5} Räumo, die nach Art, Größe, Belichtung u"d Bauzustand H~r Unter-richtszwecke ungeeignet sind und durch normale 
a} Mit eigener Schulturnhalle. - b) Oht'\e eigene Schulturnhalle. - c) Mit eigenon GymnastiKräumcn. - d) o'hne Nordrhdn-\,!estfale11.-

- 3:"~ -



private l!!ittelschulen 1) 
Mai 1958 2) 
Räume fi.5.r Leibesübungen, Schüler '7) 

anlage Zahl der Schulen 

denen keine Schulturnhalle 
zur Verfü ung steht 

de.runtor Schulen 
die eine 

. 

denen 

Sonderräumo für 
Ldbosübungon 
zur Verfügung 

Schülel" 

stehen iMgesamt Mädchen 

private Mittelschulen 

92 

185 

52 
4 

49 

33 

2 

Mitt0lsohulen 

• i 

1 

3 
12 

62 
3 

110 
a 

53 ) 

19 

17 

37 
119 

420 

6 

40 

3 

5 
lOa) 

1 

6 

4 

80 

1 

31 

14 

2 

14 

1 

2 

15 

54 

19 

24 

9 
14 

55 

343 

1 

b 
13 ) 

2 
• . "! 

1 

9 

7 

7 

7 

36 875 
464 

74 730 

105 935 
23 668 

7 084 

22 212 

40 690 
--------~ 

58 I 311 65s 

10 

I : I 2; :;: 
l j 

1 

1 184 

8 482 

3 
1 

6 

14 31 582 

1 

19 487 
238 

38 356 
51 226 

12 379 

4 150 

13 543 

26 696 

166 075 

1 )48 

I 12 762 

10 
238 

1 048 

6 274 

720 

1 836 

889 
16 211 

27 226 

Schleswig-Holstoin sind in Tabelle 5 enthalten. ~ 4} In der Zeit vom 16.5.1957 bis 15.5.1958; Bayern vom 1.10,1957 bis 
Klassc:nräumo ersetzt werden müssen. - 6} Private Schulen dor dänischen Minderheit im Landesteil Schleswig, -
e} Oberschulen Technischer Zweig 7.-10. Klasse. 
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Lfd, 
Nr. 

1 
2 

3 
4 

5 
6 

7 
8 

10 

.11 

12 
13 
14 

15 

16 

17 
18 

20 



I 

I 
I 

I 
I 

I ; 

I 

I 
I 

I 

Lfd, 
Nr. 

I 
L a n d 

1 I 2 Schlcswig-Hol stcin I 
3 ohne: l~inderhcitsschulen 5) 
i1 

5 
6 
7 

/'iind0rhoi t sschulo n 5) 

8 

9 
10 , 

Harnburg 11 
12 
13 
14 
15 

Niedersachsen 

16 

17 
18 
19 

Bremen 

20 
21 
22 
23 

Ncrdrhein-Westfalen 

24 
25 
26 
27 

Hessen 

28 
2'9 
30 RheinlancJ...Pfalz 
31 
32 
33 I 34 
35 ~~-~., .. ~ 
36 
37 
)8 

Bayern 
33 
4Q 
41 
1,2 ßur.d~sgcbiot 

43 {ohne s~arland und Borlin) 

' 

Saarland 

·scrlin {i-lost) 

noch: 3. Öffentliche und 
Stand: 

b) ~khiiler und Schüler 

Schüler I 
Nicht versetzte Schüler I 

I 
Schülcrkl.::.sscn l 

Schüler insgesamt I 
Mädchen 

Ostern 1958 nicht versützto Schüler i 
Schülerklassen 

insgesurr.t -i SchiHer 
Mädchan 

Ostern 1958 nicht versetzte Schüler 

I 
Schülorklassen 
Schüler insgosar:;t 

Mädchen 

Ostorn 1958 nicht versetzte Schüler 
Schülerklassen 
Schüler insgesamt 

Mädchen 
Ost0rn 1)•58 nicht versetzte Schüh;.r 
Scf-.ülerklassen 
Scht.ilcr insg8samt 

I t~ädchon 

Ostern 1958 nicht versetzte Schüler 
SchUlcrklasson 
Sc'1"10lcr insg0samt 

r~iidchen 

Ostern 1958 nicht versetzte Schüler 
Schi.Her\<lassen 
Schülvr insgesc:.mt 

Miidchon 
Ostvrn _1))8 nicht vsrsdztc Schülur 

! Schi..ilcrkls.sscn 
Sch.:.iler inSlJosamt 

\v\ttdchon 
Ostvrn 1558 nicht \ICf'SGtzte Schülor 
SchUlerkl<::sscn 
SchUJ.Br- insgcs;lr;,t 

~1ädchon 

Ostsrn 19)8 nicht vorsetzte Schüler 
SchUlGrklasson 
Schüler insgesamt 

f~~idchcn 
I 
\~r 1358 nicht ~ers0tzto Schüler 

Schülorkla.ssen 
Schl.ilor insges~mt 

t~ädch,:m 

Ostern 6) 1958 nicht versetzte Schüler I . 
i 'c.i-"':ile la 0 S L rk ss n 
Sch~iler insg.~samt 

Mti.dchen 
Os-~crn 1:J58 nicht versdztc Schüler 
Sch\.ilcrklusscn 

r- Schlilor insgesam-t 
· ' Mttdchen 

I 
\ Os:t.-:;rn 1953 nicht \Jcrsctz.te Schülor 
1 SchülorklassGn 

: 
I 
I 

I 
\ 

I 
I 
I 
, 

I 
! 
; 

I 
I 
! 
! 

i 

I 
i 

Schü -
insgesamt 

37 354 
19 740 . , 

1 355 i 
1 192 I 464 

I 2JB I 
I 

28 I 

1590~ 
8 324 1 

JJ4 I 

I 
476 

74 730 
)5 356 
3 528 
2 295 
7 374 
3 915 

155 
217 

105 935 
51 226 
4 952 
3 005 

23 668 
12 379 

573. 
644 

7 084 

4 i)C 
343 
201 

22 212 
'13 543 

479 
637 

40 690 
26 696 
1 078 
1 251 

335 47d 
17e 5G7 

12 _805 
1 ,, 
0 0<7 
2 718 
1 348 

78 
74 

23 164 
12 762 
1 )18 

44 

I 

I , 
i 
i 

I 

i I 
I 

I 
I 
I 
i 
! 

I 

1) Ohno Aufbazüge J.t1 Volksschulen .... 2) Bay~.rn 1. Oktober 1958. - 3) Einschl. du Schülor der SchuLC!n mit neu 
si:.tm Klasse d8r Volksschule bcginn0nd ne..c:.l-o aCJfstoigor.don Kl2sson gozähH. - 5) Private Schulen der dänischen 

- 34 -
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• 

• 

private I'li ttelschtllen 1 ) 
lbi 1 9 58 2)' ' . . .. 3 
klassen r,acn ScnulJahrgangen ) 
---··------------·-----------------------,----., 
lct1 Schülerkl~ssen 

Ud. r-------r---- davon befinden sich im u• Schuljahrgang 4) f 5 [ G. I 7• I 8, --t'l __ 9:.:_·--l---_;_10::·.---+-Nr_. -1 

I ; ~~: I ~ ~~ 1 n~~ : ~ ~:: ~ :;; ~ ;~~ ~ 
I 124 1 223 m i 321, 283 1s 3 
\ 1}0 I ---~1784_·--~----1~7~0 _ __j_____ __ 1~984o~c---,~--~2=~~--~--~2=~~~ 4 ·--- ~~ 11-. ~ i~ II 37 : ~: ~ 

' 4 6 10 7 - 7 
3 ' 3 '· i 5 6 8 8 

~-------~-~--t.-----~_---+----73~0741~--+l--~4~3~3~1--~----~4-5~~:---~--~4~~~2---l 9 
-! II - 1 5DG I ~ 24" 2 407 2 087 10 
.. - 114 120 82 18 11 

I_---;;;--=-;:----+- - 94 I 125 1JO 127 12 '. 
13 02 I -1~2~."-;:-~3~5--~--1~1-3~1~2---i---1~2~9~8~0·---+---·12526--~~--1~1-0''5"-5---- 13 I 
6 ;~: :II 6 ~~; 5 ~;; G ~:~ 6 ~~: 5 

6;; ~; 
f- 3s2 374 343 I 391 4os 397 16 ------'c:._=---+ 

1
-- ---"'-_'--...-;;----=-176-;co,:.... ---+r·--;:2-;0"'05~--+---:-1-,:9..:.:4.=-. -+1 ----:;-1..,8~2t- 17 

= I =I 8:; I 10!~ 10~: 95; i~ 
1 2~ ;~~ I 1~ ;~ 111--16~7 -;~"'~--~~---1-~-~'"'-~""~---1--1~-;~"':---~-1-~-~-~~~'----1 ~~ 
.Ii 6m I 946 1 301 1 117 ss9 91 23 
--~5"'27~ 4as 475 536 5<12 _ 51I_ 24 

1 4 071 I 3 753 I ) 180 3 98f3 4 169 4 507 25 

I 2 CjG ! 2 005 II 1 644 ---2-'0"'59'-----11'--_ _JLJ1128 ,: _____ 2_4!.<2:=.1--i 26 I 31 I 90 179 145 6 27 I 

1

;---; ~~ ! 1 o;;'---+-~--1 -o""~;'---~ 1 
1 ;~ I 1 211 ;~; 

3
:
0 

lj 
720 543 552 ll 1 011 814 510 

C2 I ~~---1 1: Se I :~ ~~ ;~ 
111---~---~~:i'"'~---1, ; ~!~ ~~--~--'~~'"~-- '----;-~~j ;-~-~·~'-"~--+1---~-;;"'~'----1 ~; 
___ __,_12'-'1. 1Q;_ 92 109 1C6 100 36 

1'J ! 119 ! 3 733 13 039 i' 12 840 10 838 37 

= 1 ; 1 1 s:~ 8 ~;~ 8 ~~; n~; ~~ 
__ 3__ 1

1 
~3'----+-(1. ___ _c1;:..04:___1:------:co-"J'?O)"-----1----~""38;.::8_.......!~--~3"-'6"'8---1 40 

~1 5:>~ 45 59? 48 981 j 66 5;;7 6t; GCO 58 003 41 
25 8~3 I 23 653 I 2-11 GJB I Jl; Jb•' 35 471 32 348 42 

I
i 1 301 I. 2 093 II 3 151 I 3 260 2 705 292 43 
___ 13f4 - 1 202 1 440 I 1 9'2 2 C-e,:14,__--l __ 1,...z:96:::8:_c--l 44 

1
1

•• c;G J 689 1 2"(3 1
11 

JC6 307 337 45 
-wo I 337 I 165 156 157 133 46 

I 20 i 15 I 15 15 13 - 47 
~--. __ Z} ___ --l---_1i___

1 
_____ _.;:;8 __ ,__ __ ...:=.8 ____ j----"'8'----i-----.,---"8~-j 48 

- i - I '· 5~0 I' 4 931 7 260 G 453 49 

~ 1 = I 2 ~~~ .I 2 ~~~ 3 ;~~ i 3 6~ ;~ 
'-- -~-=---'-! __ __;-::._ _ _:1 ____ 1!,;28::._... ______ ____,1--"' 2~_;...,--___ 2,23:::..4 _ _ll ___ --=.!23:::.0 __ ....~....__.'):::.:2_1 
orgz.ni:c:-ier:e(il Schul::!ufbau in Hamhurg 1 ßr'o;-,lcn und Schlu:mig~Hcls"tei(l. - 4} Ocr Schuljahrga~g wid mit der unter-
i.t:.~dcrhoi.t im Lnndo-sicil Sc_hlBs.vig.-- 6) 82.ycrn icJ Som;::or. 
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I 

I 
I 
I 
I 
I 
I 

i 
' 

Lfd. 

Nr. 
L a n d 

insgesamt 

noch: 3. Öffe~tliche und 
Stand: 

c) Schüler nach 

do.von 
------~------~---~ 

1948 

286 
727 

8 
G 

Öffentliche und pri 

5 143 
2793 

JS 
24 

I I ' 5 51il 
2 899 

69 
42 

490 

I 

5 007 II 

2 695 7 507 8 231 

4 224 
2 209 

11 419 
6 053 

1 
15 024 

248 
11 716 
6 116 

300 
157 

16 983 

1 ~;~ ; ~~~ ) ;.:~ ~ 
272 943 1 0)2 
149 511 551 
627 3 799 / 3 DJ9 I 
398 2 371j_j' 2 320 

2s 95 2 o7s I 
------~~~~~--t---~~--t---~~--r---~-- 1 1~ 

12 699 40 028 I 45 362 . 

6 ~~~ 21 ;~; ! 23 ;;~ 
176 330 275 

8 
6 

48 
46 

374 
298 

57 
42 
43 
38 
18 
18 
28 

1 
1 

38 
24 

157 
149 
157 
875. 
121 
105 
142 
137 
118 

I 018 
589 

daruntor: Private 

5 I 
2 l 

!~ I 
1~, 

187 
180 

1 40'-) I 
1 0)8 i 

144 I 
112 
191 
186 
159 

114 141 
95 733 I 

---~+-~~~----t--~~~--~-----~--+-----~--4---~5~8~7----ll 
576 829 2 908 ' 

----~------------------~------~------~------
1) Ohno Aufbauzüge o.n Volksschulen .. - 2) Bs.yern 1. Oktober 1958. - 3) IJg~. Anm~rk~ng 3}Seite 34 - 4) Private Schulen der 
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private Hittelschulen 1 ) 
Mai 1958 2) 
Geburtsjahren 3) 

ler 

sind .Qeboren im Jahre 
·---

1 1945 1944 1942 1941 
' 
vdc r~ittelschulen 

4 477 
2 442 

59 
30 

2 66s 
1 511 
9 2')1 
4 914 
1 278 

71b 
13 949 
6 83? 
2 808 
1 523 

6 293 
3 388 

90 
so 

4 269 
2 203 

12 909 
6 862 

2009 
1 128 

1s s..-~G 

6 832 
J 66·1 

97 
43 

4 420 
2 )82 

12 007 
6 200 
1 970 
1 055 

17 445 
9 390 8 487 

5 289 2 226 
2 772 959 

78 23 
34 9 

3 316 760 
1 659 JcG 
8 449 3 999 
4 143 1 G3G 
1 406 378 

702 145 
12 15·; 5 488 
5 630 2 175 

4 100 3 744 3 255 1 4J9 
2 117 2 012 1 694 591 

822 1 416 1 395 736 330 
480 889 894 447 190 

3 293 4 228 3 667 2 098 60') 
2 083 2 595 2 203 1 246 3c6 
7 377 12 867 4 983 1 169 

~~4~8~0--~--~B~oL--+--~~--~--~1~8~4 -+---_iSL__ 
46 019 67 027 63 469 41 764 16 421 
25 408 37 159 35 134 21 511 6 946 

277 377 280 167 
13J 212 1)5 

4 858 7 014 7 114 
2 320 3 935 3 912 

Mittelschulen 

58 
2 495 
1 231 

55 
17 

603 
25~ 

~ 
! 

6 

59 
30 
96 
so 

155 
136 

1 080 
785 
117 
96 

202 

G 
1 

90 
so 

157 
69 

210 
189 

1 501 
1 150 

182 
131 
449 
436 
201 
i81 

8 
2 

97 
43 

111 
47 

170 
150 

1 408 
1 039 

174 
123 
474 
11G2 

7 

78 

7 

23 
9 

25 
9 

79 
56 

490 
337 

i 
193 
143 
130 

2 895 

4 159 
8 
8 

194 
135 

1 

2G5 
172 

dänischen l-\indorhci"l: im U;.ndcsteil Schlesdg. 
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1940 

270 
92 

2 

30 
11 

1939 

17 
3 

53 
13 

2 

940 86 
254 11 
222 9 
55 1 
67 9 
35 4 
47 2 
18 1 

1938 
und früher 

] Lfd. I Nr. 

3 1 
2 

3 
4 

5 
6 

9 7 
6 8 

9 
10 

13 11 
7 12 

13 
1 14 
2 15 

16 
3 17 
2 18 

~---+---~~~~--~~ :l10 
2 450 198 ---- 41 

760. 43 24 

1) 
20 
21 
22 

~3 1~ I 24 

;~ 4 1 ~~ 

2 

2 

16 
10 

112 
64 
10 
1 

25 
25 
5 
5 

6 
1 

6 
3 

12 

2 

J 
3 

2 
1 

3 
3 

11 
7 

, 

27 

I : 
)0 
31 
32 
33 
}1 

35 
36 
37 
38 
o9 
40 
41 
42 



Lfd, 
Nr. 

l a n d 

1 Schleswig-Holstein 
6 ohne l•.Undcrheitsschulen ) 

2 V.inderheitsschulen 6) 
3 Harnburg 
4 NiEJdors:tchsen 

5 Bremen 

6 Nord rhei n-\·Jest f :ü en 

7 I Hessen 
8 I Rheinlo.nd-Phlz 

9 I Badcn-\·Jü rtt Gr:lbo rg 
10 I 8::1yern 

I 

11 I Bundosgebict (ohno s~arl~nd und Getlin) 
12 I derunter c..n Privatschulen 
13 So.arland 

noch: '· Öffentliche und 
Stand: 

d) Schülerbewegung 3) 

4 I 
Ostern 19')8 ) I 
in die unterste I 

Klasse aufgono~men I 
I insgesamt I Mädchon i t-I I 

6 464 
I 3 '~Oj I 

I _5G 3G 
I I 

3 015 ·I ~7'21 

I 
), ,) 

13 558 G 857 
1 5~14 812 

20 2;:::8 9 GB2 
-~ 040 I 2 046 I 
1 G5G I 1 011 

i 4 7i~8 I 2 866 
14 G47 9 332 

G; 99G 37 624 
J 533 7 590 

[ 845 389 

i\b<]änge mi.t dem 
nis 1-·,bschlußzeug. 

der rJ,i ttclsch ulo 5) 
1 

_______ ! 
ins~osarr:t 

G 14) 
G1 

4 •WG 
11 08i 
1 499 

15 153 
3 638 

878 
2 717 

10 G49 

5G 2)1 

7 163 
257 

t--1 

' 

I 

~~ädc~~ 
. ' 

j1 5C8 
1 913 

1 783 
7 789 

I 
31 786 • ' 0 55J 

125 
I 
I 
' I i - ' I _:_j Berhn ('.1ost) 302 2 331 5 977 3 

i 
I 
I 

Lfd, 
Nr, 

1 

2 

3 
4 

5 
6 
7 
8 

9 
10 
11 
12 

I 

I 
I 
I 
I 
I 
I 

L n n d 

Schlesw ig-HolstEJin 
ohne Minderheitsschulen G) 
Minderheitssc~ul8n 6) 

Niedersachsen 
Nordrhein-11Jest fo.len 
Hessen 
Rheinland-Pfulz 
Baden- \i!U rt tcmborg 
Bayern 

Zusammen 
darunter an Privatschulen 
Saarlund 
Berlin ( \.l'est) 

insgesamt 
darunt~r an 

Priv::!.tschulen 

insgesamt 

I 1 532 I 

I 38 

I 2 980 
4 J02 

I 776 

I 2lf5 

' 755 

I 1 959 \ 

112 587 
I 1 439 I 
I 9~l ' I 1 094 
i 
I 

\'1Gib 1 ich insg8samt1 weiblich 
I 

I 
]42 6 1 
15 38 15 

1 040 55 44 

1 800 I 
32J 
130 1 

384 276 
23 20 
71 70 

352 l 
1 209 ! 

I 

45 42 
I 812 744 

5 411 I 
1 212 

3s 1 

499 I 
! 

1 439 1 212 
-

I 
-

0 2 ~ 

47 I 33 

' 

I 
' I 
I 
I 

I 

f) Lehr 

Hauptamtliche und 
Von den Lehrkräften 

evangelisch 
katholisch 
rörisch-JI 

ir.SIJGS2.r.lt ·weiblich insgcsan·:~: 1 '~ibli_:~j 
I 
I 

1 315 432 81 2\ I 

38 15 - .i 
2 ttC7 (]22 393 rn l 

' 1 987 7cs 2 2:::'5 1 c6~ ! 
I 

456 187 289 12-~ I 

G2 18 183 !12 I I 
483 223 241 i 1<:. I 

' 

I ' ' 313 152 1 G,.1 I ~ o;s I I 
i ,------j 

7 121 2 G05 I J 053 i / C]c i 
169 87 I 1 269 1 1 i.?5 I 

I 

37 12 i Go I 25 I 

I ! 

I ' I ' I 
I ' 

1} Ohr.e 1\ufbauzüge an Volksschulen,- 2) Bayern 1. Oktober 1958,- 3).Vgl. Anmerkung 3) Saite 34,- 4) Bayern Herbst 19)8.-
6} Private Schulen der dänischen MinderhGit im L::.ndestGil Schlo::>wig. - 7} AngabtOm für Hamburg, Bremen und die VolkeobcrschuJ.e 

et} Ohne Harnburg und BrGmen, - b) /!.ußerdem noch 111 (weibl. ?5) Ruheständler und Hausfrauen. 
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private Mittelschulen 1 ) 
Mai 1958 2) 

e) Schüler nach Religionszugehörigkeit :3) 

insgGsetmt 
evnngel isch 

insgesamt 

37 354 
464 

74 730 

105 935 
23 668 
7 084 

22 212 1 
40 690 i 

&12 13tl i 
""31 582°) II 

2 718 I 

kräfto 7) 

Mädchen l insgesamt 

19 740 _ 1 

23s I 

51 226 
12 379 
4 150 

13 543 
26 696 

I 
I 

34 080 

409 

62 108 

56 099 
16 475 

2 709 
15 067 
10 467 

166 328') 1197 4148 ) 

27 226') 1 6 263') 

1 34~ I 1 16~ 

hauptberufliche Lehrkräfte 

Mädchen 

17 982 
215 

31 935 

27 188 
8 595 
1 482 

9 053 
6 288 

102 738a) 
4 896") 

631 

davon sind 
1 Anqeh.e.Religions- o. 

römisch-katholisch jüdisch / Weltanschauung8gomein. 
\ u. qemeinschaftslos 

insgesamt 

1 8)1 

6 

I 10 Bb7 

I 48 379 
G 666 
4 337 
6 360 

29 898 

108 364a) 
25 215°) 
1 526 

t4ädchen 

1 024 

3 

5 539 

23 370 
3 497 
2 642 
.:; 021 

20 253 

60 349a) 
22 278°) 

7o6 

insgesamt 

18 
10 

2 

3 
5 

Mädchen ! insgesamt l"ädchen 

' I 
1 i 

9 
3 

2 
1 

1 I 
! 

1 422 

'9 

1 755 

1 439 
517 
36 

782 I 
320 ! 

a ! 
6 320 ) 

1

, 

1043
) 

23 I 
I 

I 

733 
20 

882 

I sind Inhaber eines Im Schuljahr Nebenamtliche 

1957/58 erstmals I Angeh.sonst.R~ligions- und 
Bundesvertrie- Bundesf 1 ücht-

oder \•/cl tanscho.u1.1ngs- eingestellte, aus SBZ/ , nebenberuflich~ 
bene.nausw.zises lingsaus·.weises t 

gemeinsch. u. gemein- Sow j. Sektor zugezogene Lehrkräfte 

schaftslos 
A bzw4 8 c Lehrkräfte 

insgesamt weiblich insgesamt weiblich insgesamt w.:iblich insgesamt weiblich insgesamt weiblich ·-

' 
136 39 I 613 213 116 25 5 3 70 17 

' - - I - - I - - - -
33;b) 

' 14~b) 120 47 977 366 220 45 11 5 ! 90 33 I 5fJ4 193 

I 
56 16 6 3 58J I 194 

31 12 186 GJ 39 18 4 1 99 ; 24 
I - - 42 15 4 - - - I 110 48 

31 15 172 62 24 10 5 2 265 114 

Lfd. 
Nr. 

1 
2 

3 
4 

5 
6 
7 
B 

9 
10 

11 
12 
13 

1 14 

Lfd. 
Nr. 

1 
2 

I 
3 
4 

I 
5 
6 

I 7 I I 5 2 394 137 14 7 2 1 1 Z/3 629 l 8 
·-i -- i ~13 148 2 968 1 049 473 121 33 15 2 739 1 167 9 I 

I 
I 
I 

1 - 98 77 11 6 4 3 1 188 718 10 
2 1 2 1 - - 2 1 12 7 11 

98 55 47 15 7 2 9 4 12 
I i I 

5) In dor Zeit vom 16.5.1957 bis 15.5.1958; Schleswig-Holstein vom 2.5.1957 bio 1.5.1958, Bayern vcm 2.9.1957 bis 1.9.1958.-
in Schleswig-Holstein sind in Tab~llG 5 enthalten. -
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I 

I 
I 

I 

i 
I 

I 
I 

Lfd, 
Nr, 

1 
2 

3 .. 
5 
c 
L 

7 
8 

9 
10 

11 
12 

13 
14 

15 
16 

17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 

29 
30 

31 
32 

I Lehrbefähigung für 

I 
i 

Volksschullehramt 

~.i ttolschullehrarr.t 

Höheres Lohrc.mt 

Technisches Lehrnmt 

Sonstiges Lehr3.mt 

I InsgGsamt 

I 
Insgesamt 

! 
• ' Insgesamt I 
I 
I 
I 

I 
i . Volksschullehramt 

I 
I Mi ttolschullohramt 

Höheres Lehrc.mt 

Technisches Lehramt 

S0nstigos Lehramt 

Insgesa!':lt 

Insgesamt. 

Insgesamt 

insgesamt 
weiblich 
insgesamt· 
w<:dbl ic.h 
insgesamt 
weiblich 
insgesamt 
weiblich 
insges:1mt 
weiblich 

inst;jesamt 
weiblich 

insgesamt 
weiblich 

insgesamt 
w0iblich 

insgesamt 
weiblich 
insgesamt 
weiblich 
insgesamt 
weiblich 
insgcsnmt 

·weiblich 
insgesamt 
weiblich 

insgesamt 
weiblich 

insgesamt 
weiblich 

insges2-mt 
weiblich 

I 
I 
I 
I 
' 

I 
I 
' 
I 

I 
I 
I 
! 
I 

noch: 3, Öffentliche und 
Stand: 

g) Hauptamtliche Lehrkräfte nach I-ehr 

ins-
gesamt 

1 458 
666 

s s6; 
2 993 

585 
345 

1 296 
1 163 

379 
244 

12 587 
5 411 

1 

99 
38 

094 
499 

354 
318 
427 
326 
168 
113 
346 
337 
144 
118 

1 439 
1 212 

3 
2 

47 
33 

I 
I 
' 

1 
i 
! 

I 
I 

I 
l 
l 

I 
I 

unter 
30 

274 
167 
s6s 
381 

47 
23 

214 
205 
39 
28 

142 
810 

4 
1 

6o 
34 

49 
44 
91 
74 
18 
12 
87 
86 
17 
13 

1 

8 

6 

I 
! 

I 

I 

l 

30 
bis unter 

35 

292 
102 

1 361 

1 

489 
86 
55 

133 
113 

31 
20 

908 
779 

17 
8 

214 
79 

30 
23 
84 
57 
28 
16 
36 
32 
12 

8 

10 

! 

I 
l 
' 

i 
\ 

I 

Haupta"1iliche 

davon 
' I 35 I 40 

b. I I 1s unter I bis untor 

"~5 40 ' 
~ 

Öffentliche und 
Bundesgebiet (chnü 

2o6 1ti6 
68 62 

1 080 1 023 

1 

316 243 
73 45 
47 25 

142 111 i 
' 

131 1o6 
31 39 
18 23 

532 1 409 1 
580 I t,G4 ' ! 

Suo..r 

19 I 14 I 
\ I 

4 I 4 

B0rlin 

I 144 ' eG ! 52 ' 38 

Private 
Bundesgebiet {ohne 

19 
12 

57 
37 
14 
10 
34 
33 I 
11 

7 I 
13) 

99 

31 ~~. 27 
33 
24 

17 
8 

35 
35 
13 
11 

129 
105 

I 
I 

Saar 

Berlin 

3 
3 

1} Ohne Aufb~uzi.ige an Volksschulen. - 2) Bc:1ycrn 1. Oktober 1958· - a} Lohromt fUr die 1. bis 9· Klasse. 
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private Mittelschulen 1 ) 
Mai 1958 2) 
hefihigung und Al ters2"rUl1Den 

u "" 

und .clichc I 

sind _ _im Alter von ••• Jahren 

50 45 I 
bis unter bis unter 

50 
private Mittolschulon 
Saarland und Berlin) 

land 

129 
5-3 

1 193 
415 
108 
62 

Z77 
253 

58 
31 

12 
4 

( l!est) 

123 
65 

Mittelschulen 
s~arlnnd und Berlin) 

land 

(\lest) 

44 
40 
38 
29 
28 
19 
41 
40 
22 
18 

173 
146 

G 
3 

55 

134 
70 

1 c~6 
336 
103 
48 

222 

193 
50 
31 

1 555 
678 

7 
5 

144 
76 

57 
54 
31 
27 
13 
9 

37 
35 
18 
16 

1)6 
141 

G 
6 

55 
bis unter 

Go 

122 
58 

1 493 
438 

66 
42 

111 
89 
6o 
37 

1 8)2 
714 

13 
6 

182 
92 

48 
46 
41 
33 
22 
19 
35 
35 
11 

9 

157 
142 

5 

60 
bis unter 

65 

77 
47 

1 051 
295 
40 

26' 
66 
58 
54 
42 

1 288 
468 

12 
5 

139 
63 

42 
40 
32 
28 
15 
11 
26 
26 
27 
25 

142 
130 

2 
2 

3 
3 
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65 
und mehr 

38 
34 
49 
25 
17 
11 
15 
15 
17 
14 

136 
99 

1 
1 

2 

34 
32 
20 
17 
13 
9 

15 
15 
13 
11 

95 
84 

im 
Sac:.rland 

8 
2 

67 
21 

2 
2 

10 
7 

12 
6 

99 
38 

2 

3 
2 

in 
Berlin {West) 

a 
388 ) 

a 
154 ) 
!,J 
18 

1C6 
54 
43 
39 

514 
234 

1 094 
499 

a 
23 ) 
11") 
12 
10 

2 
2 

10 
10 

47 
33 

Nr. · 

I 
Lfd. 

1 
2 

3 
4 
5 
6 
7 
8 

9 
10 

11 
12 

13 
14 

15 
16 

17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 

27 
. 28 

29 
30 

31 I 
32 



~--

4. Öffentliche und private 
Stand: 

a) Schulen, Schüler 
---------.. -------

Sohulen Schüler 

Lfd. 
Nr. 

Land 
1nsgesarnt 

-----r--Ufld· Z~..!:, _______ -----i---
Aufbau- 3 Schulen mit Nichtvoll- I II 3 insgesamt 
schulen ~ Aufbauzügen } anstalten 4) 

_________ , _______ L _____ __;_ ______ L _____ I 

2 
3 
4 

5 
6 
7 
8 

9 
10 
11 

12 

Schleswi g-Holste in 
Dhne Minderheitsschulen 

~1inderhei tsschulen 5} 
Niedersachsen 
Ncrdrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-WürttembGrg 
Bayern 

Zusammen 
Saarland 
Berlin (West) 

Schle 
oh 

swig-Holstein 
ne Minderheitsschulen 
rhei tsschulen 1 
rsachsen 
hein-Westfalen 

5) a 
61 ) 

180 
458 
167 
120 

315 b 
3°5 ) 

1 6n7 
c 

~~ d: 

5) 3 
1 

35 
86 

12 
20 
12 
11 
14 
29 

98 
3 

I .. -
-
-
5 

2 

1 
6 

rl 7 ! 

-
-
-
1 

3 

19 
50 
28 
20 

111 
57 

288 
2 
2 

1 
-

14 
15 

Öffentliche und 

371 
11 

3 ]08 
7 522 
2 910 
1 600 
4 349 
4 886 

25 957 
487 

1 289 

darunter: Private 

JO 
11 

340 
1 070 

13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 

1'-Hnde 
Niede 
Nordr 
Hesse 
Rhein 
Baden 

Bayer 

n 43 
land-Pfalz 23 

3 - 14 
2 7 

452 I 

~~; I 
-

-Württember~ 56 5 - 23 

20 
21 
22 

z 
Saarl 
Berli 

n 

usammen 
ar,d 
n (West) 

101 . 

348 
3 

f) 11 

14 1 40 

29 2 114 
- - -
- - 2 ~I 

115 

I 
I 

1) Bayern 1. Oktober 1958. - 2} Angaben für Hamburg, Bremen und die VolKs-oberschule in_ Sct)J~~wig-Holstein sind in Tabelle 51 

ganges der Volksschule als dem der Grundschule aufbauen und die Schüler in einem verkürzten Au~biid-uri'gsgang an das Ziel der 
z.8. Zubringeschulen. - 5) Private Schulen der dänischen Minderheit im Landesteil Schleswig. - a) Darunter 3 Wirtschaftsober 
licher Zweig 7. - 13. Klasse und- die 9 Schulen besonderer pädagogischer Prägung 5, - 13. Klasse; diese .o;.ind: Französisches 
Kolleg, Evangelisches Gymnasium, Luisenstiftung 1 Berthcl?-Otto-Schule. - e) Die 1 823 Schüler (darunter 730 Mädchen) in 
besonderer pädagogischer Prägungj die Freie Waldorf-Schule ist in Tabelle 6 nachgewiesen. 
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Höhere Schulen (Gymnasien) 
Mai 1958 1) 
klassen, Schüler 2 ) 

klassen 

darunter in 
Nichtvoll- insgesamt 

anetal ten 4 } 

,, j_ 

private Höhere Schulen 

22 36 635 15 130 
- 212 92 

115 95 603 39 852 
291 226 JOB 98 023 
180 83 039 32 764 
127 47 675 19 451 • 665 130 168 49 194 
343 144 119 49 319 

1 743 763 7';9 303 825 
6 13 765 5 271 

20 32 369 °) 14 575e) 

Höhere Schulen 

8 566 124 
- 212 92 

78 9 236 5 862 
81 33 123 24 779 
86 11 598 6 760 
32 6 363 4 535 

131 15 180 8 025 
221 22 769 13 799 • 637 99 047 63 976 
- 1 240 955 

20 2 318 1 125 

- -
Schüler 

"'' 
Lfd. 

in Aufbauschulen bzw. 4 Nr. 
Aufbauzügen 3) in NiChtv~llanstalten ) 

-- .. f--...,-·· -· L Mädchen ·-I . ;, 

149 54 522 241 1 
- - - - 2 

4 037 1 465 3 011 1 667 3 
6 446 1 847 8 636 3905 4 
2 975 749 4588 1 542 5 
1 673 876 3 585 1 402 6 
2 024 863 18 644 8 617 7 
7 565 3 816 8 783 3 766 8 

24 869 9 670 47 769 21 140 9 
646 237 238 97 10 
865 238 289 99 11 

- - 127 61 12 
- - - - 13 
- - 2 025 1 054 14 

1 222 227 2 522 1 115 15 
467 67 1 959 525 16 
273 212 748 28 17 
518 143 3 463 1 883 18 

2 o63 1 736 5 145 2038 19 

4 543 2 385 15 989 6704 20 
- - - - 21 
- - 289 99 22 

für die Freien Waldorfschulen_ in Tabelle 6 enthalten. ~ 3J Schulen bzw. Züge, die auf den Abschluß eines höheren Schuljahr-
Hochschulreife heranführen. - 4} Schulen mit dem Lehrplan einer Höheren Schule, die jedoch nicht bis zur Reifeprüfung führen, 
schulen. - b) Darunter 4 Wirtschaftsoberrealschulen, - c) Darunter 1 Wirtschaftsoberschule, - d) Oberschulen Wissenschaft-
Gymnasium, Goethe-Gymnasium, Gymnasium Berlin-Steglitz, Einheitsschule Berlin-Neukölln, SC~ulfarm Scharfenberg, Cahisius-
Grundschulen der Schulen besonderer pädagogischer Präfung wurden bei den Volkaschölern nachgewiesen. - f) Darunter 4·Schulen 
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Lfd. 
Nr. 

2 
3 

' 
5 
6 
7 
e 

9 
10 
11 

12 

13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 

20 
21 
22 

Land 

·-!·------------------'-

Schleswig-Holstein 
5) ohne Minderheitsschulen 

Minderheitsschulen 5) 
Niedersachsen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 

Rheinland-Pfalz 
Baden-\Vür t temberg 

Bayern 

noch: 4o Öffentliche und private 
Stand: 

b) Schulräume, Räume 

Benutzte Schulräume in eigener Schul 

-p------;;;;-;unter l 
Normale 

m1t anderen I Klassen- n~u all~1n 

I 
3 Schulen geme~in-räume erstellte ) benutzte 

sam benutztB 
L ---1.------~-

Öffentliche und 

n6•1 7CJ 
11 

1 046 17 I 11 I 

2 533 76 
6 981 616 
2 315 142 
1 470 1 s6 
3 7;6 286 

2 J80 118 I 
6 442 319 

~ 2 217 68 
1 421 6 
3 564 

I 
"/1 

3 638 139 
------ ------3 ")i----1- ,,, ------ -----

Zusammen 21 937 1 441 20 719 738 
Saarland 460 37 433 14 
Berlin (west) 280 25 1 203 28 

darunter: Private 

Schleswig-Holstein I 
ohne Minderheitsschulen 5) 18 I 

Minderheitsschulen 5) 11 ! 
18 
11 

Niedersachsen 323 9 312 
Nordrhein-Westfalen 097 113 052 5 
Hessen 436 12 432 
Rheinland-Pfalz 238 48 224 
Baden-Württembarg 526. 26 522 4 
Bayern_ 799 32 786 9 

-1 
Zusammen 3 448 242 

Saarland 46 3 
Berlin {West) 110 4 J 

3 357 

j __ 
20 I 44 

I 110 

1) Bayern 1. Okt_ob8r 1958. - 2) Angaben für Hambu~g 1 Bremen und die Vo.lksob"erschule in Schleswig-Helstein sind in Tabelle 5 1 

bis 30.9.1958. - 4) Räume~ _die. nach Art, Größe, .~elichtung und Bauzustand für Unterrichtszwecke ungeeignet si;,d und· durch 
a) Mit eigener Schulturnhalle. - b) Ohne eigene Schulturnhalle. - c) Mit eigenen Gymnastikräumen. - d) Ohne Nordrhein-
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Höhere· Schulen (Gymnasien) 
Mai 1958 1) 

für Leibesübungen 2 ) 
------------- -------------------------- --

anlage ~------- __ Zahl der Schulen -------------- ------
--------- denen ke111e Schulturnhalle 

zur Verfugung steht de!\en Sollde.rraul"'e 
denen e1ne Schul- 1-----=~-=---------- -------

4 turnhaUe zur l dar.unter Sch-ule" fur Le1besübungen 
Lfd, 
Nr. 

Sehelhräur:;a ) I die eine sonstige zur Verfügung 
Verfügung steht insgesamt 

L_ __ -_______ L _________ ----- --1----~u-~_:_~~~!_:_n•_i_t_·_ ste~~~-----
·private Höhere Schulen 

166 52 
1 

290 134 

9 2 12 

22 

1 
2 
3 

, 
290 a) 

J22 
. 156 1 ~2 ;8 

30 b 
126 ) 46 c) . 4 

5 
6 

\ 
349 1 195 130 
317 212 I 93 r--1 6oo d-J -~-----~;~-- ------:;~~-

7 
8 

1 
33 ! 27 I 3 

\ 67 1 6 

9 
'10 
11 

Höhere Schulen 

13 2 12 
1 13 

20 19 
6o a) 

16 7 b 7 c 14 

26 b) 11 ) 10 ) 15 
20 16 
7 16 7 4 5 17 

48 24 32 5 13 18 

I 
49 69 

157 d) 190 e) 

3 2 

32 1 13 • 14 19 
+---------i--·-----.-----i--------~-;-----r------------;;~--

115 ) I 40 ) I 50 ) 20 

8 ; l- I ; ~;~~ 
I . . 

'--~--~-----'----------'-------~--,-· ]__ _______ !_· _ __, 

für die Freien Waldorfschulen in Tabelle 6 entralten.- 3) Jn der Zeit v•m 16.5.1957 bis 15.5.1958; Bayern vom 1,10.1957 
normale Klassenräume ersetzt werden müssen. - 5} Private Schulen der dänischen Minderheit im Landesteil -Schleswig. -
Westfalen, - €.} Ohne Hes"Sen. 
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a = Schüler 
.--~ 

~:~· I L 
Land b = Ostern 1958 nicht 

-+ I 1 

versetzte Schüler 

2 

3 
4 

5 
6 
7 
8 

9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 

29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
33 
40 
41 
42 

c = Schülerklassen 

Schleswig-Hclsta:n a insgesamt 4 
ohne Minderheitsschulen ) Mädch!!n 

b 

c 
a insgesamt 

' Minderheitsschulen ) Mädchen 

b 

I Harnburg 

c 
a 1nsgesamt 

Madchen 
b 

-· -- ~---·· - ·------··-- -·-- _c _______ 

a insgesamt 
Niedersacl'tsen M8:dchen 

b 

--~-
!Bremen 

a insgesamt 
Mädchen 

b 
c ---------------------
a insgesamt 

Nordrhein-Westfalen ~1ädchen 

b 
c 

a insgesall'lt 
Hessen :vladchen 

b 

-"-------:---------·-
a insgesamt 

~ Rheinland ... Pfalz MEidehen 

b 

r Baden-Württemberg 

c -
a insgesamt 

M8.dchen 

L b 
c 

I a insgesamt 

I Bayern Mädchen 

b Herbst 1958 
! c 

I a iP'tsgesamt 
i 

noch: 4. Öffentliche und private 
Stand: 

c) Schüler und Schülerklassen 
Schüler, 

davon 
insgesamt 

5- 6. 7---
37 569 . ! 4 529 4 309 4 135 

867 681 15 520 1 1 872 1 
2 810 205 253 529 
1 401 135 131 132 

212 
I 

1;1 22 22 

I 92 8 7 14 
6 I ·1 I - -I 

11 

I 
1 

I 
1 1 

26 559 "I 3 )88 3 08'1 . 3 134 
11 624 a) I 1 52-1 1 379 1 390 
1 595 -+ 111 k 1C0 288 

970 97 94 98 --97 080 ----;:;161-- 11-129- --1-1-149-
40 540 5133 4 835 4 569 
7 005 669 657 1 441 
3 ~-1 

~' 343 J26 350 -------11 412 1 052 1 076 1 264 

5 C30 492 518 577 
553 1 8 - SB 
399 JO ';Q 37 

227 150 __ c333Q1-------29 466 26 712 
··-

98 JßO 14 235 13 139 11 86) 
18 729 1 762 1 774 3 591 
7 554 8)2 804 759 

84 232 9 998 9 651 9 269 
33 375 4 004 4 002 3 805 

y, 945 260 519 1 071 
2 91C 288 277 277 -----;;y 67-5 _l ___ 7 535--1--·-z-373 6 Oe~-

19 451 3 017 2 653 2 399 
3 417 I 352 J17 768 
1600+ 197 17~ 180 

133 360 20 568 16 931 )5 165 
50 744 8 024 6 753 5 924 
7 473 713 704 1 460 
4 441 573 5~3 471 

144 4~) 

I 
22 670 I 18 751 I 18 070 

49 784 B 010 I 6 966 I 6 470 
9 678 898 i 9BJ 1 900 I 
4 894 599 

I 
554 575 

J09 69b C) 115 221 100 795 94 980 
I I I I 42 124 

43 • und Borhn) b ?6 2_11 H 919 I 5 304 11 •Jb 
44 'rl c 27 531 095 2 916 2 sso 
45 -+...;:.a__,.i-M-g-e.-sa-m..,-,t-j--1~08:-':-"?=:0::'J"b-) -

1 

15812"-T-14 4.::())'---f----1:.":3-'9::'7:-:'t--+ 

46 3~0 JB 692 ! 8unde_;:;gebiet (ohne Sa;o.rland Mädc[.en 324 540 
' I - > I 

·~ 

46 j daru~>ter Privatschuler M3dcnen 68 843 10 241 9 466 8 894 

47 l 1 I : , ----------~gesa;t -13 765--~--2454-t--1 85;--+---:--;:65:-:4---f\ 
50 / Saarland I a ~;:chen 5 271 901 'I 656 676 ~ 
51 I b , 261 131 211 225 

;~ 1----------------l~--insg;;;;mt 3~--l ____ s: _l'--~- ---3 4;: 
54 , Bcrlin (West) 1 ~ladchen 14 575 - - 511 I 
ss 1 b 2 132 - - 328 

: __ ~------------ c _j __ ___:1.::2c.::48"-_j_ ____ -__ ' - _ _.___ 1Cl_L_l 
1) Bay8rn 1. Oktober 1958. - 2) Einschl. der Schüler in Gymnasien der Schulen ~it neu organisiertem Schul~ufbau in Hamburg und 
mit der untersten KlassE: der Volksschule begiMend~ nach aufsteigür.den Klassen gezählt. - 4) Private Schulen der dänisch~n 
für Priester~-ittberufene. - c) Ohne 551 Schüler 1 diB nicht auf die Schuljihrgäng.o verteilt werden konnten, 



Höhere Schulen (Gymnasien) 
·Mai 19 58 1 ) 

nach Schuljahrgängen 2 ) 
Schührklassen --~-=~-----~=---= 

befinden sich im .•. Schuljahrgang 3} 
, ~------,----·-----,---------~ Lfd, 

8. 9. ! 10. 11. 12. 13. Nr. 

1-----------·-------+-----·- ·---------f.-- ---- -------- -----' 
4 988 5 196 I 4 700 3 636 3 165 2 911 1 
2 181 2 353 2 071 1 318 1 127 1 050 

420 411 2~3 345 253 
163 177 
29 

·r---~-~---+----~ll----~---~17~1---4------~16~8---4-----~1~62=------1---
111 
162_--1 

17 

2 

3 
4 

25 
13 14 
- -
1 1 

3 663 3 793 
1 715 1 751 

2J1 209 
122 ___ 1}7 -----

13 070 13 259 
5 737 5 821 

I 

-· 

23 22 33 
14 . 4 8 10 

2 3 

5 
6 
7 

1 1 2 2 ' 8 

3 191 .1 2 658 2 049 1 596f 9 
1 380 1 046 800 643 10 

199 218 146 53 11 

12 ~~! c-----9-~~- ---+--8-~: --- ---6-7~--- ~~ 
5 246 3 662 2 956 2 581 14 

1 199 1 !}02 722 718 447 110 15 
412 420 406 386 359 ___ _]~9 \ 16 1----:;665-- ---1642 ___ -- 1 479 1 1 290 --,--1-169____ 775 1 17 
761 767 670 I 505 458 252 118 
134 98 72 72 65 16 19 

49 50 48 ____ . ____ 5_5 _ __ _ ___ 56________ 44 I 20 
-~903___ 29877 26669 . 19223 ---:;7015 ----i39B4 ___ l21 

13 836 13 574 12 290 7 556 6 6n7 5 250 1 22 
3 353 2 954 1 ss4 1 552 1 466 393 I 23 

11 ~~~ 11 ;~~ I 11 ~~~ i 7 ~~: I 6 ~~; 1---d;~-~ !; 
4 768 5 022 5 069 2 627 2 193 1 88.5 II 26 

II 974 832 I 440 381 326 142 27 

1 7 ~;~ ----d~----_1 _____ 4 ~~~ ----·--3m- - --- -3;~~- -- · i d~~ - ·1 !~ 

\ ___ 3 ~E __ '-----~~~~ 1 ;~i --~:1~! ---~ _____ 1_;;i -----·f ----- _;~_j ~ 
1s 215 16 724 1 10 471 ~ 9 365 1 704 1 33 
7 280 6 674 1-· 3 568 2 881 2 391 I 34 ~ 

18 217 
7 249 

1 029 I 679 612 533 2e9 35 

--1s ~~~-----+----17 ~~ -- -11~~- --w ~~- ------ --s-PJ--~ ~.· 
6 639 6 o62 I 3 522 3 o6o 2 473 1' 38 
1 501 1 043 b}2 495 211 39 

623 615 448 433 405 I 40 
10s 430 9B 446 69 962 6o s69 5~ 41 

46 003 41 448 25 321 21 29s 17 418 1 42 

I 1 454 I 

I 568 
19 507 
6 582 
2 018 

642 
110 741 

45 926 
10 407 s '·56 5 675 4 e3s 3 m 1 439 : 43 
3 473 __ 3 553 -+-- 3 4}8 2 893 2 755 2 528 ' 44 

1;----1:"';-:~:':~:: 14 C\14 13 284 8 }40 : 7 010 s 684 1 45 
I 9 553 8 534 I 5 009 : 4 083 3 377 I ;~ 

'!

r 1 97"7~-26---+ 1 761 1 51~---1 css--+---8~ I -- 620-~ ~~ 
. . 734 587 387 337 208 I 50 I I 160 I 124 89 C2 I 9 51 I 

1 ___ 3 7~~ I __ (;"4;~ ---~~----6 2
;,: 55 47 I 41 52 

1 

'I 1 756 I 3 165 3 025 1 898 I 1 631 1 589 I 54 I 
429 , 521 I J08 269 , 22o 57 , 55 I 
134 I 221 I 222 191 : 174 199· ! 56 i 

'-----""· -----·------ -------'--------- -- ----------------
Bremen, der Volksoberschule in Schleswig-Holstein und der Oberschule der Freien \Valdorfsghulen, - 3) Der ·schuljahrgang wird, 
Minderheit im Landesteil Schlcswig. - a) Ohne 25 Schüler (darunter 11 Mädchen) in FörOerklassen.-b) Ohne 526 Sch~ler in Klassen 
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Lfd, 
Nr, 

2 

3 
4 

5 
6 
7 

Schleswig-Ho 
\ orno !~inde 
j ttindcrhr;i·~ 

I Harnburg 

Niedersachse 

L a n d 

1stein 
rheitsschulen3) 
sschulen 3) 

I 

n 

. 

ins- 1949 
gosamt und 

später 

insgesamt 37 569 1 
Mädchen 15 520 1 
insgesamt 212 -
~-:ädchcn 92 -
insgesamt 26 584 1 
i·,;ädchen 11 635 1 
ins-JGS2mt 97 000 63 
Mädchen 40 )40 43 

9 Bremen insgesamt 11 412 1 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
1t 
17 
18 
19 
20 
21 

Nordrhcin-\'}e 

/ Hessen 

I Rheinland-Pf 

l Bayern 

Mädchen 

stfalen insgesamt 
Mädchen 

insgesamt 
I Mädcher 
I alz i!'lS!JUSamt 

r'iädchen 

mber~ insgesamt 
Mädchen 

insgesamt 

(ohne insgcs::tmt 

5 030 1 
227 150 14 
98 320 7 
34 Z)2 6 
33 375 -
117 675 -
13 ~51 -

133 360 11 
)0 744 ' 7 ; 

144 975 s 
40 ''" 4 

810 249 105 

I 
Bundesg.::.lbiet 

22 Saarland ur ,d 8erlin) Mädchen ' 324 551 64 
23 Saarland insgesamt I 13 765 2 
24 Mädchen I 5 271 -
25 Berlin ('~i!!st ) insgesamt I 

32 369 
! 

-
26 

27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
J8 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 

2 

Schleswig-Hclstdn 
ohne !'.1indtf'hei tsschulen3) 
MindorheitsschulGn 3} 

Harnburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nord rhe in-\~ e st f alen 

Hessen 

Rhd:1land-Pfalz 

Baden- ~.·,ürttembcr-g 

Bayern 

i Mädchen 

insgesamt 
t·1ädchen 
insgesamt 
l·lädch..-:n 
ins')osamt 

r-t;ädchen 
insgGsarr:t 

insgesamt 
Hädchcn 

ir.s<Jesamt 
Mädchen 

ins:;osar1t 
[>Iädchen 
insgosamt 
f,Jäeichon 

ins90samt 
~ädchcm 

14 575 

944 
302 
212 
92 

752 
818 

10 713 
6 550 

492 
200 

33 965 
25 136 
12 791 
7 3i1 
6 363 
4 535 

-

5 
3 
4 

18 372 2 
9 575 2 

------------}-~Mt~'d~ch~o~n---+_1~4~26~4 1 
insgesamt 23 625+ 1 

Bundesgebiet (ohne insgcsc:mt 1C'9 229 12 
Saarland und Berlir:) ~\ä::JchGn 68 843 G 

Saarland insgvsamt 

1

.. 1 

9
2ß

5
.
5
o ' -

-Mädch0n 
Berlin {1;:est) insgesamt 2 5il3 

~Iädchen 1 395 

i 

' ' 
f 

I 

I 
' I 
I : 

' 
I 
I 
I 
i 

noch: 4. Öffentliche und pri 
Stand: 

d) Schüler nach 

1948 1947 
I 

I 1946 
i 

Schü 

davon 

1945 1944 

Öffentliche und pri 

1 087 3 882 3 710 I 3 632 4 943 
476 1 693 1 581 1 628 I 2 180 

3 17 25 21 28 
1 8 0 11 13 ' -

712 3 045 2 943 2 885 3 78'! 
325 1 409 1 329 1 320 1 736 

4 019 10 115 9 871 9 195 12 703 
1 797 4 446 4 280 4 079 5 603 

295 1 002 1 "111 1177 1 b52 
1J!; 477 537 560 790 

9 620 26 591 26 847 22 337 30 190 
4 310 11 963 12 155 10 385 13 
3 592 9 029 8 179 R 079 11 1 
1 460 3 742 3 461 3 537 

I 
4 809 

1 575 5 492 5 930 ~ ·J~8 7 081 I 

697 2 331 2 505 

I 
2 135 I 3 021 

I 3 528 16 4~4 16 085 14 633 20 02S 
1 524 i' 6 6oo G 511 6 032 

I 
,q 009 

i 8 "92 I 17 652 17 552 15 416 19 690 
1 ~1h 6 581 6 6o6 ! 'i 7CJR 7 000 

33 013 
I 

93 229 92 253 I 82 483 111 256 
I 46 899 1t. 248 39 250 38 374 35 475 

1 185 I 1 959 1 584 I 1 515 2 027 
470 I 738 6L)Ü I 624 f>20 
- ! 13 792 I 3 929 5 370 

8 370 1 914 2 653 - i 

darunter: Private 

6 52 77 105 
25 'i!7 42 

) 17 25 21 
1 8 9 11 

40 153 180 262 
2C 63 73 109 

375 1 113 1 12s 1 o6o 
287 770 734 652 

8 53 5b 59 
4 24 23 2G 

1 390 4 121 4 565 3 556 
1 142 3 164 3 473 2 701 

433 1 265 I 1 242 315 
304 881 ' 8J6 241 
227 793 1 897 665 
162 570 I 615 457 
•lOO 840 2 200 2 136 
255 1 163 1 266 1 ?24 

1571 
JO i -292 1 

157 I 
512 
938 

93 
47 

•i 610 
3 502 
1 668 
1 008 

955 
686 

2 G73 
1 515 

357 2 863+3 133 2 !o74 3 162 ! 

+-_:z;;4.L_+_:_1 20~64 1 9o'lc_j.-__!1~082.--J__:1_33.LI 
4 2]9 12 270 13 503 11 853 15 :!6:, 
3 1 ZJ I 8 540 ! 9 c: 1 7 771 I 9 !!67 I 

11s I ,:,9 I 119 140 2c6 , . l 
1J7 139 ! 9S 119 176 I 

I 1 76 357 ·158 I 
_L____ 1 c 4 193 253 

1} Bayern 1. Oktober 19)8. - 2) Vgl. Anmorkung 2} Seite 46. - 3) Private Schulen dGr där.ischcn r'1inderhcit im Lar:dostoil Schlos 
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v:ate Höhere Schulen ( Gymnasie~) .·. 
!Mü 1958 1) 
Geburtsjahren 2) 

l0r 

sj,nd geboren irr, Jahre 

r- ·--:-----,------,-------;--:-:-;:__j Lfd, 
1934 I Nr. ! . 

1943 1942 • - 1941 1940 

~----~------~·------_1_ 
vate Höhere Schulen 

i 
! 

5056 4157 
2 235 1 874 

23 23 
14 12 

3 838 2 900 
1 735 1 303 

13 021 
5 763 

I 
~ 560 

7'26 

10 352 
4 521 
1 328 

3 905 
1 497 

20 
7 

2 651 
1 050 
9 988 
4 043 
1 246 

3 282 
1 204 

20 
4 

2 204 
846 

8 221 
2 979 
1 174 

1939 1938 1937 

·~~------~---__1 

2 585 
855 

22 
10 

1 247 
489 

6 255 
2 195 

613 

1 052 
262 

9 
3 

314 
82 

2 476 
667 
183 

36 

214 
24 

53 
10 

641 
108 

52 
B 

~ 
29 138 
13 288 
10 675 

590 
23 425 
10 478 
9 252 
3 933 
4 820 
2 012 

502 
21 545 
8 912 
8 709 
3 240 
4 572 
1 755 

12 934 
4 302 

13 499 
4 030 

466 
17 384 
6 839 
7 183 
2 391 
3 501 
1 239 
9 628 
2 979 

202 
12 979 
4 698 
5 554 
1 7[Jj 
1 766 

4 974 
1 327 
2 Cl? 

467 
652 
155 

1 441 
215 
573 

84 
180 

33 
3'·1 

43 

I 4 524 
1 6 984 
I 3 007 
i 18 761 
I 7 580 I 
1 1s 138 f. 

6 33 

14 717 
5 678 

14 518 
4 94 

107 194 :. 85 492 
' 45 405 i • 35 348 

1 693 : : 1 327 
691 : l 525 

6 176 il 5 046 
2 994 2 275 

70 069 
29 338 
1 115 

384 
4 639 
1 995 

10 865 
3 090 

63 462 
22 037 

807 
258 

3 875 
1 575 

553 
4 652 
1 195 
6 oco 
1 314 

41 693 
13 220 

395 
103 

1 802 
610 t 

1 460 
262 

2 102 
310 

15 291 
3 571 

108 
18 

553 
1)6 

590 
48 

4 o86 
573 
41 

114 
29 

Höhere Schulen 

l 

I 

I 

154 146 102 
48 45 30 
23 23 20 
14 12 7 

57 
6 

20 
4 

52 
4 

22 
10 

317 1~ 1~ 1~ 54 
147 101 69 46 25 

1 464 1 194 1 110 820 586 
919 728 610 430 336 
116 67 22 14 4 

41 24 7 3 1 

25 
4 

9 
3 

14 
8 

238 
108 

9 

86 
23 

4 345 3 451 2 867 z 256 1 667 651 219 
3 278 2 637 2 088 1 621 1 105 341 56 
1 635 1 461 1 288 1 o67 831 388 115 

961 825 683 518 366 120 20 

47 
7 

2 

133 
12 
15 

1 

383 
35 

128 
14 
27 
3 

97 
6 

167 
10 

999 
88 
7 

7 

2 

18 
3 

113 
16 
42 
5 

1935 

12 
2 

18 
1 

3 

110 
8 

35 

13 
4 

45 
8 

64 
3 

301 
26 

10 

6 
1 

50 
1 

18 

9Gb 642 529 430 212 71 24 4 5 

und I . I 
früher l -'- -r---· -1 

! t 

4 I 
~ I 
4 i 

5 
6 

9 7 
3 8 

122 
14 
34 

4 
4 
1 

36 
8 

114 
4 

323 
35 

15 
5 

·-
3 
3 

91 
8 

19 
3 
3 

. I 
I 

9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 

~~ I 
22 I 
~I 
25 I 
26[ 

27 I 
28 I 

i 29 ! 

;~ I 
32 : 
33 
34 

I' ~~ 
37 

I 
38 
39 

!

1,1 631 471 390 330 159 51 9 2 
2 722 2 069 1 772 1 256 637 285 112 30 15 18 

40 
41 
42 
43 
44 

45 
46 I 

47 i 
48 ! 

. ! 1 496 1 084 771 ' 53 13 1 2 I 4 

I 
2 s91 2 195 2 os1 . 161 63 42

2 
I 98 

· ;---1LQ81u7-t'---1Ll33u5-t--~1~1~3~7.J ____ 2~+---~~+---~~~--~24~~--~BL-~----·~--~~-I 

I 
14 573 I . 11 442 9 900 I 7 6·13 I Fl 272 136 .! 232 
9 352 I 7 252 5 792 4 401 145 34 8 22 

164 116 93 72 19 18 

129 92 52 i 31 10 2 I 
502 1 392 316 1 264 110 24 

i__;m_l___,_;mi,_j_ __ 18'J 1 ___ ._!.13!34-L- 0 8 
wig~ 

.,. 49 

2 
1 1 

49. ,( 
! 

50 
51 ! 
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Lfd, 
Nr. 

2 
3 
4 

5 
6 
7 
8 

9 
10 

11 
12 13 
14 

noch: 4. Öffentliche und private 
Stand: 

e) Schülerbewegung 2 ) 
-------, Ostern -3) 1953 sind in die unter- lj_Abgän;-T~ der Zeit vom 16.5.1957 - 15.5.1958 5)mitj 

ste Klasse 4) aufgenommen worden , Erteilte Reifezeugnisse I -, I Versetzung - , 
1 

insg ·samt I darunter an 

1 

nach t I darunter an , 
~ 1nsgesam l 

privaten Schulen Obersekundo !pnvatcr Schulen4 Land 

--l~;g~~·r·"'"'·d ,;;;c;:c.<"' r~~l ""'"'' ,,;,,,:'lM;d~ej ;"-;g~;:-,r1;dchen I 

~0~~~~:~~~:-~-~~::~:::::le:~-- - ~3: --8~ ~--- --6;---23 ~-:1-31-- t::~ ~-2 ::1-T- -oO~l~-- -~9 ~~- ---: 
6 . , I I • 

Minderho::itsschulen · 1 18 '!I 18 8 1 L, 1 -I - I 
Harnburg 3 5761 1 612 I 278 115 1 997 607 1 172 I 46~ . 39 1 18 1 

Niedersachsen 11 8891 5 096 : 345 877 J 2 953 757 5 291 , 902 4491 zn 
· Bremen 2 296) 1 058 1 115! 44 533 299 702 27Q -
Nordrhein-\~est falen 
Hesser, 

33 122! 14 1671 3 464! s 393 5 327111 -:75 4 271 3S6 983 
10 120/ 4 008 1 5161 

I 3 166 1 92J 4 394 1 643 I 571 J29 
Rheinland-Pfalz 7 72'!! 3 16ö I 1 '168 1 424 840 j 2 260 I 818 239 -w6 
Baden-Württec.berg 19 484! 7 640 1 979 6 233 2 9631 (; 407 I 1 9TI i 690 I 303 , 
Bayern ------t--"2""-3--'0'-'-74'_:8:::....!-33"-'C'-jl'- 4 599 2 151U_w___j_2____QJ4 I _968 i _ _2 __ 

Bundesgebiet (ohne Saarland I I Ii !' ' ! 
und Berlin) 

1 
115 658 46 904 '1 15 922! 10 181 29 715 16 744 41 525"j 14 195° 4 347 l 2 b82 , c I C 

15 )22i 10 181 II 5 455 4 029 "34701 2 ~82d1 -' - i dar. an Privatschulen 
Saarland 
Berlin {West) 

2 632: 952 22G 179 341 220 5891 204 I 2sl 9 
3 2261 465 371 195 834 592 3 :m e · 1 242 e J 244 I 121 

1 I ! _ _J 

g) Lehr 

nac 

'.1: Lfd. Nr, 
insgesamt Land 

evangelisch r 

Hauptardliche u~ 
h de: Religio~~:._ugehörig 

Omisch-kotholiEc~ 

~+----- insgesamt weiblich ·'''"''~~''"- ins 

I 
gesam~- wetbltc~ • 1 

Sch leswig-Hol ste in 
ohne Minderheits schulen 6) 1 917 516 1 688 468 o3 21 l 

2 MinderheitsschulEn 
3 Niedersachsen 
4 Nordrhein-Westfale 
5 Hessen 
6 Rheinland-Pfalz 
7 Baden-Württemberg 
8 Bayern 

6) l 

n 

15 ' 0 

4 526 1 362 
12 307 ,, 583 
4 263 1 315 
2 347 729 
5 fl32 1 699 
7 542 2 103 

14 5 
3 515 

I 
9·4f3 

5 264 1 701 
2 711 781 I 980 261 

I 3 171 969 
2 214 615 I 

I 

365 
2 828 

484 

457 I 668 I 
I 

459 I 
I 

6 G47 

j J77 I 
1 J29 

I ----- --f--; 75il -r-- _, ,::H---------
9 ) Zusammen 33 749 12 313 19 557 6 282 

699 203 204 64 I 

1 860 784 I 
i 

136 4EB 

I 
! 

10 ~- Saarland 11 Berlin (West) 
8

) 

I 
1} Bayern 1, Okbber 1958.- 2) Vgl. Anmer'kung 2 Seite 46 • - 3) Bayern Herbst .1958.- 4) Die Neuaufnahme in die unterste 
{z.B. in Hamburg 1 Bremen, Berlin) und sich außerdem in Jen 5. Klassen Wiederholun-gsschüler befinde~_ können, - 5) SchlesvliQ-
im Landesteil Schleswig. - 7) Angaben für Hem~urg und Bremen und die Vdksoberschule in Schleswig-Holstein sind in Tabelle 
Prägung mit der Lthrbefähigung für das Lehramt an Volksschu!_en (1. - 9. Klasse), vgl. Tabelle l. Seite 18 Anmcrkun9 o), -
d) A:;i3-erdem 2 (weibl. 1) NicntschülGr. - t) Außerdem 973 (weibl. 284) Nichtschüler, 
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Höhere Schulen (Gymnasien) 
Mai 1958 1 ) 

f) Schüler nach Religionszugehörigkeit 2 ) 

F-~----~~-------~--~--~le~=-Ln =--~-- -----,.A~;hor:ge-~;~;t_::i;l 
1 insgesamt I 
I

I e'Jangeliscl1 rom1sch-kathohsch jud1sch g1ons-o.Weltanschauung 
1 gern. u,gemeinschaftslos r---. --·,-:-c--:--

1 lnSgE;$S. 

f 

37 569 13 98~ 
212 92 212 92 - 1 

97 080 4C 540 I 76 540 31 789 17 2b5 7 424 3 275 I 
I , 

2:~ ~;~ ;; ;~~ -, ~~ ~:~ ~~ ;~~ 1 :! ;~~ I 4~ ~;~ I ;~ ~~ ~ ;;; ~!~ 
[ 47 675 19 451 23 2s7 9 75s 23 n 9 416 1 7 4 676 273 

--1. 133 360 50 744 80 112 31 33C 49 23: I 17 838 I 3" 17 3 983 1 559 
W-24_4_9C'-7"-5_,,__4-"9--'7-'-84_ j----211 55 37'-'6--+---"21 082 I B? y:~-~~r--184_r___f!Q_-1-_2 s6~I6.2,_.1 

j 772 253b)l307 886~) 43337 876665:)) 179 553b) 316 491:) 1120 990:) 377:1 177:1 17 620:)1 7 166:) II I 106 985bll 67 825 )I 17 688°) yr 4)4), 48 933) 68) 46) 2 617 11 1 15s) 

1 327 

Lfd. 

2 

3 
4 

5 
6 
7 
8 
9 

10 

11 
12 
13 
1.4 

I 13765 I 5 271 I 4 507 1 804 9 1:3 ! 3 4:3 I ~ I ~ ~3 I ~2 I 
-~-----'-----'---·-_j___ I I ------------ '-----' 

I 

I kräfte 7 ) 
hauptberufliche Lehrkräfte 
keit 

-------,---::-:-:--i-: 
1Ange~örige oonP.t~Reli- Bu 

Inhaber eines 

-
im Schuljahr 

-
195i753 Nebena r:rtliche und 

berufliche 
rkräfte 

----1 
\gions-o, Wel tanscf".auungs-
\gen~. u. gemeioscha ftsl'Js 

.--;;;;g;;;;;.;;t-r-;;;;: CllCh·'--1+i,-n 

I I I 
I 141 27 

1 1 
171 49 
196 54 
175 50 

!"'desvertr.i:ebe:nor::~-

a:.~swei;;e; 

A bzw, 8 

sgesa;tr;;ibl ich 

562 135 
- -

1 r-Go 324 
1 431 4b1 

766 229 

--Bundesflüchtlings-
ausweises 

c 
insges~~-~-~~blich 

178 31 
I - -

359 59 
366 

I 
63 

173 47 

erstmals eingestellte neben 

aus SBZ/Scwj.Sektor Leh 
zugezogene Lehrkräft8 :r .. : insgesar:~t weiblich insges 

4 2 2 

1; 1 111 
27 467 
71 154 

- -
36 9 7 
59 27 I 1 6 
33 13 7 

-' 38 11 275 
794 1· 259 1 62 

f 93 I =:._j ,J3 -: --+-- ,1--
q-

1 079 'I 283 I 
7 3 ' 

5 821 
2 

77 

s6 136 

,,~t~~~+---~-t---;;1-, :; :-~:~,1 
' 1 _ j 

18

~ I i 11n J 17 · 

I 59 36 I 3 - 4 
215 107 ) 27 34 9 I 1 2 
1GB 48 iO 1 4 1 

' I 

Lfd, I 
Nr. ~ 

----) 
2 
3 
4 

5 
6 
7 
8 

9 
10 
11 I , 3~ I 44 1? 7 [ - I 134 I 25 I 

-'- _J_ _______ c_ ____ ~-----'------·_1_ __ _; 

Klasse stimmen mit den Schi.l ~r im 5. Se!huljahrg:'lng nicht überein, da die unte-rste Klasse nicht durchweg die 5· Klasse ist 
H·::llstein vor0 2. Mai 1957 bis 1, Mai 1958j Ba.yern v(lm 2.9.1957 bis 1.9.1956. - 6) Private Schulen der dänische!'! Minderheit 
5, für die Fr(}ien 1n'aldorfschulen in Tabells- 6 enthnlten, - 8) Einschl. der Lehrkri;ifte an den Schulen besond~,;,rcr pädagogisch~r 
a) ,'\uikr>dGm 618 {wcibl. 14-J) Nichtsc.hült::r. - b) Chne Hr.:nburl) und Brmr:cn. - c) Auß8rder.l 5G {wtibl. 21} Nichtschi.llc,r. -

- 51 -



---------------------------

noch: 4. Öffentliche und private 
Stand: 

h) Hauptamtliche ·und hauptberufliche Lehrkräfte 

Hauptamtliche und 
da\/On sind ~- Lfd,l / 

I Nr. 

! ------ -----------,------
Lehrbefähigung für insgesamt unter I JO ( 35 j 40 

______ _j ___ 3o ____ 1__·-~~nt:~_j __ ::~nte~~j ___ b-is_4"';'-n-te_r-' 

( I 
1 Volksschullehramt insgesamt 

l
j 2 weiblich 

270 
142 
401 
189 

3 Mittelschullehramt insgesamt 
4 ~iblich 

5 Höheres Lehramt insgesamt 23 438 
6 034 
1 105 

6 weiblich 
7 Technisches Lehramt insgesamt 
8 ~eiblich U64 

228 

501 
9 Sonstiges Lehramt insgesamt 

10 

11 
12 

13 
14 

15 
16 

17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 

27 
28 

31 
)2 

Insgesamt 2) 

Insgesamt 

Insgesamt 

Volksschullehramt 

Mittelschullehramt 

Hoheres Lehramt 

Technisches Lehramt 

Sonstiges Lehramt 

weiblich 

insgtlsamt 
weiblich 

insgesamt 
weiblich 

insgesamt 
weiblich 

26 4'.2 
7 730 

860 
784 

insgesamt 166 
,..,•eiblich 119 
insgesamt 118 
weiblich 74 
insgesamt 2 364 
weiblich 122 
insgesamt 317 
weiblich 252 
insgesamt 624 
weiblich 254 

--------+--
Insgesamt 2 } 

Insgesamt 

Insge$amt 

insgesamt 3 589 
weiblich 1 821 

insgesamt 
weiblich 

insgesamt 
weiblich 

69 
40 

153 
85 

44 
15 
28 
20 

1 942 
571 
154 
1 '·1 
178 
93 

2 346 
040 

59 
22 

18 
9 

16 
11 

245 
107 

38 
30 
82 
42 

399 
139 

'11 
8 

11 

9 

27 
13 
31 
19 

4 097 
1 026 

81 

58 
153 
61 

4 389 
1 177 

134 
I, 1 

308 
138 

20 

13 
14 
11 

426 
200 

33 
18 

GJ 
26 

10 
8 

25 
15 

2 Bundesgebiet ) (ohne 

Öffentliche und private 

23 
13 

34 
20 

3 218 
o69 
117 
103 
1'15 

4b 

3 507 
1 246 

81 
24 

229 
107 

23 
12 
50 
24 

2 051 1 

5;; I 
62 + 143 
40 

2 354 
729 
Snar 

65 
14 

Berlin 

138 
72 

Bundesgebiet 2 ) (ohne 

15 
6 

10 

7 
346 
191 

24 
20 

75 
27 

470 
251 

5 
2 

26 
15 

darunt·lr::. private 

16 ~ 11 
11 

7 
204 
86 

~~ 1,. 

82 

-----2~j 
3''' I 
150 \ 

I 

Sa'1r 

12 

5 
Serlin 

12 1 
7 

J-----~--~------J_-------~----~~ __j 

1) B~ly,_rn 1. Oktober 195b. "'" 2) Ohne ·12 307 L-"hrkräftc {d::>r. 1 633 an Privatschulon) in Ncrdrhein-Wcstfalen. - a) lehr:tmt 
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Höhere ~chulen (Gymnaeien) 
Mai 1958' 1) 
nach Lehrbefähigung und Altersjahrgruppen 

hauptberufliche Lehrkräfte -----=_y- -1 
im Altar von , .• Jahren --.,.~---------- --- l 

- -~ in 1 Lfd 

! b1s ~~ter I b1s:~~ter I b1s ~;ter : b1s :~ntor I un:
5 

mehr ! So:~ land ~ ~::~;~ I Nr. • 

-:arland unti :::=-) ------------------------1------------- -----~ -1 
Höhere Schulen 

21 
16 
62 
26 

4 459 
1 006 

202 

30 
19 
7n 
31 

3 i381 
788 
180 

49 
26 

75 
25 

2 207 
538 
161 

I I I 
36 17 I' 17 60 :1 1 I 
19 14 13 21 I 2 _ 

;~ 1 ~ 111 2; ~ ~ 1 350 233 582 1 641 5 
298 67 149 680 6 

•I 159 
215 
67 

147 
190 

71 

99 
117 
52 

103 20 ! 42 25 7 
'!6 19 l 24 15 8 
89 28 i 35 125 9 
57 14 ! 8 61 10 

• 

I 

4 959 
1 354 

4 351 
1 G56 

1 618 __ ,_309-!--- 69;---i---,-;,60 11 

472 . 116 2CJ I 784 12 
2 609 

740 

land 

{West) 

122 
39 

344 
129 

114 

30 

Jo6 
125 

75 
20 

224 
95 

38 
1J 

159 
44 

11 

16 
9 

Saarland und 8erlin) 

Höhero Schulen 

13 18 29 2n 17 10 
14 15 22 15 14 10 
17 15 15 11 9 3 
11 12 7 6 2 2 

338 285 2~3 142 175 37 
151 123 128 77 59 ' 24 

46 44 48 3'1 18 7 
35 42 31 17 t, 

105 84 53 37 23 12 
32 22 12 

519 \46 343 I 244 I 242 69 
247 220 231 ~ 151 ! 104 ,

1 

60 

land 

" 11 I 
6 a) 

7 
7 

117 
63 
10 

7 
8 
2 

153 

13 
14 

15 
16 

17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 

25 
26 

27 
28 

10 

7 
10 

7 
5 /1 ---------1 29 

~~~ ~~ 130 
2 

2 

14 
8 

I 

~···· _) 31 

L __ ~~:_-LJ~-
1. bis 9. Klasse.-

- 53 -



r 

I 
I 

I 
I 
I 
I 
' ! 
! 
' I 
I 

Lfd. 
Nr, 

2 

3 
4 

5 

6 
7 

Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 
4 

I 

I 
I 

• 
( 5. Öffentliche und private Schulen mit neu organisiertem 

Stand: 

Land 

Schulart 

!:!<:~~urg 

Allgemeinbildende Schulen 
insgesamt 

dar. Privatschulen 

Bremen 

Bremische Schulen 
insgesamt 

dar. Privatschulen 

Schleswi g-Ho l stei ~ 

Volksoberschule in Preetz 

Hamburg, Bremen und 
Sc h leswi g-Hol ste in 

insgesamt 
dar. Privatschulen 

Schulart 

Grundschulen und V~lks-(Haupt) 
Schulen 

Mittelschulen 

Gymnasien 

-------·-

I 
I 

a) Schulen, Schulräume, Räume 

Benutzte Schulräume in eigener Schulanlage 

Schulon 

a 
356 I 

21 

139 
4 

Normale 
Klassen-
räume 

oeu 
1 

erstellte ) 

326 
15 

b 1,' 136 , I 
24 °) 

496 6 651 462 
25 242 39 
__j----------~-----------L 

darunter 

allein 
benutzte 

4 338 
193 

32 

6 262 
242 

I --l 
II mit anderen I 
Schulen gemeinl 

sam benutzte 

188 

188 

Behölfs-
räume 2) 

b) Schülerklassen und 
--

Harnburg I Br<-411 

Schüler- I Schüler Schüler- Sc 
klassen klassen 

hü 

i insqesamt Mädchen ir.sgesamt 

i 
148 360 I 4 085 ' 73 6oo 1 586 57 730 I 

I 
476 I 15 967 8 324 217 7 ~71 

I 
), 

956 26 053 11 356 391 11 1tD 

29 dl 642 240 35 1 09•' 
----- ------

Sonderklassen ~ 
' ! 

" ' - " -, 5 ! Insgesamt 191 022 2 229 

I 6 1 dar, Privatschulen 
I ' 

'"'~ 2J4 I 7275 
93~ ~ 
3 509 i 1 578 

___ J_ ___ _ -----· ____ ___) 

1) In der Zeit vom16.5.1957bis 15.5,19.58.- 2) Räume, die nach Art, Gr0ße 1 Belichtung und Bauzustand für UnterrichtSZI'JOcke 
Behelfsklassenräume in Bremen, - c) Ohne Bremen.- d) Darunter- 2 POrderklassen in Gymnasien mit 25 (weibl. 11) Schl:ierr.. 
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Schulaufbau in HamlJurg, Bremen und Schleswig-Holstein 
Mai 1958 

l Zahl d&r Sch~l~n 
~--- ! denen keiM Schulturnhalle 

1 

l ~:~:~ t:~~: j----~c_ver f~~r:a::::!~~~~~~j 
I 

halle ;zur I insge.samt die eine s0nstige 
Verfügung , Turnh;:;lle· ~i t-

j st0ht j benutz<:>n 

~------t----~----,------

1 I I 

I I I z6s 70 . I 11 5 

11 

r 82 
2 2 

57 27 

I 
I -1 

351 127 38 
13 7 

Schüler nach Schulart 

der,en Sonder-
räum€' fi_;r 

Leibesübungen 
zur Ver Fügung 

st<Jhen 

12 

59 
6 

------- ----------- --- -- ------ ---1-------: 
Hauptamtl;che und ~~ ~Gbenar..tllche und ~ ll 

hauptberufliche nebenberufliche Lfd, 
Lehnkräfte l Lehrkräfte 

1 

Nr. 

~~o~l~ibl c__J_ ~~s2;~,~ f:~ii~!~j __ ___j 

6 897 
267 

2 599 
59 

48 

9 544 
326 

3 436 

1 233 
38 

19 

4 688 
169 

I i I I 
, I ' 

I I 
'7 1 

111 
24 

4 

162 
5•1 L __ 

14 
2 

40 
3 

54 
5 I 

I 

2 

3 
4 

5 

6 ' I 
___2j 

..---------.-----------------
·- Schl 

--------------------- --~-----
es~li:Q-H!tlstein 

ler 

~ 
Mädchen 

:::::~- ~~ 
if'ISgesamt 

I I 

------'---~:: _j_ 
28 274 

3 915 

4 904 

570 

5 

I 

I 
37 663 

713 

37 

i6ß 

479 

556 

-
1 195 

-

Schüler 

Mädchen 

85 

253 
212 

-
I 55~ 

-
. 

--r---
Schüler- Schüler Lfd. 
~lassem - ---,---------1 Nr. 

ii"''S tJ1ädchen -
5 676 2C 101 959 

707 2 3 82~ i2 492 2 

1 377 3 
64 

----- ----
7 824 26 

ungl:!eignet sind und durch n~"~rma).e Klassenräume ersetzt werden müssen~ - a:) Darunter 2 Wirtschaftsgymnasien. - b} Einschl. 
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Lfd. 
Nr. 

2 

3 
4 

5 
6 
7 
8 

9 
10 
11 
12 
13 
14 

15 
16 
17 
18 

Lfd. 
Nr. 

1 
2 

3 
4 

5 
6 
7 
8 

9 
10 

noch: 5. Öffentliche und private Schulen mit neu organisiertem 
Stand: 

c) Lehrkräfte nach Lehrbefähigung 
·-----------

Hauptamtliche 1 • .md 
) davon 

Lehrbefahigung fur ] I 1 ~ 35 J 
---------- -- ---1- -----~----~nsge~=---L. __ "_;~_e_'___ -bis ~=-J----~is 4~::~ 

I 
1 Hamburg, Bremen und 

Vo~ksschullehramt 

Hilfsschullehramt 

Mittelschullehramt 

Höh~res Lehramt 

Technisches Lehramt 

Di~lom-Handelslehrer 

Sonstiges Lehramt 

Insgec.amt 

dar~ an Pri~at
schulen 

Land 

Schleswig-Holstein 
Harnburg 

Nie:der.sachs:;;n 
Breme !I 
Nordrhei n-\>Jest f alen 
Hessen 
Baden-WUr"ttembEo-rg 
Bayern 

Bur1desgebiet {ohr.e Berlin~ 
Berlin {Wc&t) 

. t I 6 519 ~15 E15 864 
1 

1nsgesam 
I weiblich 1 J 397 669 7'8 516 
1 insgesamt ! 32 i1 4 2 

I weiblich I 15 8 2 
. insgesatt.t 555 17 38 37 

:~~::~::t I 2 ~~; 1;; 3~~ 2;; 
weiblich · 686 53 115 109 
insgesamt }15 12 15 29 

;~!:~!::t II! 29; 10 "13 27 
weiblich 
i r.sgesamt 52 '' 6 11 
weiblich 35 3 5 'H) 

insgesamt 
weiblich 
insgesamt 
weiblich 

9 544 
4 tbil 

326 
169 

192 
775 

72 
46 

1 589 
868 

57 
33 

1 196 
681 

38 
16 

6. Freie Waldorfschulen 
Stand: 

a} Schulen, Schulräume, Räume für 
I Zohl der 

Benutzte Schulräume in eigener Schvlanlage denen ~::~ne halle zur 
steht 

denen ein8 
Schu- Normale • .. mit "' •• 1 

Behelfs-
Jen Klassen-

d:;~to 2 ) 
allein anderen 

räume 3) 
halle zur 

räume benutzte Schulen Verfügung 
insgesamt 

gemeinsam stehf 
benutzte 

1 16 - 16 - - 1 -
1 26 17 26 - - 1 - i 
3 47 - 47 - 8 - 3 I 

7 1 I 
1 7 - - - I 

4 44 5 44 ' - - 2 a) 2 b): 

3 44 - 44 - 6 - 3 I 
9 i 110 2 110 - 20 6 3 
2 JO 2 29 1 7 1 1 

-· 
24 324 ' 

26 )23 1 41 11 13 
1 

i 
13 ' - 13 - - 1 -

I 
I I 

1) Bayern 1. Oktober 1958,- 2) In der Zeit Yf'lm 16.5.1957 bis 15.5.1958; Bayern vom 1.10.57 bis 30.9.58,- 3) Räwm(!! Oie nach 
müssen, - a} Mit eigener Schulturnhalle. - b) Ohne eigene Schulturnhalle. - c) Mit eigenen Gymnastikräumen. 
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Schulaufbau in Ramburg, Bremen und Schleswig-Rolstein 
Mai 1958 

und Altersjahrgruppen 

" ""'öH 

sind im Al~ von •• Jahren 
40 45 50 55 M 

bis unter bis unter bis unter bis ur.ter bis unhr 
65 

45 50 i 
55 60 und mehr 

65. ----------- ·--------

Schleswig-Holstein 

635 701 
346 315 - 1 
- -

25 49 
11 17 

182 )88 
6) 117 
32 )2 
JO 64 
- 1 
- -
3 6 
3 5 

87) 1 218 
457 518 

28 23 
14 15 

(Rudolf-Steiner-Schulen) 
-Mai 1958 1 ) 

573 
198 

3 
- I 

85 
40 

333 
91 
6o 
52 

I 

-
-
6 
2 

1 r6o 
383 

38 I 15 I 

Leibesübungen, Schülerklassen, Schüler 
Schulen 

.Schulturn- denen Schülerk 1 assen 
Verfügung Sonder-

880 588 48 
349 268 28 

5 5 1 
2 2 -

173 121 10 
85 53 3 

219 16) 54 
76 54 4 
65 57 3 
51 42 2 
- - -
- - -
8 5 3 
5 2 -

---- 1------· . ----
1 350 943 119 

568 421 37 
32 19 19 
18 9 3 

Schüler 

; davon in der 

Lfd. 
Nr. 

1 
2 

3 
4 

5 
6 
7 
8 

9 
10 
'11 
12 
13 
14 

15 
16 
17 
18 

arunter r 
I 

chulen 
die eine 
sonstige 
Turnhalle 

mit 
benutzen 

--

räume fi.ir r-· 
Leibesübun-

Crund- Ober ... gen zur 
Verfügung 

schule schule 

stehen 

- 5 12 
- 12 14 

I 
insgesamt 

insgesamt Mädchen 

458 221 I 
985 523 

Grundschule I Oberschule 

Lfd. 
Ne. 

insgesamt_ Mädchen --·--
so 43 

4)9 255 

---1 
h~~--t-r-insg;;:ml_~Mc1 2r: 

1 

; 506 
2 2 15 43 1 781 
- 1 4 
- 6 C) 18 

8 322 
32 1 222 

2 3 12 34 1 524 
3 4 41 92 4 242 
1 - 12 31 1 155 ------ ----~. -- --··~----- ·-- - - - ... -·---- . 
8 16 11 266 11 689 

7 383 

-----'-· 

836 304 14o 
1)5 90 49 
535 380 178 
781 331 1)J 

2 062 1 050 512 
602 L 299 137 - - . -· . - .. -

' 3 013 1 492 5 735 ; 
196 I 198 104 

-------~----~---

1 477 
232 
842 

1 193 
3 192 1 

856 

6ss 3 
1 26 
357 
6 11 

4 

8 676 4 2 

! 
l 

I 
;; I 

9 
10 ib5 I 

--------- " _ __L -----
_______ L 

Art, Größe, Belichtung und Bauzustand fUr Unterrichtszwecke ~,.mgeeignet' sind und durch normale Klassenräum>J ersetzt werden 
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--r 

noch: 6. Freie Waldorfschulen 
:3tand: 

b) Hauptamtliche und. hauptberufliche Lehrkräfte 
----------

-------~-----H:.;:.a::u:!:pt_amtliche und 
davon 

Lfd, i 
Nr. I 

I 
Lehrbefäf'.igung für· 30 I 35 I 

bis unter ! bis unte1' 1 

--+-------- p_2 ___ j___~o_. ____ I 

1 
Bur.desgebict 

Vdksschullehramt insgesamt 1L)8 18 35 25 
2 weiblie-h 77 6 16 14 
3 Mi tt.elschullehro.mt insgesamt • 33 3 1 
4 weiblich 21 
5 Höheres Lehre.mt insgesamt 139 10 25 22 
6 weiblich 

' 57 4 14 11 
7 1hlksschul- 1 Mi ttelschul- und 
8 höheres Lehramt 3) 
9 Technisches Lehramt 

insgesamt I 26 2 
weiblich 14 1 
insgesamt ! 77 14 

8 1 
2 1 
8 I 9 

10 11 6 i 
11 Sonstiges Lehrc.mt 
12 

weiblich l 55 
insgesamt 224 20 
weiblich 132 12 

5 I 38 I 20 • 24 I 11 

13 
14 

Insgesurnt 

____ 2 ______ _ 
Insgesc.mt ) insgesamt l 

weiblich I 
I 

I 
insgesamt j 
·o'/eiblich ! 

----·-·---L 

647 67 
356 35 

25 3 
17 1 

I 
' - -------------·------

' ' 
115 ~ 78 

61 I 43 

Berlin 

--- --~- __ _j ______ 6 
5 

-~ -----·--·--

c) Lehr 
~----- --r----- --------~------------ ----f- ----------- ---===~- ------_ n::~p::~~:~~:i~~~ 

~:~· ~~ Land insgesamt evang~lisch r::ch-kat=li~ch. 
f--+ ~-ins9es3

-

3
ar:-.t weibl

1

,

2

·c _h_,,r-in_s_9_e6
-sa--m-t-.-~----.e-ib-J

3
-,-ch_r_n_s9_e_s-4

u;t +I ~tbl

2
,cl- !

1 I 1 I Schleswig-Hnlstein II 

I ~ I :::~~!achsen 
1
:
1
[ 1~39

3 ~; j' 41 
1
1 2; 3 3 I 

) 4 I Bremen 1 13 
1 

1 5 Nordrhein-Westfalen I 68 36 I 16 8 3 2 
I 6 Hessen 93 54 hi 39 18 

I ~ ::~:~~Württemberg 1 2~; 1;,; 1 ~; 1 ~ +--"-' _j 
I 

9 Bundesgebiet (ohne Berlin) ---f----71,-:5--+--3-,9"02- 8-o:-+-·-95,---+-- 26 14 

1 

10 Berlin ("lest) 25 17 I 

1) Bayern 1. Oktobf'r 1958.- 2) Ohne Nordrhein-Westf.den. - 3) Nur ir. Niedersachsen. - 4) Ohn-e Hamburg, Bremen und Berlin. -
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(Rudolf-Steiner-Schulen) 
Mai19581) 

nach I,ehrb efähigung und Altersjahrgruppen 

40 
bis unter 

45 

(ohne Berlin) 2) 

18 2G 9 11 
12 15 -1 5 

' [] 
J 12 
2 3 11 

14 15 19 9 
3 5 3 5 ,, 
" 3 4 6 

3 2 4 

4 2 

3 2 
2 2 
2 2 

11 14 

7 5 

12 
10 

1 
1 
6 
3 

Lfd. 
Nr. 

2 

3. 
4 
5 
6 
7 
8 

10 12 , 8 10 
16 
11 ~ ~ I 

I 

9 
10 
11 
12 

31 28 
18 11 

I 

I 76 37 
42 46 

43 

-l-
29 

99 
52 

23 15 6 + 5 

T. -:: -r-3~-t-;--- ' -;;-
43 I 23 11 . 17 

13 
14 

(West) 

2 
2 

- -----··----

kräfte 

hauptberuflichs Lehrkräft~ 

3 
2 I 

4 
2 

--- _j ·------ --- --· --- --·- -- -----~- L 

-zugehörigkeit 4). 1 Il'th;ber ein;;-------~r;· Sch~jah;---
: Angehörige sonst, R;rr::--~-~--------...:.._:__; --- erstmals eing 

•
, ons- u, Wültanschau- i Bundesvertriebenen- Bundesflüchtlings- aus SBZ/S.,wj,Sekt,r 

gsgc·m:inschaftvn 1.md i o.usweises A bzw, B ausw~ises C zuge"gene Le 
_i • gemeinschaftslos l 
'-----------~------------ ~--~--r----1--------("":;• j_..,"~~·"';'· I ",.,;. '"·:~ .,.,:·" .. ,~. , 

15 
16 I/ 

i/_ - ---

Nvb~namtlichl::l" 

und nebenberufliche Lfd, 
Lehrkräfte Nr. 

22 17 I 2 
11 5 3 i 69 35 i 13 8 3 2 3 

I ,ii ,;; I :i ~ 1 ; ~ U_ H ;! i I ,;, ,:; ~T~ 'I I ~ I ~ ,, ; I --, ~~: t-~J 

1 

----~------~------~------L-----~ 

a) Ohne Baden-1Nürttemberg. 
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l a n d 

Schleswig-Holstei n 

Harnburg 

Bremen 

Bayern 

Schu-
leo 

Anhang 
Abendmittelschulen und Abendgymnasien 

Stand: lßai 1958 

a) Abendmi ttelsch1_1lpn f'ü:r Berufstä+i .. ge 

Teilnehmer 
----.-----·---------·-------------

darunter 
Sestan~:~e~sch;u~pr~ungen\1 

im Schuljah•• 1957/58 
über 20 Jahre alt ----·---------------- -------·-· 

insgesamt 
·-1----__________ _[ 

weiblich i11sgesamt weiblich i männlich weiblich zusammen insgesamt ------ -·----- ----··-- ------- ---- ---~-- --------, 
2 50 2 

77 22 

89 37 
4 474 143 

8 698 2')4 

6o 

99 
126 

617a)l 

902 I 
; 

32 

55 
56 

456 

599 

2 

12 30 5 

1~33 
38 264 

--+-----j 
66 I 329 

8 

19 

32 

' ------· 
a} Außerdem 50 Teilnehmer in Vorklassen und 28 Teilnehmer 2n Begabteraufbauklassen. • 

b) A'oendgyc:masien :für :Berufstätige 

' ----- -------

I I 
Teilnehmer Bestandere AbschlußprUfungen 

Schu- darunter im Schuljahr 1957/58 
I L a n d 

len 1) I insgesamt 
20 Jahr-e alt über 

I i--;;änn~ weibli~- zusammen insgesamt weiblich insgesamt weiblich 1-
I a a 

Schleswig-Holstein 2 209 48 257 141 19 35 ) 4 ) 
b 

Harnburg 328 123 451 355 95 113 I 34 

I 2 
396 367 Niedersachsen ) 4 353 43 38 78 11 

! 
I Bremen 45 24 69 61 18 16 6 • I Nordrhein-Westfalen J) 965 9 289 2 254 2 052 297 309 55 
l Hessen 4 399 68 467 323 37 91 16 
I 
j Rheinland-Pfalz 117 3 120 82 3 I 1J 
i 63 165 I f Bayern 2 238 y;: 31 

I 
8 

i 
\ Saar'lanO 173 26 1~~ 163 21 
i • I i Borlin (West} 1 I 175 73 248 201 56 I 32 10 

I 1 26 -r~2 ~ zusammen -) i 760 " 762 535 I 695 137 
I , I ! 
~ 

_j__. __ J.__ 

1) Ohne die 4 Schulen in 8aden-Württemberg 1 die Volksh('lchschulen angeschlC'lSSen sind und im Rahmen der Schulstatistik nicht 
e\faßt werden können. - 2) Einschl. 110 (weibl. 15} Schüler am Braunschwsig-K~lleg und arn Propädeutikum in Wilhelmshaven. -
3) Einschl. der SchiHer des Staatl.Ir.stituts zur Erlangung der Hochschulreife in Oberhausen. 
a} Dar. 4 männliche und 1 weiblicher Teilnehmer mit !!mittlerer Reife 11 • - b) Oar. 32 Teilnehmer mit der Ergänzungsprüfung 
zum SBZ-.ll.bi tur. 
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